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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

alle gut erholt, sportlich wieder fit, alle Akkus aufgetankt? Der „Arbeits-Alltag“ 
hat uns jetzt, im September, langsam alle wieder, die Schule beginnt, und damit 
nimmt der Autoverkehr in Oberhaching wieder spürbar zu. Verkehr belastet, 
nicht nur an den viel befahrenen Straßen, auch in der Nachbarschaft. Und wir 
produzieren etwa 80% unseres Autoverkehrs in unserer Gemeinde selbst. Na-
türlich gibt es Verkehr, der nicht vermeidbar ist, das weiß ich, und bitte verste-
hen Sie diese Zeilen nicht als „erhobenen Zeigefinger“, ich gönne jedem seine 
Pferdestärken.

Aber wenn wir an unseren Schulen und Kindergärten heuer wieder die Aktion 
„Autofrei – ich bin dabei!“ durchführen, dann ist das doch eine Gelegenheit, 
auch unser „erwachsenes“ Verkehrsverhalten noch einmal zu überdenken. 
Vielleicht ist ja das Radl oder der Ortsbus das gesündere, preiswertere und oft 
sogar schnellere Fortbewegungsmittel für die kurzen Wege in der Gemeinde.
Aber selbst, wenn wir nur das eine oder andere Mal aufs Auto verzichten, wäre 
es schon ein Gewinn für alle. Probieren Sie es doch aus, stellen Sie Ihr Radl fahr-
bereit und verkehrssicher mal vor Ihr Auto und nicht ganz hinten in die Garage. 
Man muss es ja nicht unbedingt am Autoverkehr merken, dass alle aus dem 
Urlaub wieder da sind.

Die beste Gelegenheit bietet sich gleich an den zwei Wahlsonntagen im 
September, oder? Wir sehen uns, hoffentlich bei tollem Wiesen-, Wahl- und 
vor allem Radlfahrwetter im Wahllokal.

Ihr

Stefan Schelle 
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Entwurf für Grundschule Deisenhofen steht

Die neue Vorentwurfsplanung für den Neubau 
der Deisenhofener Grundschule wurde vom 
Gemeinderat in der letzten Sitzung vor der Som-
merpause mit großer Mehrheit beschlossen.

Bereits 2009 hatte sich der Gemeinderat mit nur 
einer Gegenstimme für den Neubau der Schule aus 
den 60er Jahren entschieden. Das Raumkonzept 
befasste sich zu dieser Zeit mit Anforderungen wie 
Mittagsbetreuung, Hausaufgabenbetreuung sowie 
die Möglichkeit einer Ganztagesschule. Den Auftrag 
erhielt nach einem Bewerberverfahren das erstplat-
zierte Architekturbüro Felix + Jonas aus München. 
Dann jedoch wurde Schimmelbefall in den Hortpavil-
lons festgestellt und die Kinder zogen in den Anbau 
der Grundschule. Damit konnten in die Planungen 
nun auch die freigewordenen Flächen der geräumten 
Container mit einbezogen werden. Zudem ergab ein 
Gutachten zur Bevölkerungsentwicklung in Oberha-
ching, dass vor allem junge Familien zuziehen und 
daher die ursprüngliche Zahl von 13 Klassenräumen 
zukünftig nicht ausreichen wird. 

Errichtet wird nun eine Schule mit 16 Klassenzim-
mern, die großzügige 70 Quadratmeter haben 
werden, zuzüglich acht Gruppenräumen, die jeweils 
zwischen den Klassenzimmern liegen, damit sie von 
zwei Klassen genutzt werden können. Da der Be-
stand parallel soweit wie möglich geschont werden 
soll, um Kosten zu sparen, bleiben die Flügel aus den 
90er Jahren direkt hinter dem jetzigen Hauptgebäu-
de stehen. Dort werden Fachräume beziehungswei-
se der Hort situiert. Auch die alte Turnhalle bleibt 
erhalten. Sie wird saniert und soll als Mehrzweck-
raum und für Veranstaltungen genutzt werden. 
Der Eingang zur Schule befindet sich im Norden. Es 
geht über einen Vorplatz, der über die Schulstraße 
zu erreichen ist, in eine zweigeschossige Aula. Von 
dort gelangt man auf der einen Seite in den Verwal-
tungstrakt, wo auch Lehrerzimmer und Bibliothek 
untergebracht sein werden. 
Auf der anderen Seite geht es in einen L-förmig 
anlegten Neubau, wo sich auf zwei Geschossen die 
Klassenzimmer befinden, die nach Süden in den 
Pausenhof mit Blick ins Grüne gerichtet sind. Der 

Skizze Außenraum

18.07.2013
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Wenn Ihnen der Stellenwert von regionaler Kompe-
tenz als Auswahlkriterium für Ihren Immobilienmakler 
bewußt ist, dann sind Sie bereits auf dem besten Weg 

zu uns.

6138580

immobilien-interpres.de
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Anbau aus den 90er Jahren wird im ersten Bereich 
Fachräume habenb, im hinteren Teil im Erdgeschoss 
den Hort und im Obergeschoss die Mittagsbe-
treuung. Im neuen Ostflügel, der den alten Anbau 
abschließt, werden Mensa und Küche eingerichtet. 
Die entstehenden beiden kleinen Innenhöfe können 
von den Kindern genutzt werden, beispielsweise um 
im Sommer im Freien Unterricht zu gestalten. 
Gegenüber dem Trakt mit den Klassenzimmern wird 
die neue 2,5-fach-Sporthalle errichtet, so dass ein 
großer von drei Seiten geschützter Pausenhof für die 
Schüler entsteht. Nach Süden ist dieser offen, und 
der Blick geht auf die Wiesen und Richtung Wald. Der 
Sportbereich mit Sporthalle und Mehrzweckhalle 
erhält ein eigenes Foyer, das von außen betreten 
werden kann, so dass Besucher den Schulbetrieb 
nicht stören. 
Das Gebäude wird in so genannter „Hybrid-Bauweise“ 
errichtet, bei der kostengünstige Stahlbetonbauteile 
für Wände, Stützen und Decken verwendet und vor-

gefertigte Holzbau-Elemente mit integrierter Däm-
mung für die Fassade und das Dach genutzt werden.
Um den Schulbetrieb während der Bauzeit aufrecht 
zu erhalten, wird der Bauablauf in mehrere Abschnit-
te unterteilt. Zunächst werden die Sporthalle inklu-
sive Foyer sowie der L-förmige Klassenzimmertrakt 
westlich der Pausenhalle erstellt. Geplant ist dies ab 
November 2014 bis Februar 2016.
Im zweiten Bauabschnitt entsteht die neue Pausen-
halle, die angrenzenden Bauteile an den Bestand im 
Norden und Süden sowie die Sanierung der Mehr-
zweckhalle. Diese Bauphase soll von Februar 2016 bis 
April 2017 andauern.

Nach der ersten Bauphase wird der bestehende 
Schulkörper mit Aula abgerissen und der Schulbetrieb 
in den Neubau verlegt. Dort werden auch als Interims-
lösung Bereiche für die Verwaltung zur Verfügung 
gestellt. Die voraussichtlichen Kosten liegen bei 22,7 
Millionen Euro.

Friedrich-Ebert-Platz 2
85521 Ottobrunn
Tel. 089 12593445

Kirchplatz 6
82041 Oberhaching
Tel. 089 55060156

www.mayerkuechen.dewww.mayerkuechen.de

Vom 1. Gespräch bis zur fertigen 
Montage – alles aus einer Hand!

Jetzt auch in Oberhaching.



09/2013 7

Ihr Reisebüro in  Deisenhofen
in der Bahnhofstr. 26
089 54 91 29-710
deisenhofen@giller.de
www.giller-reisen.de

für alle Sinne…

giller kyberg 08 13 3  16.08.13  11:43  Seite 1
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Mittagsbetreuung mit Mensa an der Grundschule Oberhaching

Die Zahl der Kinder in Oberhaching nimmt stetig 
zu, und das in allen Altersklassen, von Klein-
kindern bis zu Schülern. Parallel steigt auch der 
Bedarf der Eltern an Betreuungsplätzen.

Schon jetzt ist deutlich, dass die bestehende Zahl 
der Betreuungsplätze an der Grundschule Oberha-
ching nicht ausreichen wird. Und das, obwohl ab 
dem nächsten Schuljahr zwei zusätzliche Hortgrup-
pen im neu errichteten Pfarrheim gegenüber der 
Schule entstehen. Ergänzend dazu steht auch eine 
weitere Hortgruppe im Kindergarten am Pfarrweg 
zur Verfügung. 

Daher beschloss der Gemeinderat einstimmig, die 
Mittagsbetreuung auszubauen. An das bestehen-
de historische Gebäude der Grundschule und den 
Anbau von 1957 werden drei Räume angegliedert. 
Dort wird die Mittagsbetreuung für rund 100 Kinder 
untergebracht. Der Anbau mit den Betreuungsräu-

men verläuft nach dem Entwurf des Architekturbü-
ros Lichtblau aus München profilgleich zur Schule. 
Dadurch bleiben die großzügigen Freiflächen für die 
Kinder erhalten. Zudem wird das historische En-
semble von Schule und Kirche nicht beeinträchtigt. 
Außerdem besteht die Chance, nun mit dem Anbau 
auch die Fassaden des Erweiterungsbaus von 1957 
als gestalterische Einheit zu überarbeiten. Ziel soll 
es sein,w mit der notwendigen Zurückhaltung und 
entsprechenden Baumaterialien das Baudenkmal 
wieder entsprechend in den Vordergrund zu stellen. 
Außerdem entsteht auf dem Schulgelände entlang 
der Münchner Straße ein eigenes erdgeschossiges 
Gebäude, in dem die Mensa untergebracht sein 
wird. Diese kann auch als Mehrzweckraum für Schul-
veranstaltungen genutzt werden. Bis dato hat die 
Schule keine eigenen Räumlichkeiten für Veranstal-
tungen. Die Mensa wirkt zudem als Schallschutz zur 
belebten Münchner Straße. Die Kosten werden auf 
knapp 1,8 Millionen Euro geschätzt.

Lichtblau Architekten0 5 10lageplan

fahrrad/tischtennis
65,8m2

wc ♂
7,4m2

wc ♀
4,9m2

wc beh.6,4m2

lager/te13,4m2

küche15,5m2vorraum22,2m2

mehrzweckraum
84,3m2sozialraum8,3m2

klasse
74,9m2

flur
16,7m2

abst.

Konzept Vorentwurf 2
Erweiterung Grundschule Oberhaching

MF / 03.06.2013

FW

Erweiterung der Grundschule Oberhaching 
für Mittagsbetreuung mit Mensa
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Schutzmarken · koffeinhaltig

EURO 4,49
12 x 0,7l
versch. Sorten
zzgl. 3,30 Euro Pfand
( 1 Liter = 0,53 Euro )

EURO 5,79
6 x 1,5l
zzgl. 3,00 Euro Pfand
( 1 Liter = 0,64 Euro )

Oktoberfestbier

EURO 12,99
20 x 0,50l
zzgl. 3,10 Euro Pfand
( 1 Liter = 1,30 Euro )

EURO 7,99
6 x 1,0l
versch. Sorten
zzgl. 2,40 Euro Pfand
( 1 Liter = 1,33 Euro )

Apfelsaft klar & trüb

EURO 10,99
12 x 1,0l
versch. Sorten
zzgl. 3,30 Euro Pfand
( 1 Liter = 0,92 Euro )

EURO 13,49
20 x 0,50l
versch. Sorten
zzgl. 4,50 Euro Pfand
( 1 Liter = 1,35 Euro )

Alkoholfrei & Hell

EURO 13,99
24 x 0,33l
versch. Sorten
zzgl. 3,42 Euro Pfand
( 1 Liter = 1,77Euro )

EURO 14,99
20 x 0,50l
versch. Sorten
zzgl. 3,10 Euro Pfand
( 1 Liter = 1,50 Euro )

EURO 14,99
20 x 0,50l
versch. Sorten
zzgl. 3,10 Euro Pfand
( 1 Liter = 1,50 Euro )
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Planung für zwei neue Krippengruppen in der Kita Kastanienallee

Wie bereits mehrfach in den Kyberg Nachrichten 
berichtet, steigen in Oberhaching sowohl die 
Kinderzahlen wie auch der Bedarf an Betreu-
ungsplätzen stark an. Die Gemeinde ist intensiv 
bemüht, für Kinder aller Altersklassen entspre-
chende Betreuungsangebote zu schaffen. 

So hat sich der Gemeinderat in seiner 
letzten Sitzung vor der Sommerpause 
einstimmig dafür ausgesprochen, zwei 
neue Krippengruppen, und damit 24 
zusätzliche Plätze für die allerjüngsten 
Oberhachinger, an der bestehenden 
Kindertagesstätte Kastanienallee zu 
schaffen. Mit diesen beiden Gruppen 
ist der Bedarf an Krippenplätzen in 
Oberhaching zunächst gedeckt. Natür-
lich lässt sich jedoch nicht voraussehen, 
wie sich Zuzug und Wegzug von Famili-
en weiterhin auswirken. 
Der Standort bietet zum einen den 
Vorteil einer zentralen Lage und ermög-
licht außerdem, dass auch in Zukunft 
genügend Freiflächen zum Spielen zur Verfügung 
stehen. Nachdem die staatliche Sonderförderung für 
Kinderkrippen zeitlich befristet wurde, war dringend 
Handlungsbedarf hinsichtlich der Vergabe von Pla-
nungsleistungen. Vorgabe ist, dass bis zum Jahres-
ende ein Förderantrag mit konzeptioneller Planung 
gestellt werden muss. Problematisch ist jedoch die 

geforderte Fertigstellung bis Ende 2014.
Ziel ist es, auch nach der Erweiterung eine mög-
lichst kompakte Kindertagesstätte zu erhalten. Der 
notwendige Anbau ist auf die Räume für die beiden 
Krippengruppen, Sanitäranlagen und Verbindungs-
bau beschränkt. Er wird in einem Teil des derzeitigen 
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   Gemeinde Oberhaching:   Erweiterung der Kinderkrippe / Kastanienallee 
   04.07.2013                            Lageplan  M 1:500

   zeitler und  blaimberger                                                                                                                                                                                                                                                               rotbuchenstrasse 1      81547 münchen
   architekten, stadtplaner    GbR                                                                                                                                                                                                                                                   tel.  089 / 693902-0       fax. 089 / 6903315

Freibereichs entlang der Kastanienallee errichtet 
und verläuft auf seiner Längsseite in den Gartenbe-
reich hinein. Der Giebel ist zur Straßenseite orien-
tiert. Nach Fertigstellung des Anbaus werden in der 
Kindertagesstätte drei Kindergartengruppen und 
vier Krippengruppen ihr Zuhause finden. Die Kosten 
werden sich auf knapp 1,4 Millionen Euro belaufen.

Steuererklärung? Kein Problem. 
 
Verschenken Sie kein Geld, denn ohne Einkommensteuererklärung gibt es  
keine Rückzahlung! Eine kostengünstige Alternative zum Steuerberater kann die 
Zuhilfenahme eines Lohnsteuerhilfevereins sein. Im Rahmen einer Mitgliedschaft 
berät Margit Hübner Arbeitnehmer, Beamte und Rentner bei ausschließlich 
nichtselbständigen Einkünften und erstellt dann die Einkommensteuererklärung.

Altbayerischer Lohnsteuerhilfeverein e.V. – Beratungsstellenleiterin Margit Hübner
Karlstraße 20 • 82041 Deisenhofen • Tel.: 089 613 58 43 • www.huebner.altbayerischer.de
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Vorfreude auf Umzug

Die Spielsachen und Bastelmaterialien sind 
schon verpackt, die Garderobenplätze aufgelöst, 
jetzt freuen sich die Hortkinder der Kita Bie-
nenkorb auf den Umzug in die neuen schönen 
Räumlichkeiten im frisch errichteten Pfarrzent-
rum gleich nebenan.

„Nachdem der für Frühling geplante Umzug ver-
schoben werden musste, da die Außenanlagen nicht 
fertig geworden sind und zudem 
die Raumluftmessungen ausstan-
den, ist es im Herbst jetzt endlich 
soweit“, berichtete Birgit Maggau-
er, stellvertretende Leiterin der 
gemeindlichen Kita. Doch es wird 
nicht nur zwei neue Hortgruppen 
im Pfarrzentrum geben, auch in 
den Räumen im Kindergarten ist 
weiterhin eine Hortgruppe unterge-
bracht. „Dort sind dann die Schüler 
aus den ersten und zweiten Klassen, 
die noch stärker die Geborgenheit 
des Kindergartens brauchen und 
zum Teil ja bis vor kurzem selbst 
noch Kiga-Kids waren.“ 

Alle Hortkinder können in Zukunft den großen Gar-
ten des Bienenkorbs gemeinsam mit den beiden be-
stehenden Kindergartengruppen nutzen. Außerdem 
gehört zur Kita dann auch die Mittagsbetreuung, die 
jedoch in der Grundschule stattfindet. 

Es gab so viele Anmeldungen für Hort und Mittags-
betreuung, dass noch einige Kinder auf der Warte-
liste stehen.

Aufladen und Abfahren von Schutt,
Unrat, Gartenabfällen jeder Art und sämtl.

Transporte. Lieferung von Kies, Sand, 
Humus und Gartenerde.

Pflasterarbeiten und Container-Verleih.

Hecken, Bäume und Wurzelstöcke –
Entfernung und Entsorgung!

Gartenabfall- u. Schuttentsorgung
Fuhr- und Transportunternehmen
Sauerlacher Str. 46
82041 Deisenhofen
Tel. 089-613 35 77
Fax 089-613 43 59
Mobil 0171-625 35 77

Selbstlader-, Radlader- und Minibaggerverleih

Preiswerte

NEU: Dreiachser mit Abroll-Container u. großem Ladekran
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Peter Eigenbrodt mit der neuen Inhaberin 
Irina Aleksandrova

Zum ersten Mal seit drei Jahren 
bleibt der begehrte Wanderpokal 
des beliebten „Fischerstechens“ 
im Further Naturbad und geht 
nicht auf Wanderschaft. Das Team 
„Rettungsschwimmer“ mit Tobias 
Wachten und Cai Clemens gewann 
„Das Goldene Paddel“ nach einem 
spannenden Finalkampf. Tobias 
Wachten ist bereits in der zweiten 
Saison als Rettungsschwimmer 
im Schwimmbad tätig, wo er sich 
als Student in der Sommerpause 
ein kleines Zubrot verdient. Der 
Oberhachinger hatte bereits früher 
eine Ausbildung zum Rettungs-
diensthelfer absolviert. „Da bot sich 
der Rettungsschwimmer geradezu 
an“, meinte er. Cai Clemens, der 
dieses Jahr Abitur gemacht hat und 
nun studieren wird, bessert sein 
Taschengeld im Kiosk Freistil auf. 
Beide freuen sich bereits darauf, die 
Trophäe im nächsten Sommer zu 
verteidigen.

„Es war eine große Freude und 
auch wirklich überraschend, 
den Titel zu erlangen“, freute 
sich Michael Scholz, der Anfang 
Juli neuer Schützenkönig der 
Schützenfreunden Oberhaching 
geworden ist. Er erzielte mit der 
Pistole beim Königsschießen einen 
63-Teiler, und damit den Titel. 
Scholz ist mit seiner Frau Carola 
bereits seit sechs Jahren jeden 
Freitag als Wirt im Vereinsheim tä-
tig und wohl bekannt, wenn dann 
für Mitglieder und alle anderen 
Gäste warme und kalte Küche auf 
der Karte steht. „Selbst Mitglied 
bin ich dann vor drei Jahren 
geworden und seit dem letzten 
Herbst richtig aktiv eingestiegen“, 
berichtete er. Mittlerweile trainiert 
er zweimal die Woche. „Jetzt heißt 
es natürlich fleißig weiter üben, 
schließlich ist schon die Teilnahme 
an Wettkämpfen geplant.“

Das Team „Rettungsschwimmer“ mit 
Tobias Wachten und Cai Clemens

Neuer Schützenkönig Michael Scholz

Neue Pächterin Goldenes Paddel bleibt im 
Naturbad                                                                                    

Frisch gekürter 
Schützenkönig

Nach 14 Jahren in „Peter’s Stube“ 
geht Inhaber Peter Eigenbrodt in 
den wohlverdienten Ruhestand. 
Doch der Tabakwarenladen mit 
Stehausschank, der sich in den 
letzten Jahren zum führenden 
Fachhändler für Zigarren im 
Münchner Süden etabliert hat, 
bleibt erhalten. Die neue Inhabe-
rin Irina Aleksandrova freut sich, 
das Geschäft in bewährter Qualität 
weiterzuführen. Neben einer gro-
ßen Auswahl an Zigarren gibt es 
Zigarillos, Zigaretten, Tabak zum 
Selberdrehen und entsprechen-
des Zubehör. Irina Aleksandrova 
plant für „Ferdl’s Stube“, wie das 
Geschäft nun heißt, eine neue 
freundliche Einrichtung ebenso 
wie eine attraktive Gestaltung der 
Schaufenster. „Zudem haben wir 
nun durchgehend geöffnet von 
Montag bis Freitag von sieben bis 
19 Uhr und Samstag von sieben 
bis 14 Uhr“, meinte sie.

KybergAKTUELL 	 Aus unserer Mitte
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Ludwig-Thoma-Straße 2/Ecke Bahnhofstraße
82O41 Oberhaching/Deisenhofen · Tel. O89/6133512

www.perfaller-mode.de · info@perfaller-mode.de

Öffnungszeiten: Mo – Fr 1O –19 Uhr · Sa 1O –16 Uhr

AF Perfaller-1309-Kyberg-1.1_SA  23.08.13  08:36  Seite 1
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35 Jahre Perfaller Mode und Tracht

Ein feines Gespür für aktuelle Trends, schicke 
Kombinationen und schöne Stoffe wurde Inhabe-
rin Gabriele Herrmann und ihrer Tochter Katha-
rina geradezu in die Wiege gelegt. Bereits in 
vierter Generation kümmert sich Perfaller Mode 
und Tracht um den passenden Auftritt zu allen 
Gelegenheiten. 

„Unser Ziel ist es, den Kundinnen einen achtsam 
ausgesuchten Mix von Kleidung international 
bekannter Designer anbieten zu können, die sich 
perfekt miteinander kombinieren lassen“, betonte 
Gabriele Herrmann. Dazu sind die Inhaberinnen auf 
den wichtigen Modemessen wie Düsseldorf, Berlin, 
München oder Paris unterwegs, um qualitativ hoch-
wertige Kleidung mit gleichzeitig modischem Esprit 
auszuwählen. So entdeckt die Kundin auf übersicht-
licher Fläche und liebevoll präsentiert im Laden 
Labels wie Odeeh, Lamberto Losani, Herno, Velvet, 
Peiterey, Wolford oder Closed. Dahinter steckt nicht 

nur viel persönliche Freude und Engagement, den 
Kunden das Beste offerieren zu können, sondern 
auch ein unaufdringlicher Rundum-Service mit der 
nötigen Kompetenz. So ist es möglich, zu einem 
stimmigen Preis-Leistungsverhältnis in einem relativ 
schnellen Zeitraum Lieblingsstücke und Kombina-
tionen für den individuellen Geschmack zu finden. 
Gerade für Frauen, die wenig Zeit haben, aber 
dennoch schick gekleidet sein möchten, ist dies eine 
schöne Möglichkeit. „Uns ist aber auch der Gedanke 
der Nachhaltigkeit sehr wichtig“, erklären beide. So 
sollen die klassisch-modernen Stücke über meh-
rere Jahre getragen werden können, und auch die 
Arbeitsbedingungen der Firmen für ihre Mitarbeiter 
werden in Augenschein genommen. „Schließlich 
ist Mode auch ein Stück Lebensfreude und Kultur“, 
meinte Gabriele Herrmann. Dazu gehört ebenso das 
unverbindliche Gespräch über neue Modeideen, das 
jederzeit im Laden möglich ist.

Über das stolze 35-jährige Jubiläum freuen sich Gabriele und Katharina Herrmann mit ihren Mitarbeiterinnen Frau Müller, Frau Kurt und 
Frau Linke. Bild rechts: Model Daniela Schröder und Tina Stoll.
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Begonnen hat alles bereits vor über 100 Jahren, 
als Großmutter Anna Perfaller am Wolfgangsee im 
Salzkammergut die Habsburger Monarchen und den 
Adel in der Sommerfrische mit handgearbeiteten 
Trachten ausstattete. Später wurden Trachten für 
prominente Persönlichkeiten wie Herbert von Ka-
rajan oder Helmut Kohl gefertigt. Durch ihre Heirat 
zog es Enkelin Gabriele Herrmann nach Oberha-
ching, wo sie Perfaller Mode, damals noch Perfaller 
Tracht, 1978 gründete. Anfangs noch im eigenen 
Haus tätig, sprach sich schnell ihr Knowhow herum 
und sie eröffnete 1985 den Laden in der Bahnhof-
straße. Seit Anfang der 90er Jahre kam auch Mode 
von bekannten Designern hinzu. „Die Mischung aus 
Tracht und Designermode, beides in bester Qualität, 
schätzen unsere Kundinnen besonders“, sind sich 
die Inhaberinnen einig.

Bahnhofstraße 3
82041 Deisenhofen

Tel.:  089 – 62 83 00 88
www.optikotto.de

PTIK-OTTO

15 Jahre Optik-Otto.
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Fundmeldungen Juli 2013

Datum Fundgegenstand Fundort

01.07.2013 rote Plastiktüte mit Inhalt:
Stoffsack, Handy, Kamera

Deisenhofen, am Zaun vor Stefanienstraße 1

03.07.2013 Winterjacke, schwarz, Größe M Oberhaching, Bibliothek
05.07.2013 Fahrradlampe zum aufstecken Oberhaching, vor Kindergarten Villa Regenbogen
08.07.2013 Baustellenwarnlampe, gelb Deisenhofen, Bahnhof, Fußgängerunterführung
08.07.2013 Stick, Datenspeicher Oberhaching, Bibliothek
09.07.2013 Fahrradhelm, schwarz mit blau-weißem 

Muster
Oberhaching, Kirchweg

11.07.2013 Knabenfahrrad, schwarz Deisenhofen, am Zaun vor Tannenstraße 3
16.07.2013 Damentrekkingrad, silber Oberhaching, Hahilingastraße/ Ecke Kirchplatz
16.07.2013 Damenrad, rot/schwarz Oberhaching, Hahilingastraße 3 
16.07.2013 Handy, anthrazit/ silber Oberhaching, Linienstraße
16.07.2013 Kinderarmbanduhr Oberhaching, Spielplatz, Laufzorner Straße
18.07.2013 schwarze Geldbörse mit Inhalt Deisenhofen, Schulstraße, Höhe Kirche
26.07.2013 Sonnenbrille schwarz/rot Furth, Naturbad
26.07.2013 Lesebrille, Gestell: durchsichtig Furth, Naturbad
26.07.2013 Lesebrille, Gestell: rot/schwarz Furth, Naturbad
26.07.2013 Mädchenarmbanduhr, rosa Furth, Naturbad
26.07.2013 3 Armbanduhren, hellblau Furth, Naturbad
26.07.2013 Ohrstecker mit Stein Furth, Naturbad
26.07.2013 Halskette mit Namensanhänger Furth, Naturbad
26.07.2013 Bärchenohrstecker Furth, Naturbad
26.07.2013 Ohrring mit weißem Stein Furth, Naturbad
26.07.2013 Halskette, Lederband mit Anhänger Furth, Naturbad
26.07.2013 Armband mit Heiligenbildchen, braun Furth, Naturbad
26.07.2013 Dreifacharmband, bunte Steine Furth, Naturbad

Siehe auch Fundbüro online unter: www.oberhaching.de, direkt zu „Bürgerservice“

Am Freitag, den 04. Oktober 2013 findet ab 16:00 Uhr 
auf dem Kirchplatz in Oberhaching eine Versteigerung 
von Fundsachen statt.
Die Gegenstände können ab 15:30 Uhr auf dem Verstei-
gerungsplatz besichtigt werden.

Folgende Gegenstände werden versteigert:
Fahrräder und Zubehör • Kleidung • Schmuck • Uhren

Versteigerung von Fundsachen
Schon gesehen?
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one2onefi t
Kirchplatz 7a
82041 Oberhaching

t. 089.679 708 54
m. 0171.751 125 8 
one2onefi t.de

Vereinbaren Sie einen Beratungstermin
mit Frau Bogdanski.

Frischer Look – 
mehr Information.
Die neue one2onefi t Website.

• Stoffwechselstörungen
• Hauterkrankungen
• Gelenk- und Muskelschmerzen

DETOX – Elektrolyse-Fußbad 
Entschlackung und Entgiftung für Ihren Körper bei: 

• Aufbau der Grundmuskulatur
• Straffung der Problemzonen
• Regeneration nach Verletzungen

Muskelaufbau mit EMS 
Hocheffi  zientes Training in nur 20 Min. 1x pro Woche:

•  Anregung von Durchblutung und 
Stoffwechsel

•  Lösen von Verspannungen und 
Blockaden

•  Abbau von Stress und Vorbeugung 
gegen Burn-out

Entspannung mit Klangschalenmassage
Ganzheitliche Stärkung des Körpers für mehr Vitalität:

• Straffung des Bindegewebes 
•  Festigung der Beckenboden-

Muskulatur
•  Beseitigung von muskulären 

Fehlverteilungen

Tiefenkraft mit Galileo Vibrationsplatte
Schnelle Trainingserfolge bei wenig Zeitaufwand:

Persönlich. 
Individuell. 
Ganzheitlich.

Körperliche Fitness, mentale Stärke, ein hohes Maß an 
Wohlbefi nden: Um das zu erreichen, unterstütze ich Sie 
mit mehr als 20 Jahren Berufserfahrung und meinem 
erfahrenen Team. Profi tieren Sie von unserer Fachkom-
petenz, einer High-End-Studioausstattung und unserem 

fl exiblen und ganzheitlichen Coaching-Konzept. Wir 
coachen und begleiten Sie entsprechend Ihrer Ziele 
und Möglichkeiten mit einem Höchstmaß an Privat-
sphäre und Diskretion.

Ihre  Anja  Bogdanski

one2onefi t.de

PUR13032_az_146x206_rz.indd   1 19.08.13   16:10
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Alles anders und doch genauso wie zuvor – Das Ergebnis der Volkszählung 2011

Das Statistische Bundesamt hat die Zahlen der 
Volkszählung 2011 (Zensus 2011) veröffentlicht. 
Wie für viele andere Städte und Gemeinden be-
deutet dies auch für Oberhaching erwartungsge-
mäß eine deutliche Korrektur der Einwohnerzahl. 

Laut Mitteilung des Bayer. Landesamtes für Statistik 
und Datenverarbeitung wurde die Einwohnerzahl für 
Oberhaching zum Stichtag des Zensus 2011 
am 9. Mai 2011 mit 12.438 Einwohner festgestellt.
Bezogen auf die Einwohnerzahlen des Bayer. Lan-
desamtes für Statistik und Datenverarbeitung für 
Oberhaching zum Stand 30. Juni 2011 mit 12.970 Per-
sonen auf der Basis der Fortschreibung der Volkszäh-
lung 1987 (Zensus 1987) bedeutet dies einen statisti-
schen „Schwund“ von rund 4,3 % durch das Ergebnis 
der Volkszählung 2011. Dies liegt im Schwankungs-
bereich der Korrekturen für die Einwohnerzahlen in 
der Region München einschließlich der unmittelbar 
angrenzenden Landkreise, die mit Zuwächsen von bis 
zu 4,5% und Verlusten von bis zu 6,8% zu verzeichnen 
sind. Die Fortschreibung der Einwohnerentwicklung 
in den Kyberg Nachrichten basierte auf den Zahlen 
der Volkszählung 1987 und ist dazwischen nicht 
auf die halbjährlichen amtlichen Zahlen des Bayer. 
Landesamtes für Statistik und Datenverarbeitung 
angepasst worden. Wir hatten darauf jeweils am Ende 
des Info-Kastens hingewiesen. Bedingt durch verspä-
tete oder gar nicht erfolgte Abmeldungen sowohl 
der Hauptwohnsitze wie auch der Nebenwohnungen 
und späterer Korrekturen sowie durch unterschied-
liche Erhebungsmethoden und Stichtage ist über 
diesen langen Zeitraum seit der Volkszählung 1987 
bei den monatlich fortgeschriebenen Zahlen in den 
Kybergnachrichten eine deutliche Abweichung zu 
der tatsächlichen Einwohnerzahl entstanden.

Die Veröffentlichung der Einwohnerzahlen aus der 
Volkszählung 2011 sollen jetzt zum Anlass genom-
men werden, auch in den Kyberg Nachrichten die Ein-
wohnerzahlen zu berichtigen und auf die amtlichen 
Zahlen der Statistischen Landesamtes abzustellen, 
die halbjährlich an die Gemeinde gemeldet werden. 

Diese amtlichen Zahlen waren und sind auch für 
sämtliche Bereiche maßgebend, für die die Einwoh-
nerzahl der jeweiligen Gemeinde entscheidend ist, so 
z.B. für den gesamten kommunalen Finanzausgleich 
und die Wahlen.

Die Einwohnerentwicklung seit 2001 stellt sich auf 
Grundlage der amtlichen Zahlen des Statistischen 
Landesamtes und unter Berücksichtigung des Ergeb-
nisses des Zensus 2011 wie folgt dar:

Weitere Ergebnisse des Zensus 2011 finden Sie auch 
unter https://ergebnisse.zensus2011.de oder
www.statistik.bayern.de/statistik/zensus-ergebnisse

x
x
x
x
x
x
xx
x
x
x
x
x
x
xx
x
x
x
x
x
x
xx
x
x
x
x
x
x
xx
x
x
x

Einwohnerstand 01. Januar 2013 12677

Geburten 01.01. - 30.06.2013 37

Geburten im Juli 2013 09

Sterbefälle 01.01. - 30.06.2013 73

Sterbefälle im Juli 2013 17

Einwohnerentwicklung
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Mietwohnungen für Einheimische 

Mietwohnungen für Einheimische 

Voraussichtlich ab 1.11.2013 ist nachfolgende 
Wohnung frei:
Eine 4-Zimmer-Wohnung Am Floßsteig 4, 
2.OG-re. mit einer Gesamtgröße von 87,34 m². 
Die Gesamtmiete beträgt 786,00 EUR inkl. Neben-
kosten. Die Kaution beträgt drei Nettomieten und 
beläuft sich auf 1.575,00 EUR. Die Vergabe richtet 
sich nach dem Kriterienkatalog der Gemeinde 
Oberhaching.

Bewerbungen für diese Wohnung richten Sie bitte 
schriftlich bis spätestens 9.9.2013  an die Gemein-
de Oberhaching
Alpenstr. 11, 82041 Oberhaching.
Den Kriterienkatalog und die Bewerbungsunterla-
gen erhalten Sie im Bürgerbüro der Gemeinde und 
im Internet unter www.oberhaching.de
Weitere Auskünfte erteilt Frau Baier unter 
Tel. 61377-162. 

Voraussichtlich ab 16.12.2013 ist nachfolgende 
Wohnung frei:
Eine 4-Zimmer-Wohnung in der Wohnanlage 
Forstweg 1, 1.OG-re. mit einer Gesamtgröße von 
63,33 m². Die Gesamtmiete beträgt 680,00 EUR 
inkl. Nebenkosten. Die Kaution beträgt drei Netto-
mieten und beläuft sich auf 1.425,00 EUR. 
Die Vergabe richtet sich nach dem Kriterienkatalog 
der Gemeinde Oberhaching.

Bewerbungen für diese Wohnung richten Sie 
bitte schriftlich bis spätestens 09.09.2013  an die 
Gemeinde Oberhaching
Alpenstr. 11, 82041 Oberhaching.
Den Kriterienkatalog und die Bewerbungsunterla-
gen erhalten Sie im Bürgerbüro der Gemeinde und 
im Internet unter www.oberhaching.de
Weitere Auskünfte erteilt Frau Baier unter 
Tel. 61377-162. 

In Bürogemeinschaft 
mit der Rechtsanwaltskanzlei Geray Kiebel 
und dem Steuerberater Manfred Wendl

Kompetenz im Arbeitsrecht

Email info@ra-albach.de
Web www.ra-albach.de

Ritter-Hilprand-Straße 9
82024 Taufkirchen

Tel 089  610 99 012
Fax  089  610 99 099
Mobil  0151 524 00 224
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Thailändische und mediterrane Küche
Feinkost, Event und Partyservice

Bahnhofstraße 35 | 82041 Deisenhofen

Tel. 089 6135354 | mobil 0162 2985365 | www.nimiwatt.de

Neueröffnung!
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Mitteilung der Polizeiinspektion Unterhaching 
zum Beginn des neuen Schuljahres

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
am 12. September beginnt wieder „Der 
Ernst des Lebens“ – das neue Schuljahr 
fängt an!

In Bayern werden etwa 109.000 Schulanfänger ein-
geschult. Alle Schulweghelfer sind dann im Einsatz, 
und die Polizeiinspektion Unterhaching überwacht 
verstärkt Schulwege und führt Verkehrskontrollen 
durch. Dabei achten wir vor allem auf Geschwindig-
keitsverstöße, die Einhaltung der Gurtpflicht  und 
der Kindersicherung, sowie auf Fahrzeugführer, die 
während der Fahrt mit dem Handy am Ohr telefonie-
ren. Genauso wichtig ist uns aber auch das richtige 
Verhalten von Fußgängern und Fahrradfahrern. Denn 
Kinder verhalten sich im Straßenverkehr nicht wie 
Erwachsene. Es ist wissenschaftlich bewiesen, dass sie 
erst relativ spät lernen, Geschwindigkeiten und Entfer-
nungen richtig abzuschätzen. Kinder müssen deshalb 
besonders geschützt werden! Im letzten Schuljahr hat 

sich im Zuständigkeitsbereich der Polizeiinspektion 
Unterhaching 1 Schulwegunfall ereignet, der aber Gott 
sei Dank glimpflich ausging. Wir haben deshalb die 
Bitte: Seien Sie den Kindern ein gutes Vorbild! 
Vor allem:
■  ��Fahren Sie in „30er-Zonen“ auch tatsächlich höchs-

tens 30 Stundenkilometer!
■  �Achten Sie darauf, dass alle Fahrzeuginsassen den 

Gurt anlegen!
■  �Gehen Sie nur bei „Grün“ über die Ampel, auch 

wenn gerade kein Auto kommt! 
■  ��Fahren Sie als Radfahrer nicht gegen die vorge-

schriebene Fahrtrichtung und bei Dunkelheit nicht 
ohne Licht!

Kinder zu schützen, ist unsere gemeinsame Aufgabe 
und Verpflichtung. Helfen Sie bitte mit! 
Mit freundlichen Grüßen
Stefan Schraut, Leiter der Polizeiinspektion 
Unterhaching 
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Brookman Reisen 
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Telefonische Terminvereinbarung:  
Mo bis Sa 08:30 – 20:00 Uhr

Nicola Brookman

Laufzornerstr. 3a • 82041 Oberhaching
Tel. 089-61305057 • Mobil 0170-9002197 • Fax 089-61305078

info@brookman-reisen.de

Für die Mensa am 
Gymnasium Oberhaching suchen wir 

für unser Team eine 

engagierte Mitarbeiterin, 
auf 400,- Euro Basis.

Tel. 0151 22398169

Häckselaktion im Herbst 2013

Zur Förderung der Eigenkompostierung führt die 
Gemeinde Oberhaching wie jeden Herbst ihre kos-
tenlose Häckselaktion für Gartenabfälle durch.
Anmeldungen für die Häckselaktion:
ab 16.09.2013 bis 27.09.2013
im Zimmer U.21 Alpenstraße 11, unter 
Tel. 61377-188, oder – 122
oder per Email: julia.riess@oberhaching.de ,
martin.weidenhiller@oberhaching.de 
Die Häckselaktion findet vom 07.10.2013 bis 
17.10.2013 im Gemeindegebiet statt.
Zum besseren Ablauf der Aktion bitten wir Sie:
■  �Äste und Material geordnet mit dem dickeren 

Ende immer auf der gleichen Seite abzulegen. 
■  ��Das Material am jeweiligen Tag bis spätestens 7:00 

Uhr an der Grundstückseinfahrt bereitzustellen. 
■  �Die Obergrenze von 5 m³ pro Anmeldung nicht 

zu überschreiten. Bei größeren Mengen kann 
direkt mit der Betreiberfirma (Maschinenring 
Wolfratshausen) ein Einzeltermin, der dann nicht 
mehr kostenlos ist, vereinbart werden.

■  ��Die Dicke des Materials darf maximal 15 cm 
betragen. 

■  �Die Häckselaktion ist auf Äste und Zweige be-
schränkt, Zaunmaterial, Laub und anderweitige 
Materialien können nicht berücksichtigt werden. 

■  �Das bereitgestellte Häckselgut darf den Straßen-
verkehr nicht behindern.

Die Gemeinde Oberhaching sucht 

zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n Arbei-
ter/in für den gemeindlichen Bauhof (Vollzeit, 
39,00 Std./Woche) 
Erwartet wird eine abgeschlossene Berufsausbil-
dung als Landschaftsgärtner oder Straßenwärter 
oder Baufacharbeiter/Pflasterbau
Voraussetzung ist ferner ein Führerschein der Klas-
se C/CE. Von Vorteil wäre eine aktive Mitgliedschaft 
bei der Freiwilligen Feuerwehr Oberhaching. 
Geboten wird ein vielseitiger Arbeitsplatz in 
einem engagierten Team mit einem modernen 
Betriebsgebäude.

Das Arbeitsverhältnis richtet sich nach dem TVöD. 
Die Stelle ist im Stellenplan nach Entgeltgruppe 
6 TVöD bewertet, die Eingruppierung erfolgt 
nach Qualifikation. Die Gemeinde gewährt die 
üblichen Sozialleistungen des öffentlichen Diens-
tes. Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen 
richten Sie bitte bis spätestens 16.09.2013 an 
das Hauptamt der Gemeinde Oberhaching 
z. Hd. von Herrn Kellner, Alpenstraße 11, 82041 
Oberhaching oder josef.kellner@oberhaching.de
Für Rückfragen steht Hr. Büchlmeir unter der 
Tel. 089 61377-182 gerne zur Verfügung
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Briefwahlunterlagen online beantragen

Für die Wahlen zum Bayerischen Landtag / Be-
zirkstag am 15.9. und zum Deutschen Bundestag 
am 22.9.2013 haben die Oberhachinger Bürger 
erstmals die Möglichkeit, Briefwahlunterlagen 
online zu beantragen, sobald Sie die Wahlbe-
nachrichtungskarten per Post erhalten haben.
Weitere Informationen und Hinweise zu dem online-
Verfahren finden Sie auf www.oberhaching.de > 
Direkt zu…. > Briefwahlunterlagen online
Beachten Sie bitte, dass im online-Antrag unbedingt 
der Stimmbezirk und die Wählerverzeichnisnummer 

angegeben werden muss! Diese Angaben finden Sie 
auf Ihrer Wahlbenachrichtigungskarte (siehe Muster).

Hauptstelle Deisenhofen
Bahnhofstraße 24
� 089 444565-4900

 www.zurbank.de

Entspanntes Wachstum für Ihre Zukunft. Wenn Sie Ihr Geld sicher über einen 
längeren Zeitraum anlegen möchten, ist das VR WachstumsGeld genau die richtige 
Anlageform für Sie. Sie zahlen einmalig einen Geldbetrag ein und erhalten Jahr für 
Jahr steigende Zinsen auf Ihr Kapital.

Jährliche 

Zinssteigerung 

garantiert – bis zu 

2,50% p.a.

Für
prächtige Erträge
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Klimaschutz in Oberhaching

Das Bundesumweltministerium fördert klima-
schutzrelevante Maßnahmen in den Bereichen 
„Wärme“ und „Strom“ seit letztem Jahr mit deut-
lich höheren Investitionszuschüssen als noch 
vor zwei Jahren. Die unter der Rubrik „Wärme“ 
genannten Fördermöglichkeiten empfehlen sich 
für Wohnbereiche in Oberhaching, die in naher 
Zukunft nicht von der Geothermie erschlossen 
werden wie z.B. Areale nördlich der Kugler Alm 
oder die Waldsiedlung einschließlich Oberbi-
berg, Jettenhausen, Gerblinghausen, Ödenpull-
ach und Kreuzpullach.

„Wärme“:
Die Förderpauschalen für Solar,- und Wärmepum-
penanlagen sind deutlich angehoben worden. 
Beispielsweise wird für die Errichtung einer 10 m² 
großen Solaranlage (Warmwasser + Heizungsunter-
stützung) eine Pauschale von 1.500 EUR ausbezahlt. 
Falls Ihre Überlegungen eher in die Richtung Pellet-
kessel, Holzhackschnitzelanlage oder Scheitholzver-
gaserkessel gehen, so ist auch hier die Förderung 
kräftig erhöht worden: Ein Pelletkessel wird mit 
mindestens 2.400 EUR gefördert, eine Holzhack-
schnitzelanlage oder ein Scheitholzvergaserkessel 
mit mindestens je 1.400 EUR. Es lohnt auf jeden Fall 
ein Blick auf die Internetseite des Bundesamtes für 
Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle unter www.bafa.de 
oder nutzen Sie die Hotline (Tel.: 06196 908-625). 

„Strom“:
Der Wunsch, Strom zu speichern, damit keine 
Energie verloren geht, sondern zwischengespei-
chert und bei Bedarf verbraucht wird, besteht 
schon lange. Die technologische Entwicklung 
auf diesem Feld ist so weit fortgeschritten, dass 
die Bundesregierung Investitionen in dezentrale 
Batteriespeichersysteme anregen und damit zur 
Kostensenkung beitragen will:

Ab 01. Mai diesen Jahres wird die Neuinstallation ei-
nes Batteriespeichersystems in Kombination mit ei-
ner Photovoltaikanlage mittels Investitionszuschuss 
und zinsgünstigem Kredit gefördert. Das Programm 
ist für kleinere Anlagen bis 30 kW gedacht, die 
vorwiegend von Privatpersonen betrieben werden. 
Informationen finden Sie auf der Internetseite der 
Kreditanstalt für Wiederaufbau unter der Programm-
nummer 275 (www.KfW.de/275).

Bei Fragen zu dem Thema wenden Sie sich bitte an 
Frau Rieß per E-Mail julia.riess@oberhaching.de oder 
telefonisch unter 61377–188.

Fa.Christian Ehrbar

MALERBETRIEB
Fassadenanstriche - Holzschutzanstriche

Innenanstriche -Lackierungen
Fassaden-Vollwärmeschutz

Innendämmung von Außenwänden
Kellerdeckendämmung

Mehr als 30 Jahre Berufserfahrung
Seriöse Preise

 
Tel.: 0177 238 1549   E-Mail: firma-ehrbar@live.de
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Noch bauen wir um
und verkaufen in unseren Produktionsräumen.
Aber wir feiern große

Wiedereröffnung 
am Samstag, 14. September 2013!
Laden geöffnet von 07:00 bis 12:30 Uhr.
Ab 10:00 Uhr FREI: Fränkische Bratwürstl vom Grill, 
Bier vom Fass und bayr. Musik. Wir feiern bis 15:00 Uhr. 
Für unsere Kids: Mini-Wiener, Apfelschorle und 
eine lustige Überraschung.

Was erwartet Sie in Zukunft bei uns:

• weiterhin BESTE Fleisch-Qualität aus Bayern
• zusätzlich ausgewählte Fleischspezialitäten aus Irland, Spanien oder Übersee
• weiterhin über 110 Sorten Wurst und Sülzen aus eigener Produktion
• wechselnde Auswahl an Frisch-Fisch und Krustentieren
• erweitertes Sortiment an Salaten, Antipasti und Käse
• Spezialitäten für die „schnelle Küche“
• größere Auswahl in der warmen Theke
• weiterhin täglich 2 warme Mittagsmenüs und Suppen
• Kleines Bayerisches Stüberl zum Weißwurstfrühstück, zur Brotzeit oder zum 
  Mittagessen
• Dienstag bis Freitag durchgehend geöffnet
• Samstag‘s „schmecken Sie den Unterschied“ – wechselnde Produkte zum  
  probieren

Metzgerei & Partyservice Hofberger, Inh. Silvia Obermayr, Tisinstraße 12, 82041 Oberhaching, Tel. 613 16 56

Besuchen Sie uns, wir freuen uns ganz besonders auf SIE!
Silvia Obermayr mit Team
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Obst FeinkostGemüse
Ludwig Neumayer

Trauben!
Bahnhofstr. 28     82041 Deisenhofen     Tel. 089 62832737

Mo – Fr: 9.00 - 18.00 Uhr  Sa: 8.00 - 13.00 Uhr

ANGEBOTknackige, kernlose

1 kg ab 2,99 Euro

pizzeria.flori
 restaurant & lieferservice

NEU bei uns:
Alle Pizzen aus 

dem Steinbackofen!

Seit 2011 im RosenhofSeit 2011 im Rosenhof

pizzeria.flori
 restaurant & lieferservice

pizzeria.fl ori im Rosenhof 
Ödenpullacher Str. 5 | 82041 Deisenhofen

Telefon 089 413528-35 | Fax 089 413528-37
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Die meisten kennen diese Situation: 
Es regnet in Strömen, die Schir-
me sind wieder einmal nicht am 
richtigen Platz, oder aber alle sind 
einfach viel zu spät dran. Und dann 

packt man die Kinder schnell ins Auto und fährt 
sie in die Schule oder den Kindergarten. Eine 
Ausnahme. Bei der es auch bleiben sollte.

Denn so ein Schulweg zu Fuß oder mit dem Rad hat 
- neben dem Spaß mit den Mitschülern - noch ganz 
andere gute Nebenwirkungen: Regelmäßige Be-
wegung wirkt sich positiv sowohl auf das kognitive 
und motorische Lernen als auch auf Sozialverhalten, 
Sprachentwicklung und Emotionalität aus. Bewe-
gung ist das A und O der kindlichen Entwicklung: 
Durch Bewegung bauen Kinder ihre Persönlichkeit 
auf, lernen sich und ihren Körper kennen, finden 
ihren Ausgleich, sammeln Wissen und „er-fahren“ 
im wahrsten Sinne des Wortes ihre Umwelt. So ist 
der klassische Weg – zu Fuß – zur Schule für die 
jüngsten Schüler noch immer die beste Variante. Die 
älteren Schüler in Oberhaching steigen hingegen 
gerne aufs Rad.

Doch ab wann können Kinder allein 
zur Schule radeln? In der 4. Klasse 
bereiten die Lehrer in Zusammenar-
beit mit Beamten der Verkehrspoli-
zei die Schüler auf den Fahrrad-Füh-
rerschein vor und bringen ihnen die 
wichtigsten Regeln bei. „Wir wollen 
den Grundschülern eine umfassen-
de psychomotorische Erziehung 
vermitteln, die das Bewegungs-, 
Wahrnehmungs-, Verständigungs- 
und Reaktionsvermögen fördert“, 
erklärt Udo Wunsch von der Polizei 
Unterhaching.

Aus verkehrspädagogischer Sicht 
raten Experten, Grundschulkin-
der noch nicht allein mit dem 

Für eine gesunde Entwicklung – Wege zum Kindergarten und zur Schule aktiv meistern!

Rad zum Unterricht fahren zu lassen. Eltern sollten 
bedenken, dass eine Tour in Begleitung Erwachsener 
oder das Fahren auf verkehrsberuhigten Nebenstra-
ßen etwas anderes ist, als morgens im Berufsverkehr 
allein zur Schule zu radeln. Ist doch ein Fahrrad 
ungleich schneller und verlangt andere Reaktionen. 
Deshalb:
■  �Prüfen Sie, ob Ihr Kind einhändig eine Kurve 

fahren kann!
■  �Kann es daneben hören und sehen, was alles 

auf der Straße passiert und angemessen darauf 
reagieren?

■  �Bemerkt es die nassen, rutschigen Blätter in der 
Kurve?

■  �Was ist, wenn plötzlich ein Hindernis auftaucht?  

Erst wenn Sie als Eltern ein gutes Gefühl in die Fähig-
keiten Ihres Kindes haben, lassen Sie es allein radeln. 
Und achten Sie darauf, dass Ihr Kind von Anfang an 
mit einem sicheren Rad und einem Fahrradhelm in 
die Pedale tritt und neben heller Kleidung einen gut 
sichtbaren, TÜV geprüften Schulranzen trägt – und 
diesen immer auf dem Rücken!

Mobil in Oberhaching
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Mobil in Oberhaching

Autofrei – Ich bin dabei
Die Mitmachaktion für Schüler, Kindergartenkinder, 
Eltern, Lehrer und Erzieher – einfach alle!
Vom 23.09. bis 27.09.2013

Umwelt

Gemeinde Oberhaching
Alpenstraße 11
82041 Oberhaching

› Freunde treffen
› Selbstständig unterwegs sein
› Bewegung macht schlauer
› Verkehrssicherheit erlernen

Radelt Ihr Kind dann allein zur Schule, bringt dies 
einen großen Schub fürs Selbstvertrauen und in 
Richtung Selbständigkeit mit sich. Nutzen Sie die 
Gelegenheit, dass Sie in Oberhaching leben, wo Ihre 
Kinder abseits des Großstadtverkehrs nicht nur gut 
Radfahren erlernen können, sondern damit das Rad 
auch für später als echte Fortbewegungsalternative 
begreifen. Bietet doch ein Ort mit nahezu flächen-
deckendem Tempo 30 und vielen Abkürzungsmög-
lichkeiten ideale Voraussetzungen fürs Radeln.     
Mit dem Start ins neue Schuljahr gibt es auch in 
diesem Jahr wieder die gemeinsame Initiative von 
Oberhachings Schulen und der Gemeinde „Autofrei 
- Ich bin dabei“ vom 23.09. – 27.09.2013. Denn was 
früher einmal gang und gäbe war - den Schulweg 
nicht im Eltern-Taxi zurückzulegen - sollte auch 
heutzutage wieder eine Selbstverständlichkeit zum 

In Zusammenarbeit der Gemeinde Oberhaching mit dem 
ADFC, der Agenda 21 und der Polizei Unterhaching. 

Wussten Sie, dass....

… �das Radfahren und vor allem das Erlernen 
des Radfahrens in der kindlichen Entwick-
lung erhebliche motorische Reize setzen, 
die das Erlernen sehr komplexer Fortbewe-
gungsformen unterstützen?

… �durch Radfahren die Hirndurchblutung ge-
steigert wird und die bessere Verschaltung 
der Neuronen zunimmt? Beste Vorausset-
zungen also fürs Lernen...

… �die motorische Leistungsfähigkeit von 
Kindern und Jugendlichen in Deutschland in 
den letzten 25 Jahren um etwa zehn Prozent 
zurückgegangen ist?

… ��alle Schüler auf dem Weg zur Schule und zu 
Schulveranstaltungen in der gesetzlichen 
Unfallversicherung versichert sind und der 
Unfallschutz immer gilt, egal wie das Kind 
unterwegs ist?

Wohle der Kinder sein. Und das kann man auch 
schon auf dem Weg zum Kindergarten üben...
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Josef Walleitner KG | Gartenstraße 35 | 82041 Deisenhofen | Telefon 089 6131627

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

KybergAKTUELL

Blutspendeaktion Oberhaching

„Warum ich Blutspender bin: Ganz ein-
fach, weil das Blut vor dem Unglück 
vorhanden sein muss.“ (Konrad Drisch-
berger, Spender beim Blutspendedienst) 

Finden Sie die Zeit, kranken oder schwerverletzten Mit-
menschen durch eine Blutspende zu helfen! Die Zeit, 
die Sie hier aufwenden, ist garantiert keine verlorene 
Zeit. In ca. einer Stunde können Sie Unglücksopfern 
oder Intensivpatienten helfen und einem anderen 
Menschen viel persönliche Zeit schenken. Vielleicht 
sind Sie oder jemand aus dem Familien oder Freundes-
kreis einmal in Ihrem Leben auf den Zeiteinsatz eines 
Spenders angewiesen. 66 Prozent von uns benötigen 
einmal im Leben ein Blutprodukt, es spenden nur etwa 
3 Prozent von uns aktiv Blut.

Regelmäßiges Blutspenden hat viele Vorteile
Das Blutspenden ist ein Weg, die eigene Gesundheit 
zu fördern und gleichzeitig nachhaltiges gesellschaft-
liches Engagement.
■  �Regelmäßiges Blutspenden trainiert die Gesund-

heit. Der Körper reagiert auf die Blutspende, indem 
er das gespendete Blut nachbildet. Dies stärkt das 
Blutsystem.

■  �In Studien konnte erwiesen werden, dass durch re-
gelmäßiges Blutspenden das Risiko für gefährliche 
Erkrankungen wie Herzinfarkte und Schlaganfälle 
reduziert werden kann.

■  �Bei jeder Blutspende wird eine kostenlose Blutdi-
agnostik durchgeführt. Regelmäßiges Spenden 

gibt Sicherheit durch: mehrfache medizinische 
Untersuchung im Jahr und die frühe Erkennung 
bestimmter Erkrankungen.

■  �Eine ärztliche Beratung vor jeder Blutspende.

Eine Blutspende ist nicht belastend für den Körper 
und wird im Allgemeinen sehr gut vertragen. Um ganz 
sicher zu gehen, halten wir jedoch bestimmte Alters- 
und Gewichtsgrenzen ein. Zum Schutz der Spenderin-
nen und Spender gelten daher folgende Kriterien:

■  �Mindestalter 18 Jahre – Höchstalter 68 (gesun-
de, fitte Senioren bis 70 Jahre)

■  �Körperliches Wohlbefinden
■  �Körpergewicht von mindestens 50 Kilogramm
■  �Spendepause von mindestens 8 Wochen
■  �Höchstzahl an Spenden innerhalb von12 Mo-

naten: Männer max. 6 Mal – Frauen max. 4 Mal)
■  �Bringen Sie bitte zur Blutspende einen amtlichen 

Lichtbildausweis mit
Neben den allgemeinen Voraussetzungen gelten 
noch weitere Kriterien, die für die Sicherheit der Blut-
produkte wichtig sind. So können wir nur körperlich 
Gesunde zur Blutspende zulassen. Festgelegte Er-
krankungen, die Einnahme bestimmter Medikamen-
te, Aufenthalt in einem Malaria Risikogebiet in den 
vergangenen 6 Monaten oder spezielles Risikover-
halten gegenüber Infektionskrankheiten können z.B. 
ein Ausschlusskriterium für die Blutspende sein. Bei 
Fragen rund um die Blutspende, können Sie unsere 
kostenlose Hotline unter 0800 5757557 erreichen.
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Sven Weingärtner
Ertlweg 4
82041 Oberhaching
Mob: +49(0)179/6607920
Tel: +49 (0)89/46134455
Fax: + (0)89/46134459

www.weingaertner-gartenbau.de
info@weingaertner-gartenbau.de

Meisterbetrieb

Wir suchen ab sofort eine/n 

Gärtner/in oder HelferHelferHelfer
bei Interesse bitte telefonisch melden.

 

KybergAKTUELL

Verantwortungsvolle Hundehalter – Verständnisvolle Nichthundehalter

Jeder von uns kann durch Rücksichtnahme und 
Verantwortungsbewusstsein dazu beitragen, 
dass sich Hunde- und  Nichthundehalter mit 
mehr Toleranz und Respekt und dadurch auch 
mit weniger Angst und Unsicherheit begegnen.

Ich füttere und streichle fremde Hunde nicht unge-
fragt. Hunde die knurren oder bellen, lasse ich in 
Ruhe, ich beachte sie nicht - weder durch ansprechen, 
noch durch anfassen oder anschauen. Unterwegs, an 
öffentlichen Orten, achte ich darauf, dass mein Hund 
niemanden belästigt oder einschränkt. 
Im Freilauf habe ich meinen Hund ständig im Blick 
und unter Kontrolle. Ich achte darauf, dass mein Hund 
im Wald die Wege nicht verlässt. Ein jagender Hund 
kann nicht nur dem Wild zur Gefahr werden, sondern 
auch Unfälle verursachen oder sich selbst verletzen.

Den Kot meines Hundes nehme ich grundsätzlich im-
mer auf und entsorge ihn in den dafür vorgesehenen 
Behältern. Da sich ein neuer Trend in der Hunde-
fütterung zeigt und immer mehr Hunde „gebarft“. 
(Anmerk.: BARF = biologisch artgerechte Rohfütte-
rung) werden, kann damit evtl. auch die Gefahr von 
übertragbaren Krankheiten auf andere Tiere und 
auch auf den Menschen steigen. Die Entsorgung des 
Kotes unterbindet dies und stellt somit eine wichtige 
Gesundheitsvorsorge dar.

Aktion „Gelbes Band für Hunde“
Der „Gelbe Hund“ ist eine Aktion für Hunde, die in 
Begegnungen mit anderen Hunden und Menschen 
einen größeren Abstand benötigen als andere. Eine 
gelbe Schleife, ein gelbes Band oder ein gelbes 
Tuch an Leine oder Halsband sollen deutlich ma-
chen, dass der betreffende Hundehalter keine nä-
here Kontaktaufnahme zu seinem Hund wünscht.
Es kann zahlreiche Gründe geben, warum ein Hund 
Abstand brauchen kann:

Krankheit, Ausbildung; Rehabilitation, Angst, 
besondere Sensibilität gegenüber anderen Hunden, 
Läufigkeit einer Hündin oder ein gerade aus dem Tier-
heim übernommener Hund. Bitte zeigen Sie diesen 
Hunden Ihren Respekt, indem Sie ihnen einen größe-
ren Freiraum gewähren oder ihnen Zeit zum Zurück-
ziehen geben. Die gelbe Markierung dient ausdrück-
lich nicht zur Kennzeichnung aggressiver  Hunde! 
Hunde, die aggressiv auf Mensch oder Tier reagieren, 
müssen mit einem Maulkorb gesichert werden!
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Stefanienstraße 7 | 82041 Deisenhofen
Tel. 089 696257 | Fax 089 6924903

info@scupinfashion.de
www.scupinfashion.de

Öffnungszeiten:
Mo - Fr 10.00 - 18.30 Uhr

Sa 09.30 - 13.00 Uhr
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Die neue 
Herbstmode 

ist eingetroffen!

Die neuen 
Winterkataloge 
sind da!  

Herzlichst
 
Ihr Team vom TUI Reisecenter in 
Oberhaching

Kirchplatz 8, 82041 Oberhaching, 
Tel. 089 6132048, Fax 089 6252888
Oberhaching1@tui-reisecenter.de
www.tui-reisecenter.de/oberhaching1

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
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Können die Bayern Hochdeutsch?

Wenn unsere schwäbischen Nachbarn sagen 
„Wir können alles – außer Hochdeutsch“, dann verrät 
dies ein gesundes Selbstbewusstsein, verpackt in 
Selbstironie. Im Klartext heißt es: „Ihr könnt Euch über 
unsere schwäbische Tonlage, die kein echter Schwabe 
ganz verleugnet, amüsieren. Wir sind selbstbewusst, 
kreativ und erfolgreich“. Wenn es in Bayern schon 
immer hieß „Mir san mir“, so drückt sich darin das 
Selbstbewusstsein eines früher agrarisch geprägten 
Menschenschlages aus. Das neue Schlagwort „Laptop 
und Lederhose“ signalisiert: Wir sind nicht nur stolz 
auf unsere Tradition, sondern offen für den Fortschritt 
auf allen Gebieten. Weniger stolz sind leider zu viele 
unserer jungen Leute auf den süddeutschen Klang 
in ihrem Deutsch. Manche glauben, auch ein noch 
so einwandfreies Deutsch in süddeutscher Tonlage 
sei nicht mehr „cool“. Durch das 
Fernsehen – besonders durch 
Sendungen in schnoddrigem Um-
gangston norddeutscher Prägung 
– werden leider alle deutschen 
Mundarten stark beeinflusst. Dies 
ist eine bedauerliche Entwicklung. 
Die süddeutsche Tonlage wirkte 
früher so integrierend, dass die 
Kinder von Zugezogenen schnell 
den weicheren Klang des Süd-
deutschen annahmen. Heute 
sind die Nachkommen selbst von 
„Urbayern“ oft bemüht, diese 
süddeutsche Tonlage zu verleug-
nen. Wenn unsere Nachkommen 
gar dieses Fernseh-Deutsch als 
das richtige Deutsch betrachten, 
so lehrt uns die Geschichte etwas 
anderes. Was ist eigentlich das 
„richtige“ Hochdeutsch? Diese 
Frage ist selbst von Sprachwissen-
schaftlern nur sehr kompliziert 
zu beantworten. Dennoch soll es 
hier versucht werden: Die Kyberg 

Bekanntes und Unbekanntes aus „unserm Dorf“

Nachrichten, die an alle Familien verteilt werden, sind 
ein geeignetes Medium, wenigstens in unserem Ort 
gegen die klangliche Entwurzelung unserer Sprache 
zu kämpfen.

Also: Was ist eigentlich das „richtige“ Hochdeutsch? 
Es gibt gar kein offizielles, verbindliches Deutsch, 
wie z.B. in Frankreich. Das meinen nur mundartfreie 
Sprecher, die sich über landsmannschaftlich gefärbte 
Klangfarben erhaben fühlen! In Frankreich reguliert 
die „Académie Francaise“ seit 1635 verbindlich, was 
„richtiges“ Französisch ist. Im zentral regierten Frank-
reich führte König Franz I bereits 1539 per Dekret den 
Dialekt der Île de France, das ist die Region um Paris, 
statt des Latein als offizielle Amtssprache ein. Um die 
revolutionären Ideen in einer einzigen, verbindlichen 
Sprache in ganz Frankreich durchzusetzen, wurden 
1794 die vielen  Dialekte und Regionalsprachen 
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radikal verboten und der Hauptstadtdialekt als Na-
tionalsprache durchgesetzt. Im deutschen Sprach-
gebiet entstanden in den vielen selbstständigen 
Herrschaftsbereichen sehr unterschiedliche Variatio-
nen der deutschen Sprache. Deutsch ist deshalb die 
Sprache eines Kulturraumes und keine Nationalspra-
che. Jeder weiß, dass Österreich, die deutschspra-
chige Schweiz, Liechtenstein und  Luxemburg sowie 
viele Bereiche mit deutschen Minderheiten jenseits 
der Grenzen, sprachlich zum Kulturraum deutscher 
Sprache gehören. Woher kommt also das, was man 
heute als „Hochdeutsch“ bezeichnet? 

Für viele dürfte es überraschend sein, dass unser 
Schriftdeutsch oder Standarddeutsch, das heute  
sogenannte Hochdeutsch, fälschlicher Weise, als 
deutsche Hochsprache angesehen wird, obwohl es 
eine solche genau so wenig gibt wie eine deutsche 
Nationalsprache.

Schlagartig wird aus der Karte links klar, dass die 
hochdeutschen Mundartgebiete in Mitteldeutsch-
land und vor allem im Süden des deutschen Sprach-
raumes lagen und liegen. Der Rückschluss, dass das 
heutige „Hochdeutsch“ seine Wurzeln in den süd- und 
mitteldeutschen Mundarten hat, ist wissenschaftlich 
bewiesen. Die frühere Grenze zwischen den nieder-
deutschen und den hochdeutschen Mundarten wird 
von den Sprachwissenschaftlern als „Benrather Linie“ 
bezeichnet. (Diese Trennlinie überschreitet den Rhein 
bei einem Ortsteil Düsseldorfs namens Benrath). Die 
auf der Karte nördlich der Benrather Linie dargestell-
te, rosa getönte Fläche umfasste das niederdeutsche 
und das verwandte niederländische Mundartgebiet. 
Diese niederdeutschen Mundarten haben bekannt-
lich die Lautverschiebungen nicht mitgemacht. 
Diese Lautverschiebungen hatten ihren Anfang  in 
den Alpen, bzw. im Alpenvorland. Die erste Laut-
verschiebung erfolgte bis etwa 750 n.Chr. Manche 
meinen, die durch Lautverschiebungen „modernisier-
ten“ Mundarten hätten sich zuerst hauptsächlich in 
den Bereichen entwickelt, die zu römischen Zeiten 
innerhalb des Limes lagen. Im Lauf der Zeit breiteten 

sich die hochdeutschen Mundarten dann in unre-
gelmäßigen Schüben weit in den Norden und in den 
Nord-Osten bis zur Benrather Linie aus. 
In Norddeutschland ist das alte „Platt“ bei vielen nicht 
mehr „salonfähig“, weil man sich heute eben bemüht, 
das vornehmere, heutige „Hochdeutsch“ zu sprechen. 
Es gibt natürlich noch Bereiche, in denen manche 
noch Plattdüütsch snacken. In Niedersachsen z.B. 
sprechen von den etwa 8 Millionen Einwohnern noch 
etwas mehr als eine Million im Alltag noch Platt, etwa 
vier Millionen verstehen noch Platt.

Die „Benrather Linie“ verlief damals, für uns Süddeut-
sche überraschend, hoch im Norden. Seit langem hat 
aber offensichtlich eine „Schubumkehr“ stattgefun-
den. Dieses heutige „Hochdeutsch“ erobert 
immer mehr auch den Süden der Bundesrepublik.

Warum wurden die hochdeutschen, also  die süd- 
und mitteldeutschen Mundarten, damals aber 
zu den Wurzeln  der Sprachentwicklung? Das hat 
viele unterschiedliche geschichtliche und kulturel-
le Gründe. Auf die Frage einzugehen, warum die 
Lautverschiebungen im Norden nicht stattfanden, ist 
hier nicht der Platz. Nur ganz kurz: Nach dem Abzug 
der Römer, entstanden aus den vielen Sprachwurzeln 
unterschiedlichster  Bevölkerungsgruppen, die sich 
in diesen schwachbesiedelten Gebieten angesiedelt 
hatten, nach einer langen Entwicklung, größere 
Sprachräume, die sich allmählich zu mundartlich 
geprägten Sprachen verfestigten. Von der Wissen-
schaft wurden die durch die Lautverschiebungen 
veränderten hochdeutschen Sprachen natürlich erst 
später definiert.  Die Entwicklung der hochdeutschen 
Sprachen südlich der Benrather Linie  wird meist in 
vier Abschnitte eingeteilt: In Althochdeutsch von 
750 – 1050, in Mittelhochdeutsch von 1050 – 1350, in 
Frühneuhochdeutsch von 1350 – 1650 und ab 1650 
in Neuhochdeutsch.

Im hochdeutschen Sprachraum bildete sich allmäh-
lich eine überregionale Schriftsprache auf der Basis 
des Frühneuhochdeutschen heraus. Martin Luther 

Unser Oberhaching
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übersetzte 1521 das Neue und 1534 das Alte Testa-
ment in ein „frühes Neuhochdeutsch ostmitteldeut-
scher Prägung“. Die niederdeutschen Mundarten, die 
zur Blütezeit der Hanse im Nord- und Ostsee-Raum 
sehr verwandte Verkehrssprachen waren, wurden aus 
wirtschaftlichen und kulturellen Gründen zurückge-
drängt. In den reformierten Ländern Norddeutsch-
lands wurde die „Lutherbibel“ Generationen lang 
viel gelesen. Dies war sicher eine nicht unerhebliche 
Ursache dafür, dass die niederdeutschen Mundar-
ten bei allen Bevölkerungsschichten allmählich so 
zurückgedrängt wurden, dass Neuhochdeutsch auch 
dort zur Amts- und Schulsprache wurde. Die unter-
einander meist nur Platt sprechenden Bewohner 
mussten Neuhochdeutsch sozusagen als verwandte 
Fremdsprache lernen. Die heutige, besonders im 
Norden der Bundesrepublik weit verbreitete deut-
sche „Standardsprache“ hat ihre Wurzeln also in einer 
Mischung aus mitteldeutschen und oberdeutschen, 
also hochdeutschen  Mundarten. 

Hätte der Nord- und Ostseeraum mit einer noch mäch-
tigen Hanse, während der Entstehung der heutigen 
deutschen Sprache, wirtschaftlich und kulturell die 
Vormacht gehabt,  dann wäre unser heutiges „Hoch-
deutsch“ sicher ein dem Holländischen sehr ähnliches 
Niederdeutsch, ein Plattdeutsch, geworden.

Diese geschichtliche Entwicklung wird von manchen 
Historikern als Grund dafür gesehen, dass südlich der 
„Benrather Linie“ sich die Dialekte, je weiter südlich 
die Sprachgebiete von dieser Linie entfernt lagen, 
desto besser erhalten haben. 

Was können Lehrer, Eltern und sonstige Erzieher aber 
tun, um dafür zu sorgen, dass die deutsche Sprache 
in den verschiedenen Klangfarben als Kulturgut, 
bei der rasant schnellen Entwicklung der digitalen 
Medien von den kommenden Generationen, wieder 
mehr geschätzt und gepflegt wird? Vorbild für uns 
Süddeutsche könnten unsere österreichischen Nach-
barn sein. Dort wird auch in gebildeten Kreisen meist 
ein grammatikalisch gutes Hochdeutsch mit einer 

charakteristischen, zurückhaltend österreichischen 
Tonlage gesprochen. Für die  Wiener, die Vorarlberger 
und auch die  anderen österreichischen Landsleute 
ist die regionale Tonlage nicht nur selbstverständlich, 
sondern gleichsam ein Identifikationsmerkmal, ein 
Charakteristikum auf das man stolz ist. Selbst bei den 
Nachrichtensprechern schwingt oft ihre charakteristi-
sche Tonlage auf eine dezente Art mit. 

Wahrscheinlich werden mundartliche Charakteristika 
bei der Wortwahl und im Satzbau in der deutschen 
Sprache immer mehr zurückgedrängt werden. „Urige“, 
manchmal selbst für bayerische Landleute schwer 
verständliche Dialekte, werden verschwinden. Dies 
gilt nicht nur für den deutschen Sprachraum. In Spa-
nien, Italien und in allen anderen Ländern dürften die 
verschiedenen Dialekte den gleichen Weg nehmen.

Die Entwicklung des Englischen zur wichtigsten 
Amtssprache Europas macht es selbst den sprach-
bewussten Franzosen schwer, bei europäischen 
Angelegenheiten zunehmend auf ihr Französisch 
zu verzichten. Auf der ganzen Welt werden sich im-
mer mehr Menschen auf der Basis des Englischen 
verständigen können, aber immer mit den Akzen-
ten ihrer Muttersprache. Dieses „Weltsprachen-
Englisch“ in den verschiedenen Ausformungen 
hat sehr wenig  zu tun mit dem seit 1714, seit der 
Krönung  von König Georg I, gepflegten „King`s 
English“ oder dem „Queen`s English“, dem Akzent 
einer heutigen, bestimmten  Oberschicht im Süden 
Englands. An seiner Ausdrucksweise ist in England 
zu erkennen aus welcher Gegend oder sogar aus 
welchem Viertel einer kommt. Die Schotten, Iren, 
Kanadier, Australier oder gar die Nordamerika-
ner praktizieren ihre Muttersprache „English“ so, 
wie ihnen „der Schnabel gewachsen ist“. Auch im 
Englischen gibt es keine offizielle Hochsprache. 
Ist das bedauerlich? Im Gegenteil! Die Aussprache 
des Englischen in den jeweiligen Klangfarben der  
Herkunftsländer, der englischsprachigen, euro-
päischen oder asiatischen, ist eine geschichtlich-
kulturelle Entwicklung. Europa wäre arm und öde, 
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ja, es ist unvorstellbar, wenn eine europäische 
Universal- und Geschäftssprache amerikanisch-
englischer Prägung, mit sehr einfachem Grund-
wortschatz, aber vielen Begriffen und Wörtern aus 
Spezialgebieten, die National- und Kultursprachen 
Europas ablösen würde. Genau so schade wäre es, 
wenn im deutschen Sprachraum die verschiedenen 
Dialekte, Akzente und Klangfarben verschwinden 
würden. Darum wäre es beruhigend, wenn unsere 
Nachfahren, bei aller lebendigen Entwicklung der 
deutschen Sprache, wenigstens ein charakter-
loses, schnoddriges Allerwelts-Fernsehdeutsch 
vermeiden und ihre heimatliche  Klangfarbe nicht 
verleugnen würden.
Die regionalen Mundarten in der Bundesrepublik 
Deutschland zu unterdrücken, wäre ein geschicht-
licher Verlust. Unsere Republik ist kein Zentralstaat. 
Die Bundesländer mit ihrem unterschiedlichen 
Charakter in Sprache und Kultur machen diese 
Republik erst so vielfältig und schön, wie sie ist. 
Darum, liebe Oberhachinger, achten Sie als alte 
Oberhachinger darauf, dass Ihre Kinder und Enkel 
ihre Herkunft sprachlich nicht verleugnen. Und Sie, 
liebe Neubürger unseres schönen Ortes, freuen Sie 
sich, wenn Ihre Kinder in der Schule oder auf der 
Straße beim Sprechen etwas aus ihrer neuen Heimat 
übernehmen und zu Ihnen nach Hause bringen.
Das heute in der Bundesrepublik zunehmend ak-
zentfrei gesprochene  „Hochdeutsch“ muss nicht zu 
einer verbindlichen, bundesdeutschen „National-
sprache“ werden, zu einer akzentfreien deutschen 
Hochsprache. Eine derartige Sprache erhöbe einen 
hegemonialen Anspruch in der Familie aller Länder 
mit deutscher Sprache. Einen Ort gibt es allerdings, 
wo wir, außer auf Volksbühnen, ein akzentfreies 
Deutsch erwarten, das ist die klassische Theater-
Bühne. Schiller sprach ein schwäbisch geprägtes 
Deutsch. Auch der Herr Geheimrat Goethe hat si-
cher seine hessische Tonlage nicht verleugnet. Die 
Sprache der großen deutschen Dichter wäre auf 
der Bühne etwas befremdlich. Wie damals auf der 
Bühne gesprochen wurde, wäre erkundenswert. 
Heute wird in Bayern, selbst in höchsten Kreisen, 

die Herkunft nicht verleugnet. Einer „Königlichen 
Hoheit“ fällt z.B. keine Perle aus der Krone, wenn sie 
in einer dezent bayerischen Tonlage spricht. In der 
Presse wurde dies kürzlich wohlwollend festgestellt, 
als Franz Herzog von Bayern bei seinem Geburtstags-
empfang im Schloss Nymphenburg, bei vielen Gästen 
seine dezent bayerische Tonlage und Wortwahl nicht 
verleugnete.  

Wenn aber Bayern glauben, selbst in Österreich 
ihre bairische Mundart oder Tonlage verleugnen 
zu müssen, so ist es kein Wunder, wenn sie, wie die 
Norddeutschen, als „Piefkes“ bezeichnet werden. Bei 
den Österreichern, welche seit Anfang des 19. Jahr-
hunderts im deutschen Sprachraum zunehmend 
an Einfluss verloren hatten, steigt das allgemeine 
Selbstbewusstsein offensichtlich zunehmend an. 
Sie sind stolz auf ihr österreichisch geprägtes 
Deutsch. Dabei könnten die Bayern noch mehr 
Grund haben auf den bairischen Klang ihrer 
deutschen Sprache stolz zu sein. Denn der überwie-
gende Teil der österreichischen Mundarten gehört 
nach sprachwissenschaftlichen Kriterien zu den 
bairischen Mundarten. Und dies hat wieder mit der 
Geschichte zu tun. Mit der bairischen Geschichte.

Die Frage, „Können die Bayern Hochdeutsch?“ ist 
nach dieser sprachgeschichtlichen Betrachtung 
besonders leicht mit einem eindeutigen JA zu be-

Unser Oberhaching

Neugierig?
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antworten: Die alten Oberhachinger, die Hahilinger, 
waren eindeutig Baiern. Diese Altbaiern sprachen 

Unser Oberhaching

bestimmt schon am 8. August 806, der ersten 
urkundlichen Erwähnung von Haching, ein echtes 

Hochdeutsch, nämlich Althochdeutsch. 
Wenn mit „Hochdeutsch“ jedoch das heutige 
akzentfreie Standard-Deutsch gemeint 
ist, so lautet die Antwort: Selbstbewusste 
Bayern, vom Handwerker bis zum Akademi-
ker, haben nicht den unbedingten Ehrgeiz, 
dieses akzentfreie Neu-Deutsch zu sprechen. 
Vom verständlichen bairischen Dialekt bis 
zur dezenten, süddeutschen Tonlage wird 
in Bayern alles toleriert, was zur jeweiligen 
Situation passt. 
Die oberdeutschen Mundarten und Tonlagen 
bleiben in Bayern hoffentlich noch lange 
lebendig und vielfältig: Nämlich fränkisch-
bairisch, schwäbisch-bairisch und altbairisch. 
Das sind original hochdeutsche Mundarten, 
deren Wurzeln bis ins 8. Jahrhundert zurück-
reichen und damit  über 1250 Jahre alt sind. 

Ihr Ortschronist  W. Messmer 	
Quellen: Internet und Nachschlagwerke	

Oberdeutsche Mundarten heute
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Vorhänge und Stilgarnituren  |  Plissee  |  Rollo  |  Alu- und Holzjalousien  |  Vertikal-Lamellen
Flächenvorhang  |  Insektenschutzgitter (für Fenster/Türen/Dachfenster/Kellerschachtabdeckungen)

Funktionale Optik und individueller Lichteinfall durch Vertikallamellen. 
Ich berate Sie gerne. Reinhard und Emmi Krebs

Telefon: 611 33 75 
Wir sind vom 5. - 12.09.2013 im Urlaub.

Tennis • Soccer • Squash • Sportshop• Pizzeria Limone

Sportpark Beutelstahl
82041 Deisenhofen, Grünwalder Weg 39 
Tel. 089 18910897, Fax 089 55263979 
www.sportpark-beutelstahl.de

Trainerstunden
  Juggling
  Feriencamps
  Geburtstage

Soccer-Kurse 
für Kinder 

in den 
Sommerferien

Tenniskurse 

für Kinder 
in den 

  Herbstferien

82041 Deisenhofen - Grünwalder Weg 39 - Tel. 18910897 - Fax 55263979
www.sportpark-beutelstahl.de

Spielen soviel man will
Flatrate Gültig vom 09.09.13 – 20.04.14

Tennis-Winter-Card ab 19900 Euro
Squash-Winter-Card   ab 13900 Euro
Jetzt Winter-Abo buchen!
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Kugler Alm
Wirtshaus & Biergarten
Linienstraße 93
82041 Oberhaching 
www.kugleralm.de

September in der Alm 

Donnerstag, 5.9.     Grillbuffet auf der Terrasse mit bayerischer Musik 
 Es spielen für Sie drei feine Musikanten - die Isarschwalben ab 18 Uhr.

Sonntag, 8.9.  Adi Stahuber und die Isartaler Blasmusik 
 Konzert des Bayerischen Blasorchesters im Biergarten von 12 bis 17 Uhr. 

Donnerstag, 12.9. Grillbuffet auf der Terrasse mit bayerischer Musik  
 Es spielt für Sie die Soimberg Musi ab 18 Uhr.

Sonntag, 22.9.           Herbstbasteln mit Kürbissen und Kastanienblättern  
 Kinder basteln im Restaurant von 13 bis 17 Uhr.

Veranstaltungen auf der Terrasse und im Biergarten fi nden nur bei schönem Wetter statt. 
Bitte rufen Sie uns an und informieren sich per Telefon unter 089/61390120.

Kyberg_Anzeige_September_13.indd   1 22.08.13   08:38



09/2013 39

Das neue Oberhachinger Kulturprogramm
Das Programmheft wird am 21. September verteilt. Der Vorverkauf startet zeitgleich für alle am 26. September 
um 17 Uhr – im Internet sowie in Bürgerbüro, Bibliothek und bei der Buchhandlung Kempter. 

Kabarett & Co.

Chin Meyer „REICHmacher! - Reibach sich wer kann!” 
■ 18.10.2013
Wer will nicht reich sein? Wenigstens ein bisschen?! Chin Meyer, Deutschlands bekanntester Finanz-Kabarettist, 
begibt sich mit tatkräftiger und einfallsreicher Unterstützung des Steuerfahnders Siegmund von Treiber auf 
die Spuren des großen und des kleinen Geldes. Wo ist es geblieben? Wer hat es? Warum nicht Sie? Chin Meyer 
findet die Absurditäten unseres Wirtschaftssystems und stochert lustvoll darin herum. „Meyer ist tempera-
mentvoll, witzig, schlagfertig, brillant und nimmt aufs Korn, dass es nur so brummt.“ (Flensburger Tageblatt) 
„Saukomisch sind die Geschichten, die er erzählt, mit intelligentem Witz und Humor.“ (SZ) „Der Mann ist Spitze!“ 
(Berliner Morgenpost)

Joesi Prokopetz: „Die Schöpfung. Eine Beschwerde” 
■ 8.11.2013
Austropop-Urgestein Joesi Prokopetz macht sich Gedanken über die Schöpfung - und beschwert sich über deren 
Unzulänglichkeiten: Denn es gibt überwiegend hässliche Tiere wie zum Beispiel den Pelikan, der aus der Nähe 
gar so hässlich ist, dass es unklar bleibt, wie sie aus diesen Vögeln die Füllfedern machen. Prokopetz erklärt auch, 
dass es, wenn die Polkappen schmelzen, zunächst für Leute mit Erdgeschoßwohnungen unangenehm ist. Er 
weiß, dass sich nur der vernünftige Mensch der Natur anpasst und der unvernünftige die Natur an den Menschen 
anpassen möchte und darum jeder Fortschritt von den Unvernünftigen abhängt. Also, jede Menge los im neuen 
Programm von Joesi Prokopetz: „Ein sympathisches Lamento auf einen großen Pfusch.“ (Kurier) „Prokopetz suhlt 
sich mit Hingabe in schwarzem und trockenem Humor.“ (Wiener Zeitung) Ein Prokopetz in Höchstform.

Luise Kinseher: „Einfach reich“  
■ 7.12.2013
Luise Kinseher braucht dringend eine Auszeit. Sie beschließt, von nun an ein karges Leben auf einer Alm zu 
führen, weit weg von der Welt... Ihr Hab und Gut hinterlässt sie ihren Mitarbeiterinnen: den Porsche, das Publikum 
samt Abendkasse und ein rätselhaftes Ding von unschätzbarem Wert. Klar, dass da die Lachner jubelt, Frau Rösch 
erstmal zu rechnen beginnt und Frau Frese Machtfantasien entwickelt. Mit ihrem fulminanten Figurenszenario 
geht Luise Kinseher dem Mysterium Besitz auf den Grund. „Ein starkes Stück! Eine starke Kinseher! Ruckzuck 
springt die exzellente Schauspielerin und wadlbeißende Vollblutkabarettistin, die grandiose Fastenpredigten auf 
dem Nockherberg hält und u.a. die resolute Revierleiterin in der Kultserie „München 7“ spielt, mit skurrilem Witz 
und filigraner Mimik zwischen ihren komischen Charakteren und verschiedenen Dialekten hin und her.“ (SZ) 

Claus von Wagner: „Theorie der feinen Menschen“ 
■ 9.1.2014
„Theorie der feinen Menschen“ ist eine Erzählung aus dem tiefen Inneren unserer feinen Gesellschaft. Sie handelt 
vom Kampf ums Prestige, Wirtschaftsverbrechen und Business Punks: eine epische Geschichte von Verrat, Familie 

Kulturprogramm VorschauLebensART
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und Geld. Im Grunde ein bisschen wie die Sopranos (Menschen, die vor 1977 geboren sind, ersetzen Sopranos 
einfach durch Dallas). Nur in live. Als hätte Shakespeare ein Praktikum bei der Deutschen Bank absolviert und aus 
Verzweiflung darüber eine Komödie geschrieben. „Claus von Wagners neues Programm ist ein großer Wurf.“ (SZ) 
„Es ist eine Form, die das Private und das Politische, die Ökonomie und den Alltag mit leichter Hand verknüpft, 
immer wieder komisch, böse auch bisweilen, aber schlicht und einfach wunderbar gemacht.“ (FAZ) „Das wird, 
man kann es nicht anders sagen, in die Annalen der Kabarettgeschichte eingehen.“ (SZ)

Thomas Schreckenberger: „Notausgang gesucht!“ 
■ 13.2.2014
Schon morgens um sechs, wenn der Radiowecker anspringt, scheuchen uns gnadenlose Gute-Laune-Terror-
kommandos aus den Federn. Der Blick in die Zeitung bringt täglich neue Skandale und Politiker, die rückgratlose 
Aufklärung versprechen. Nur der Glückskeks beim Chinesen raunt einem beruhigend zu: „Wenn sich eine Tür 
schließt, dann öffnet sich eine andere!“ Aber wer wird dort wieder warten? Alle Facebook-Freunde, die einen end-
lich mal persönlich kennen lernen möchten? In seinem neuen Programm befindet sich Thomas Schreckenberger 
auf der Flucht, immer verfolgt von der Zombiearmee der deutschen Polit- und Promiszene: „Schreckenberger ist 
ein glänzender Parodist, der in Sekundenschnelle das komplette Polit- und Promipersonal auf die Bühne zaubern 
kann. Er verfügt über einen bildungsbürgerlich geschärften Blick und mächtigen Sprachwitz, der mitunter sehr 
böse werden kann.“ (SZ) „Ein Feuerwerk aus schlagfertigen Pointen und brillanten Parodien!“ (M. Merkur)

Musik & Text

Miroslav Nemec: „Miroslav Jugoslav“ 
■ 25.1.2014
Der Schauspieler und Musiker Miroslav Nemec ist als Kriminalhauptkommissar Ivo Batic im bayerischen Tatort 
weithin bekannt. Nun liest und erzählt er aus seiner Autobiographie „Miroslav Jugoslav“: Erinnerungen an den 
kroatischen Lausbub und seine Patchwork-Familienverhältnisse zwischen Zagreb, Ober- und Niederbayern in den 
50er und 60er Jahren werden lebendig. Er lässt die Besucher teilhaben an seinen Lehrjahren und seiner Theater-
arbeit auf zahlreichen Bühnen im deutschsprachigen Raum, u. a. Köln, Frankfurt und Essen, dem Staatsschauspiel 
und den Kammerspielen in München. Eine geglückte Integrationsgeschichte in Deutschland. Großer Stoff und 
viele herrliche Anekdoten! Und wer könnte den Abend besser musikalisch umrahmen als der Profi-Musiker, Gitar-
rist, Sänger und Keyboarder Miroslav Nemec?

Julia Stemberger & Streichquartett Sonare: ”Advent gestrichen!“  
■ 19.12.2013
Erheiternde Texte und erwärmende Musik zur stillsten Zeit des Jahres: Julia Stemberger liest Texte von Guy de 
Maupassant, Bert Brecht, Ludwig Thoma und Helmut Qualtinger. Stemberger gehört zu den erfolgreichsten 
Schauspielerinnen des deutschen Sprachraums. Auf der Bühne arbeitete sie mit großen Regisseuren wie George 
Tabori, Peter Zadek oder Peter Stein. Einem breiteren Publikum ist sie durch zahlreiche Film- und Fernsehrollen 
in deutschsprachigen und amerikanischen Produktionen bekannt. Das Streichquartett Sonare Linz spielt Henry 
Purcell, Johann Sebastian Bach und Weihnachtsmusik, quer durch alle Stilrichtungen. „Vier begnadete Musiker 
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und eine ebenso begnadete Schauspielerin erinnern auf unkonventionelle Art an den Sinn der Weihnacht“: „Das 
ist große Kunst und umwerfend komisch!“ (SZ)

„grimm & gruber“ 
■ 23.11.2013
Bibliothekarin Else Grimm organisiert Lesungen. Vor Weihnachten möchte sie nun endlich selbst einmal auf der 
Bühne stehen. Besinnliche Märchen will sie erzählen, und dazu hat sie Herrn Gruber eingeladen, der sie auf dem 
Hackbrett begleiten soll, mit schöner andächtiger Musik. Aber bei Else Grimm kommt immer alles ganz anders, 
als sie es sich vorgenommen hat - und so wird die voradventliche Vorstellung nicht allzu besinnlich, sondern 
schräg, wild und sehr komisch! Als herrlich überdrehte „Märchentante“ Else Grimm ist Theaterpädagogin Gabi 
Altenbach zu erleben, die das Oberhachinger Publikum bereits als eine der „Schwestern Grimm“ begeisterte. Herr 
Gruber ist Thomas Gruber vom Duo gruber+gruber (Bayerischer Kulturpreis 2010). Sein virtuoses Hackbrettspiel 
steckt voller Überraschungen. Man darf sich also auf einiges gefasst machen! 

Jörg Steinleitner: „Räuberdatschi“ – Krimi an Musik 
■ 20.10.2013
Jörg Steinleitner ist für seine humoristischen Regionalkrimis bekannt. Zusammen mit der Schauspielerin Victoria 
Mayer und dem Musiker Helmut Sinz stellt er seinen aktuellen Tegernsee-Roman „Räuberdatschi“ vor. Und da 
Steinleitner sein Publikum so gerne gut unterhält, bleibt es natürlich nicht bei einer „normalen“ Lesung: „Jörg 
Steinleitner erzählt mit Witz und Ironie, gepaart mit manchem Seitenhieb auf die Politik, seine Geschichte, in der 
es mehr ‚menschelt‘ als man ‚meuchelt‘. Die szenische Lesung ist hinreißend.“ (Der Westallgäuer) „Von exotischen 
Trommeln und Kalimba über das bayrische Akkordeon und ein aus Plastikrohren gebasteltes Alphorn bis hin zu 
Vogelflöten, Entspannungskugeln und Kugelschreibern, nutzt Helmut Sinz ein absurdes Arsenal an Instrumenten, 
um im perfekten Timing Mayers und Steinleitners Lesung zu pointieren. Ein Riesenspaß.“ (SZ)

Konzerte

Monika Drasch & Band: Neuer Heimatsound - präsentiert von Bayern 2 
■ 24.10.2013
Monika Drasch ist mit ihrer grünen Geige längst eine Ikone der Neuen Volksmusik. Nach zehn Jahren Bayerisch 
Diatonischer Jodelwahnsinn schloss sie sich der Hubert-von-Goisern-Band an und steht nun regelmäßig mit Hans 
Well auf der Bühne. Mit einer eigenen, exzellenten Band geht die musikalische Entdeckungstour jetzt weiter - und 
mit der neuen CD „Auf der Böhmischen Grenz“. Einfach nur Volksmusik ist Monika Drasch zu langweilig. Zwar 
zieht sie musikalische Kraft aus gängigen bayerisch-böhmischen Melodien, doch sie lotet die Grenzen aus. So 
entsteht ein neuer Heimatsound: authentisch, ausdrucksstark und emotional, witzig und tiefgründig, sensibel 
und energisch. Die sechs hervorragenden Musiker gehen mit tänzerischer Leichtigkeit und musikantischer Spiel-
freude zu Werk. „Die dynamische Frontfrau Monika Drasch präsentiert hoch-qualitative Musik, die sich aus dem 
traditionellen Rahmen gelöst, Wurzeln behalten, aber Flügel dazubekommen hat.“ (BR) „Juchee!“ (SZ)
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Ecco DiLorenzo Jazz Quartett: „Jazz“ 
■ 16.1.2014
Ecco Meineke, jahrelanges Mitglied der „Lach und Schieß“, ist nicht nur als Kabarettist auf den Bühnen dieser Welt 
unterwegs: Als „Ecco DiLorenzo“ hat er sich mit der Formation „Innersoul“ auch in der Musikszene einen Namen 
gemacht. Mit seinem „Ecco DiLorenzo Jazz Quartett“ in kleiner, aber prätentiöser Jazzbesetzung, zeigt er eine 
gänzlich andere Seite: die feinnervige Interpretation von Nat King Coles Gesangsstil. 2012 erschien das Debüt-
Album „Self-fulfilling Prophecies“, „ein relaxtes Barjazz-Album mit originellen (deutschen) Texten, die nicht ganz so 
viel wollen wie die auf hip gebürsteten Designer-Lyrics eines Roger Cicero und deshalb dezenter und irgendwie 
auch authentischer wirken“ (Jazzpodium). „Für die Jazzszene ist er ein Glücksfall, weil er mit Altem bricht und 
Neues wagt.“ (M. Merkur) „Brillanter Texter, großer Entertainer! Das swingt, das groovt!“ (SZ)

lost & found: Gefunden in aller Welt 
■ 29.1.2014
Die süße Leichtigkeit des Südens - sie schlummert in alten italienischen Canzoni und neapolitanischen Serenaden. 
Mulo Francel (Saxophon, Klarinette, Mandoline, Gitarre) , Eva Glasmacher (Sopran) und Nicole Heartseeker (Orgel, 
Cembalo, Klavier) erwecken dieses fast schon verklungene Liedgut mit herzerfrischenden Interpretationen zu 
neuem Leben. Dazu gesellen sich orientalische Fliegende-Teppich-Weisen, Tangos, Träumereien und Tanz-Swings 
wie „Puttin’ on the Ritz“. Mit seiner extravaganten Spielweise lotet Mulo Francel (Quadro Nuevo) die Grenzbereiche 
zwischen Jazz, Klassik und World Music aus. Bossa Nova und Cool Jazz verweben sich mit Vorlieben für Tango, medi-
terrane Musizierkunst und alteuropäische Melodien. „Der derzeit sinnlichste Saxophonsound Europas!“ (Kulturnews).

Bernd Lhotzky & Oliver Mewes 
■ 11.12.2013
Eine exquisite Premiere beschert Bernd Lhotzky den Oberhachingern, wenn er bei seinem Geburtstagskonzert 
gemeinsam mit Echoes-Drummer Oliver Mewes den Classic Jazz zelebriert. Mewes ist bekannt für seine stilistisch 
ungeheuer breite Palette an Klangfarben, was ihn auch zu einem begehrten Partner für Musiker der unterschied-
lichsten Richtungen macht. Seine ausgefeilte Technik mit präzisem Timing und unerhörtem Drive wird aber in 
der intimen, reduzierten Kombination mit Bernd Lhotzkys Jazz Piano umso deutlicher: Man darf sich auf „ein 
Höchstmaß an gegenseitigem Zuhören, an Interaktivität und Spontaneität, an eleganter Virtuosität“ (M. Merkur) 
freuen – und auf viel Spaß natürlich auch!

Flez Orange 
■ 12.1.2014
Wenn Aschenbrödel am New Yorker Würstelstand einem spanischen Stierkämpfer mit einem niederbayerischen 
Zwiefachen das Herz bricht, befindet sich der Zuhörer inmitten der zauberhaften Welt von Flez Orange. Musika-
lische Stile und bunte Ideen werden zu einer neuen Klangfarbe verwirbelt: traditionell & modern, aufregend & 
virtuos, mitreißend & aufmüpfig - eben orange! Die fünf Musiker aus Niederbayern eroberten mit Klarinette, Gei-
ge, Akkordeon, E-Bass und Perkussion die bayerischen Kleinkunstbühnen. Gekonnt mischen sie rote Tangos und 
gelbe Rüben zu einem unverwechselbaren Cocktail, den sie mit feuriger Leidenschaft und weiß-blauer Couleur 
auf die Bühne bringen. Klingt saftig - Ihre Ohren werden Augen machen!
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CorpoBalance
Power EMA/EMS – Prävention – Anti-Aging

Powered by Dream Body Munich
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E-Mail: info@buchkempter.de
www.buchkempter.de

82041 Oberhaching-Deisenhofen
Stefanienstraße 1 | Tel. 089 6134939

85521 Ottobrunn
Ottostraße 3 | Tel. 089 6091636

85635 Höhenkirchen-Siegertsbrunn
Bahnhofstr. 32a | Tel. 089 6091636

THOMAS KLEMENT
MEISTERBETRIEB SEIT 35 JAHREN

Komplette Badsanierung
Austausch & Wartung von Gasgeräten | Kundendienst & Kleinreparaturen

Spülkasten Reparaturen & Umrüstung auf Wasserspartechnik

Rostablagerungen in Ihren Wasserleitungen? Wir schaffen Abhilfe.

82041 Oberhaching, Kybergstraße 14
Tel. 089/613 69 819

Wartung

Gas
Heizungen 

Sanitär

Bäder

(vormals Emil Klement)

METALLBAU ING. LUTZ GMBH
Rolladenbau-Meisterbetrieb
Geschäftsführer: Thomas Backes

Münchnerstraße 39, 82041 Oberhaching
Tel. 089 611 53 58, Fax 089 611 84 35
E-Mail: metallbau-lutz-gmbh@t-online.de
www.metallbaulutz.de

Münchnerstraße 39, 82041 Oberhaching
Tel. 089 611 53 58, Fax 089 611 84 35

Unser Programm:
• Fenster – Türen
• Rolladen – nachträglicher Einbau
• Sämtliche Sonnenschutzanlagen
• Rolltore – Gitter – Sicherheit
• Scherengitter

Mo, Di, Do, Fr von 9 bis 18 Uhr • Mittwoch von 9 bis 13 Uhr • Deisenhofen | Gartenstraße 31 | Tel. 613 30 64

Gönnen Sie sich nach der Sonne eine Schönheitspfl ege bei uns,
mit kühlenden und erfrischenden Masken.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch, Ihre Gitta Doering!

Kosmetikstudio und Fachfußpflege Gitta Doering
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Luz amoi 
■ 7.2.2014
Auf die Premiere des neuen Konzertprogramms und die CD-Präsentation können sich die Oberhachinger freuen.. 
Stefan Pellmaier und seine Band „Luz amoi“ versprechen Musikgenuss vom Feinsten. Verwurzelt in der Tradition alter 
bayerischer Lieder und Stücke beweisen die fünf Musiker, dass Volksmusik weder langweilig noch antiquiert ist – im 
Gegenteil! Tradition und Moderne werden zu einer perfekten Melange. Hier trifft der Zwiefache auf Salsa, ein Jodler 
mischt sich mit Tango und der Landler wird mit Jazzelementen garniert. „Ein grenzenloses Musikvergnügen: Luz 
amoi lässt aufhorchen.“ (M. Merkur) „Eines der besten Ensembles im Bereich der Neuen Volksmusik!“ (SZ)

Die Singermaschin 
■ 31.1.2014
Die Singermaschin hat 2013 ihren Betrieb aufgenommen und rumpelt nun auch im Kandler: Die Maschinisten 
sind Simone Lautenschlager vom „Niederbayerischen Musikantenstammtisch“, die „Zwirbeldirn“ Evi Keglmaier, 
Josef Parzefall von „Dr. Döblingers geschmackvollem Kasperltheater“ und der Theatermusiker Florian Burgmayr. 
Im Quartett lassen sie Rhythmen, Akkorde und Melodien hemmungslos ins Kraut schießen und öffnen Versen, 
Reimen, Strophen und schrägen Geschichten Tür und Tor. Dabei passieren unweigerlich Lieder – selbstgekocht, 
frischgepresst, mundgeblasen! 

Musik & Antipasti

„Die Drei Damen“: Drei grandiose Jazz-Stimmen und allerlei Instrumente 
■ 10.10.2013
Mal frech und fröhlich, mal nachdenklich, aber immer phantasievoll verspielt, so präsentieren sich drei bayerische 
Jazzladies: Lisa Wahlandt, „eine der faszinierendsten Jazzstimmen Europas“ (Welt am Sonntag) „findet stets die 
besonderen Phrasierungen, den besonderen Ton, der das Publikum berührt“ (SZ). Bei den „Drei Damen“ trifft sie 
auf zwei ebenso vielseitige und erfolgreiche Musikerinnen: Pianistin, Komponistin und Sängerin Andrea Herme-
nau „lotet das Jazzpiano aus zwischen sensitiver Lyrik, minimalistischer Motorik und zupackender innovativer 
Tastenlust“ (Allgäuer Zeitung). Multiinstrumentalistin und Sängerin Christiane Öttl wurde von der Passauer Neuen 
Presse als „Stimme des Jahres“ ausgezeichnet. „Die Drei präsentieren ihre starke Mischung so überaus sympa-
thisch und komisch, dass das Publikum hingerissen ist.“ (Mittelbay. Zeitung)

The Folk Project: „Tribute to Bob Dylan“ 
■ 28.11.2013
Kompositionen von Bob Dylan werden neu interpretiert in frischen, modernen Arrangements von Swing bis 
Bluegrass, von Blues bis Nu-Folk, von Bossa Nova bis New Orleans Groove. Selten Gehörtes wie „Watching the River 
Flow“ tritt neben Klassiker wie „It‘s All Over Now Baby Blue“ und „Like a Rolling Stone“. Dazu gesellen sich Eigenkom-
positionen, die rechtzeitig zum Konzert auf einer brandneuen Special Edition-CD erscheinen - und von denen einige 
bei diesem Konzert uraufgeführt werden. Die junge, ausdrucksstarke Sängerin Irmi Haager „mit ihrer kristallklaren, 
glockenreinen und sinnlichen Stimme“ (Nürnberger Zeitung) wird mit Gitarre, Akkordeon, Banjo, Cello, Kontrabass 
und Percussion umrahmt  - von vier „hinreißenden Solisten mit Humor in der Fingerkuppe.“ (M. Merkur)
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Jörg Seidel Quartett 
■ 20.2.2014
„Der Bremerhavener Jörg Seidel ist so etwas wie ein Jazz-Chamäleon. Oder eine Frischwindmaschine. Eine, die 
aus dem Norden in gleich zwei Richtungen pustet: Gitarre und Gesang.“ (Akustikgitarre) Seidel, der u.a. regelmä-
ßig mit Ron Williams, Bill Ramsey und Silvia Droste auf der Bühne steht, ist „einer der herausragenden Jazz-Singer. 
Der amerikanische Jazzkritiker Ernest Luther lobt die außergewöhnlich ausdrucksvolle Stimme, die stets swingen-
de Bebop-Phrasierung, das präzise Timing und die fast schon artistische Art der Improvisation beim Scatten“. (Jazz 
Reviews) Zu dieser Vielseitigkeit passt, dass der im Norden lebende, aus Österreich stammende Seidel für sein 
Quartett bayerische Musiker um sich schart: Norbert Ziegler (p, tp), Karsten Gnetter (b) und Scotty Gottwald (dr). 
Zu hören sind neben Swing Standards von Nat King Cole, Dean Martin oder Sammy Davis jr. auch Schlager aus 
den 30er Jahren sowie Eigenkompositionen.

Klassik & Co.

Oberhachinger Kammermusikfestival 
■ 15. bis 17.11.2013

Boris & Valeria Kucharsky & Freunde 
■ 15.11.2013
„Der Geigenschmeichler“ (M. Merkur) Boris Kucharsky rückt mit seiner Ehefrau Valeria, ebenfalls Violinistin, bei der 
Eröffnung des Festivals die Violine in den Mittelpunkt: Neben Schubert und Schostakowitsch steht mit Schu-
manns Klavierquintett Es-Dur eines seiner bedeutendsten Kammermusikwerke auf dem Programm. Mit von der 
Partie sind Festivalleiterin Isabel Lhotzky „mit brillantem Anschlag und virtuosem Spiel“ (Klassik.com) am Klavier, 
Hanno Kuhns, der „ausgezeichnete Cellist des Valentin Klavierquartetts“ (M. Merkur) und der junge Bratschist 
David Ott, der seit der Spielzeit 2012/13 Mitglied des Bayerischen Staatsorchesters ist. 

Hansjörg Schellenberger & Margit-Anna Süß 
■ 16.11.2013
Ein außergewöhnliches Klangerlebnis mit Kompositionen für Oboe und Harfe präsentieren der Oboist und Dirigent 
Hansjörg Schellenberger und seine Ehefrau Margit-Anna Süß: ein Streifzug durch die Musikgeschichte mit selten 
gespielten Stücken vom Barock bis ins 20. Jahrhundert. Schellenberger war über 20 Jahre lang „unter Karajan wie 
Claudio Abbado als erster Solooboist der Berliner Philharmoniker einer der besten seiner Zunft“. (Die Welt) Seit 2001 
verwirklicht er als Dirigent, Kammermusiker und Solist eigene Projekte – u.a. mit Margit-Anna Süß, die schon mit 20 
Jahren Soloharfenistin im Sinfonieorchester des NDR war und regelmäßig mit den Berliner Philharmonikern arbeitet. 

Hansjörg Albrecht & Münchener Bach-Orchester
■ 17.11.2013
Am letzten Tag des Festivals zeigt der Organist, Cembalist, Orchester- und Chorleiter Hansjörg Albrecht Facetten 
seines beeindruckenden künstlerischen Spektrums: In der Kirche St. Stephan spielt er zunächst Orgelwerke und 
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Orgeltranskriptionen von J.S. Bach, bevor er dann im zweiten Teil am Konzertflügel im Bürgersaal gemeinsam 
mit Mitgliedern des Münchener Bach-Orchesters eine eigene Bearbeitung für Streichquintett und Klavier von 
Liszts „Fantasie und Fuge über Bach“, J.S. Bachs Konzert für Klavier und Streicher f-Moll (BWV 1056) und Piazzollas 
Vivaldi-Hommage „Las Quatros Estaciones Porteñas“ spielt: „Musikalische Feinarbeit!“ (SZ) 

Susanne Anatchkova 
■ 17.10.2013
Die Pianistin Susanne Anatchkova spielt Naturvertonungen aus romantischer und impressionistischer Klavierlite-
ratur: Bezaubernde, virtuose Stücke wie die von Ravel und Liszt vertonten Wasserspiele begegnen feinsinnigen 
Kompositionen wie „Claire de Lune“ von Debussy und den Nocturnes von Chopin. Außerdem erklingen Werke 
von Edvard Grieg, Olivier Messiaen, George Crumb und György Ligeti, die allesamt von der Schönheit und Erha-
benheit der Natur erzählen: „Susanne Anatchkova entlockt dem Konzertflügel betörende Klangbilder.“ (SZ) 

Kammerchor und Kammerorchester Oberhaching 
■ 27.10.2013
Kammerchor und Kammerorchester Oberhaching präsentieren mit einer konzertanten Aufführung von Henry 
Purcells „Dido und Aeneas“ eine der berühmtesten Barock-Opern. Dabei darf man sich auf ein Wiedersehen mit 
Ludwig Pichler freuen, dem „Papageno“ der Ödenpullacher „Zauberflöte“, sowie auf zwei der „Drei Knaben“: 
Florence Losseau und Romina Ecker. Auf dem Programm stehen auch das Konzert für zwei Klaviere und Orchester 
von J.S. Bach und das Konzert für zwei Violoncelli und Orchester von Vivaldi, u.a. mit Florian Stepp, Cellist bei den 
Münchner Symphonikern. 

Kammerphilharmonie dacapo 
■ 18.1.2014
Mit Vivaldis „Vier Jahreszeiten“ – dem „schönsten Jahresreigen der Musikgeschichte“ (M. Merkur) –, dazu Wiener 
Walzern, Märschen und Polkas von Johann Strauss (Sohn), Josef Strauss und Joseph Lanner sorgen Franz Schottky 
und sein Orchester für ein schwungvolles Neujahrskonzert: „Ein dynamisches Ensemble. So viel Lebenslust steckt 
an!“ (SZ). Solistin ist Angelika Lichtenstern (Violine), die künstlerische Leiterin der renommierten Nymphenburger 
Streichersolisten, „die neben technisch brillantem Spiel auch die nötigen Emotionen“ (M. Merkur) mitbringt.

Filme
Das Kino in der Bibliothek zeigt „Das Quartett“, „Mademoiselle Populaire“, „Was machen Frauen morgens um 
halb vier?“ und „Robot & Frank“ sowie „Song for Marion“ auf Deutsch und in der englischen Originalversion. 

Vorschau Kinderkino 
Das Kinderkino in der Bibliothek zeigt: „Madagascar 3 – Flucht durch Europa“, „Fünf Freunde“, „Arthur Weih-
nachtsmann“, „Ich - einfach unverbesserlich 2“ und „Ritter Rost - Eisenhart und voll verbeult“. 
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■ 19.10.2013

Naturfans ab 3 Jahren können sich auf „Frau Mangolds kleiner Garten“ (Theater Laku Paka, Kassel) freuen. Frau 
Mangold hat den „grünen Daumen“ und päppelt allerlei Pflanzen und Tiere auf. „Die Figuren mit riesigen Kul-
leraugen werden schnell zu Publikumslieblingen. Mit blühender Fantasie, sonnigem Humor, spritziger Musik 
und ganz viel Herz haben Laku Paka wieder ein Prachtexemplar der Kindertheaterkultur hervorgebracht.“ 
(Hessische Nachrichten)

■ Familienvorstellung am 9.11.2013
„Ein ganz besonderes Live-Hörspiel“ (Mittelbay. Zeitung) zum 10-jährigen Bestehen der Bibliothek präsentieren 
Schauspieler Sebastian Hofmüller und Musiker Greulix Schrank für alle ab 7. „Emil und die Detektive“ ist nicht 
nur „charmant, spannend, hochdramatisch, sondern vermittelt noch den Aha-Effekt, wie so ein Hörspiel tatsäch-
lich funktioniert, wie Geräuschkulissen übereinandergeschaltet werden, wie man einer Musiktastatur Schreibma-
schinengeklapper entlockt, Percussionsticks wie Stricknadeln klappern.“ (MZ) 

■ 18.11.2013
Für alle ab 3 ist „Der Grüffelo“ vom Karlsruher Figurentheater marotte geeignet: Der große Wald ist voller Gefah-
ren. Da ist es gut, wenn man einen starken Freund hat. Und wenn man keinen hat, erfindet man sich eben einen. 
So wie die kleine Maus, die jedem, der sie fressen will, mit dem schrecklichen Grüffelo droht. Dabei gibt es den 
doch gar nicht...?  „Ein ideales Beispiel dafür, wie man aus einem Bilderbuch einen quicklebendigen Theaterspaß 
macht und ganz unaufdringlich kindgerechte Botschaften vermittelt.“ (Bad. Nachrichten) 

■ Familienvorstellung am 8.12.2013
„Ich will auch Weihnachten feiern“, beschließt Wildgans Edgar und zieht daher nicht mit den anderen Gänsen 
nach Süden. Während sich Dachs, Igel und Eichhörnchen auf den Winterschlaf vorbereiten und sich dabei wenig 
um Edgar zu kümmern scheinen, wartet dieser trotz Kälte, Schnee und Eis auf das große Fest. Puppenspielerin 
Stefanie Hattenkofer spielt die Geschichte von „Edgar, unterwegs nach Weihnachten“ für alle ab 4 „in einer wun-
derschön eingerichteten und ausgefüllten Szenerie.“ (Hohenloher Tagblatt) 

■ Familienvorstellung am 19.1.2014
Stefan Murr und Heinz-Josef Braun setzen ihre lustige Märchen-Reihe für alle ab 6 Jahren fort. In „Das Bayerische 
Schneewittchen“ schlüpfen sie wieder in sämtliche Rollen: vom Jäger Ballermann über den König Fescher Max 
der Erste von Bayern bis zu den sieben Zwergen. Diese bieten Braun und Murr „als Gscheidhaferl, Mampfi, Schwa-
benzwerg, Zwiderwurz, Treibauf, MC-Ghetto- und Opernzwerg ein weiteres Spielfeld ihrer Darstellungskunst und 
Dialektvielfalt. Ein Riesenspaß für Kleine und Große!“ (M. Merkur) 

■ 4.2.2014
Für alle ab 3 erzählt das Nürnberger Theater Lanzelot „Alexander und die Aufziehmaus“ nach dem Bilderbuch 
von Leo Lionni. Maus Alexander wohnt im Kinderzimmer von Anne, die ihn aber nicht mag. Dagegen liebt Anne 
ihre Aufziehmaus Willi sehr. Um endlich auch gemocht zu werden, will sich Alexander von der geheimnisvollen 
Eidechse im Garten in eine Aufziehmaus verwandeln lassen. „Kindertheater, wie man es sich vorstellt, unschuldig, 
hinreißend und lustig.“ (Der Bote)
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Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr.von 7:00 bis 18:00 Uhr
Sa. 7:30 bis 12:30 Uhr

www.metzgerei-niedermeier.de
Bahnhofstraße 32, 82041 Deisenhofen, Tel. 089 63203004
Münchner Str. 1, 82024 Taufkirchen, Tel. 089 6121323

Inh.: Thomas von Zerboni

Fleisch, Wurst, Käse, Imbiss und 
      Party-Lieferservice

Abwechslungsreiche 
Mittagsgerichte –
auch zum Mitnehmen

Günstige 
Fahrräder

zum Saisonende!



Tel: 089/613 05 183 

RechTsanwalTskanzlei winTeR

BüRo München:
PeRusasTR. 7
80333 München

BüRo oBeRhaching:
gRünwaldeR weg 34 
82041 oBeRhaching 

Pflichtteilsrecht ist eine komplexe Materie. 

Wir beraten Sie mit Engagement und langjähriger 

Erfahrung.

 kanzlei füR eRBRechT & faMilienRechT

fachanwalT füR faMilienRechT

www.eRBe-faMilie.de

R E C H T S A N W A LT S K A N Z L E I   
W I N T E R

09/201354
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1 So 14:00 Förderverein Heimatfreunde Wagnerhaus e.V.: 
Wagnerhaus geöffnet

Wagnerhaus, Hubertusplatz 3

2 Mo 19:30 Freiwillige Feuerwehr Oberhaching: Monatsübung Feuerwehrgerätehaus, Kybergstr. 26

4 Mi 15:00 Altenheim St. Rita: Kegeln Altenheim St. Rita; Innerer Stockweg 6

19:00 Kulturverein Oberhaching Kulturstammtisch Forstner, Kirchplatz 1

6 Fr 18:00 Schützenfreunde Oberhaching: 1. Schießen nach der Sommer-
pause mit Blattlschießen

Schützenhaus Oberhaching; Tisinstr. 8

19:30 BRK Deisenhofen: Bereitschaftsabend Rotkreuzhaus, Kybergstr. 24

7 Sa 20:00 Burschenverein Furth-Oberhaching: Schupfafest beim Schram/Furth, Kreuzenstraße

08:30 Kolpingsfamilie Oberhaching: Tagesausflug nach Eichstätt Bahnhof Deisenhofen

09:00 Alpenverein Sektion Gleissental: 
Bergradltour "Rund um den Wank"

Treff: Bahnhof Deisenhofen

9 Mo 15:00 Altenheim St. Rita: Münchner Gschichtn Altenheim St. Rita, Innerer Stockweg 6

10 Di 19:00 VdK Ortsverband: Stammtisch Gasthof Schinken-Peter im Forstner, 
Kirchplatz 1

11 Mi 15:00 Zentrum f. amb. Hospiz- u. PallitativVers.: Trauercafe Altenheim St. Rita, Innerer Stockweg 6

15:00 Caritas Altenheim St. Rita: Quiz Altenheim St. Rita, Innerer Stockweg 6

16:00 Gemeinde- und Schulbibliothek: Abschlussparty für alle 
Sommerferienleseclub-Teilnehmer

Gemeinde- und Schulbibliothek; 
Pestalozzistr. 6

12 Do Redaktionsschluss Kyberg Nachrichten Gemeinde Oberhaching

19:00 Ortsgruppe Handspinngilde: Spinnstubentreffen Wagnerhaus, Hubertusplatz 3

19:30 Bund Naturschutz: Monatstreffen Evang. Gemeindehaus, Alpenstr. 7

13 Fr 18:00 Schützenfreunde Oberhaching: geselliger Schützenabend Schützenhaus Oberhaching, Tisinstr. 8

14 Sa Gartenbau-Verein Oberhaching: Tagesfahrt Kaprun, 
Moserboden-Stauseen

Kolpingsfamilie: Fußwallfahrt Treff: Pfarrkirche St. Stephan, Kirchplatz 10

Alpenverein Sektion Gleissental: 
Trekkingradltour "Münchner Wasserweg"

Treff: Bahnhof Deisenhofen

TC Deisenhofen: Clubmeisterschaft Tennisclub Deisenhofen, Am Sportplatz 24

14:00 Jugendtreff A12: Spielefest für Klein und Groß Oberbiberg, Spielplatz 
Schmidbauernweg

15 So Freunde Bad Furth: Badschließung für die Öffentlichkeit Naturbad Furth, Badstr. 5

TC Deisenhofen: Clubmeisterschaft Tennisclub Deisenhofen, Am Sportplatz 24

10:30 Pfarrverband Oberhaching: Pfarrverbandsfest Pfarrkirche St. Stephan, Kirchplatz 
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16 Mo 08:00 Beginn der Anmeldung zur Häckselaktion (bis 27.09.) Rathaus  Zi.Nr. U.21/Anmeldung 
Tel.: 61377-188 , oder -122

15:00 Altenheim St. Rita: Hörclub Altenheim St. Rita, Innerer Stockweg 6

18:00 Kulturverein Oberhaching, Literatur-Gesprächskreis Hachinger Hof, Pfarrer-Socher-Str. 39

17 Di 14:00 Haupt- und Finanzausschuss Rathaus - kl. Sitzungssaal/1. Stock

19:00 Ökumene, Einladung zum Taize-Gebet Evang. Kirche Zum Guten Hirten, 

Alpenstr. 7
19:30 Bau- und Werkausschuss Rathaus - gr. Sitzungssaal/1. Stock

19:30 TSV Oberhaching: Autogenes Training für Kinder 
und Jugendliche

18 Mi 09:00 Evang.-Luth. Kirchengemeinde: Ökumenischer Frauenkreis Evang. Gemeindehaus, Alpenstr. 7

15:00 Caritas Altenheim St. Rita: Bingo Altenheim St. Rita, Innerer Stockweg 6

20 Fr 18:00 Schützenfreunde Oberhaching: geselliger Schützenabend Schützenhaus Oberhaching, Tisinstr. 8

18:00 Jugendtreff A12: VIP Party Jugendtreff A12, Alpenstr. 12

19:30 Kulturverein Oberhaching, Wiener Abend Urbs Generationum, Alpenstr. 2a

19:30 BRK Deisenhofen: Bereitschaftsabend Rotkreuzhaus, Kybergstr. 24

20:00 5. Oberhachinger Boogie- und Bluesnight Bürgersaal Forstner, Kirchplatz 1

21 Sa TC Deisenhofen: Clubmeisterschaft Tennisclub Deisenhofen, Am Sportplatz 24

22 So TC Deisenhofen: Clubmeisterschaft Tennisclub Deisenhofen, Am Sportplatz 24

23 Mo Autofrei - ich bin dabei (23.09. -27.09.) 
Aktionswoche der Schulen und Kindergärten

Gemeindegebiet Oberhaching

15:00 Caritas Altenheim St. Rita: Literaturkreis Altenheim St. Rita, Innerer Stockweg 6

19:30 BRK Deisenhofen: Bereitschaftsabend Rotkreuzhaus, Kybergstr. 24

20:00 Pfarrverband Oberhaching: Einführung neues Gotteslob Pfarrsaal St. Bartholomäus, 
Ödenpullacher Str. 23

25 Mi 15:00 Caritas Altenheim St. Rita: Rätselkreis Altenheim St. Rita, Innerer Stockweg 6

20:00 Biberger Bürgerbusses: Mitgliederversammlung Gasthof Kandler, Kirchplatz 1 
Oberbiberg

26 Do 17:00 VdK Ortsverband: Herbstkonzert Bürgersaal Forstner, Kirchplatz 1

17.00 Start Kartenvorverkauf Kulturprogramm Bürgerbüro, Bibliothek, Buchhandlung 
Kempter und online

19:00 Ortsgruppe Handspinngilde: Spinnstubentreffen Wagnerhaus, Hubertusplatz 3

09/201356

KybergKALENDER	



27 Fr Erscheinungstermin  "KybergNachrichten" Gemeindegebiet Oberhaching

15:00 Alzheimer Gesellschaft: Senioren-Tanztee Altenheim St. Rita, Innerer Stockweg 6

18:00 Schützenfreunde Oberhaching: geselliger Schützenabend Schützenhaus Oberhaching, Tisinstr. 8

28 Sa 10:00 Kinder-Herbst-Flohmarkt der Kindertagesstätte
 St. Bartholomäus

Pfarrsaal St.Bartholomäus, 
Ödenpullacher Str. 23

13:00 TSV Oberhaching: 17. Oberhachinger Herbstlauf Start und Ziel: Sportschule Oberhaching, 
Im Loh 2

29 So Freunde Bad Furth: Ende der Badesaison für  Vereinsmitglieder Naturbad Furth, Badstr. 5

30 Mo 15:00 Altenheim St. Rita: Alt sein-alt werden Altenheim St. Rita, Innerer Stockweg 6

Oktober 2013
1 Di 19:30 Gemeinderatssitzung Rathaus - gr. Sitzungssaal/1.Stock

3 Do TAG DER DEUTSCHEN EINHEIT

14:00 Freiwillige Feuerwehr Oberhaching: Informationsnachmittag Feuerwehrgerätehaus, Kybergstr. 26

16:00 Basketball-Herren, TSV Oberhaching : BC Zwickau Sporthalle Gymnasium, Kastanienallee 20

4 Fr 10:00 Gemeinde- und Schulbibliothek: Bücherflohmarkt 
(10:00 h - 13:30h und 15:00 h - 18:30 h)

Gemeinde- und Schulbibliothek, 
Pestalozzistr. 6

15:30 Blutspendeaktion Grundschule Oberhaching, Kirchplatz 12

19:30 BRK Deisenhofen: Bereitschaftsabend Rotkreuzhaus, Kybergstr. 24

6 So 14:00 Förderverein Heimatfreunde Wagnerhaus e.V. – 
Wagnerhaus geöffnet

Wagnerhaus, Hubertusplatz 3
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www.pc-service-hofmann.de
e-mail: info@pc-service-hofmann.de

Tim Hofmann                  tel: 089/61369899

Alles für Ihren PC
Installation, Reparatur, Beratung

im ganzen Hachinger Tal www.bmw-hengge.de

Konzeption, Design, Umsetzung
www.flowconcept.de

Neu
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Abschlussparty für alle Sommerferienleseclub-
Teilnehmer am
■ 11. September von 16:00 bis ca. 18:30 Uhr

Endlich ist es soweit! Am Mittwoch, 11. September, um 
16:00 Uhr startet die Abschlussparty für alle Teilnehmer 
des Sommerferien-Leseclubs. Wer mindestens ein 
Buch gelesen und bewertet hat, nimmt an der großen 
Verlosung teil. Mit ein wenig Glück lässt sich auch 
einer der vielen Preise ergattern. Neben einem eBook-
Reader als Hauptpreis gibt es noch einige Gutscheine 
zu gewinnen: 
Büchergutscheine • Kinogutscheine • H&M-Einkaufs-
gutscheine • Gutscheine für den Besuch in der Ober-
hachinger Eisdiele und im Phönixbad Ottobrunn
Außerdem kann sich die Leseratte, die die meisten 
Bücher gelesen hat, noch auf einen filmreifen Ausflug 
in die Bavaria Filmstadt freuen. 
Und auch sonst ist noch so einiges geboten. Neben 

der Verleihung der Teilnehmer-
Urkunden an alle, die mindes-
tens drei Bücher gelesen haben, 
erwartet die Clubmitglieder 
noch ein kleines Buffet mit 
Drinks und Snacks und eine 
Filmvorführung. Gezeigt wird 
„Ein griechischer Sommer“. 
Der Film erzählt die Geschich-
te einer außergewöhnlichen 

Freundschaft zwischen dem 14-jährigen  Yannis und 
einem Pelikan.   

Wichtig: 
Nur wer am 11. September bei der Verlosung anwe-
send ist, kann gewinnen. 

Bücherflohmarkt 
■ am 04., 07. und 08. Oktober 2013	

Auch in diesem Jahr veranstaltet die Gemeinde- und 
Schulbibliothek wieder einen großen Bücherflohmarkt 
im Bibliothekssaal. Am 04., 07. und 08. Oktober können 
zwischen 10:00 Uhr und 13:30 Uhr sowie 15:00 Uhr 

und 18:30 Uhr jede Menge aussortierte und gespen-
dete Kinderbücher, Romane, Sachbücher, Bildbände 
und andere Medien zu Schnäppchenpreisen erworben 
werden. Und im Lesecafé kann man wie jedes Jahr zum 
Cappuccino oder Tee auch ein leckeres Stück selbst 
gebackenen Kuchen genießen.

Noch Bücherspenden für den Bücherflohmarkt 
gesucht!
Ab Donnerstag, 26. September 2013, nehmen wir Ihre 
Bücherspenden zu unseren Öffnungszeiten gerne 
entgegen:

Mo, Di + Fr	 10:00 Uhr - 13:30 Uhr und 
		  15:00 Uhr - 18:30 Uhr
Do		  10:00 Uhr - 13:30 Uhr und 
		  15:00 Uhr - 20:00 Uhr

Gemeinde- und Schulbibliothek
Pestalozzistraße 16
82041 Oberhaching
Tel. 089 61377-155

Bildung

Großer Bücherflohmarkt
im Bibliothekssaal
04., 07. und 08. Okt. 2013
10:00 – 13:30 Uhr und
15:00 – 18:30 Uhr

Bücher-

spenden 

bitte ab dem 

26.09.2013
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LebensART im September

Auszug aus dem aktuellen Programm

Studium Generale

30000 Studium Generale am Abend
■ ab 01.10., 19:00 – 21:00 Uhr, 15x, 120,- EUR 
(Paare 200,- EUR)

30002 Studium Generale am Nachmittag
■ ab 02.10., 16:00 – 18:00 Uhr, 15x, 120,- EUR 
(Paare 200,- EUR) 

Natur erleben

30056 Wilde Kräuter – Führung 
■ Mi. 25.09., 16:00 – 19:00 Uhr, 12,- EUR 
Treff: Ecke Alte Oberbiberger Str./Wörnbrunner Str.
Inez Rattan

30055 Wilde Kräuter
■ Mi. 02.10., 19:00 – 22:00 Uhr, 12,- EUR
Inez Rattan

Textiles Gestalten, Schneidern

33656 Häkeln und Stricken ist wieder Trend
■ ab Di., 10.09., 19:00 – 21:00 Uhr, 6x, 59,- EUR
Julia Jentzsch

Eltern und Kinder

35654 Kundalini-Yoga ab 12 Jahren
■ ab Di. 01.10., 15:30 – 17:00 Uhr, 17x, 110,50 EUR
Mona Böhm

35305 Kinder und Eltern erleben Musik
■ ab Mi. 02.10., 09:00 – 09:45 Uhr, 12x, 60,- EUR
Margot Stolzenberger

35462 Hip-Hop für Teenies 12-15 Jahre
■ ab Fr. 04.10., 15:30 – 16:30 Uhr, 15x, 63,- EUR
Gianna Berrera

Körper und Psyche

36635 Boogie-Woogie Fortgeschrittene
■ ab Fr. 20.09., 19:00 – 20:30 Uhr, 6x, 75,- EUR
Franziska Weger
Helmut Artinger

36341 Mit Qi Gong in den Tag
■ ab 24.09., 10:30 – 11:30 Uhr, 15x, 72,- EUR
Fritz Grobe

36431 Wirbelsäulengymnastik
■ ab Mi. 25.09., 10:20 – 11:20 Uhr, 15x, 63,- EUR
Corinne Ehrentraut

36347 Pilates-Körpertraining
■ ab Di. 01.10., 19:00 – 20:00 Uhr, 12x, 51,- EUR
Silvia Veith

36312 Atem-Zeit – Ein Atem-Tag für Menschen, 
die wieder einmal aufatmen möchten
■ Sa. 05.10., 10:00 – 17:00 Uhr, 36,- EUR
Katharina Meinecke

Sprachen

39175 Start the day…!
■ ab Fr. 13.09., 07:45 – 08:45 Uhr, 4x, 21,- EUR
Claudia Rieß

39222 Französisch - Leichte Konversation
■ ab Mi. 02.10., 09:00 – 10:00 Uhr, 15x, 118,50  EUR
Catherine Verdon-Lehnert

39240 Conversation niveau avancé
■ ab Mi. 02.10., 10:30 – 12:00 Uhr, 15x, 93,- EUR
Catherine Verdon-Lehnert
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im September

39409 Italienisch – Anfänger mit Vorkenntnissen (A1)
■ ab Mi. 02.10., 11:00 – 12:30 Uhr, 15x, 118,50  EUR
Monica Leonardi

Sprachenstammtisch

39200 Soirée franco-allemande – 
Französicher Stammtisch
■ Mi. 25.09., 19:00 – 22:00 Uhr
Aphrodite, Bahnhofstr. 2, Deisenhofen

Das neue Programmheft erscheint am 
6. September 2013. Anmeldungen für das Herbstse-
mester sind aber über das Internet unter 
www.vhs-oberhaching.de ab sofort möglich. 

Auf unserer Homepage finden Sie außerdem 
viele Fotos und Videos zu einzelnen Kursen, 
Informationen zu den DozentenInnen oder Sie 
nennen uns Ihren Wunschkurs. Wir freuen uns 
über Ihren Besuch im Netz!
Bitte beachten Sie unsere neuen Öffnungs-
zeiten ab September 2013:

In vhs-Geschäftsstelle, Kastanienallee 18, 
1.Stock:
Montag  – Donnerstag  9:00 – 13:00 Uhr
Im vhs-Kurszentrum, Raiffeisenallee 3, Foyer:

Dienstag/ Donnerstag  17:00 – 19:00 Uhr
Sie erreichen uns telefonisch unter 
089 15923837-0, -10, -11, und per E-Mail unter 
info@vhs-oberhaching.de
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Pfarrer-Socher-Straße 30, 82041 Oberhaching, Tel. 089 6131866
E-Mail gojczyk-heizungsbau@t-online.de

Meisterbetrieb in Oberhaching

heizung • solar • sanitär • Photovoltaik • Wartung • Planung

Christian Ettl
Kfz-Meisterbetrieb

Komplettservice  
rund um Ihr Auto.

Erfahrung auf Mercedes Benz- 
Fahrzeuge seit über 20 Jahren  

mit modernster DB-Diagnosetechnik

ihrE WErkstatt für allE MarkEn
Taufkirchen, Wettersteinstraße 14 (nahe Teppich-Kibek)
Tel. 089/612 035 46, Fax 089/612 035 47, Mobil 0171-432 95 91

   Musikschule Müller GmbH
   Unterricht für  Tasten-, Saiteninstrumente, Früherziehung. 
     Einzel- oder Gruppenunterricht.

   Modernste Unterrichtsgestaltung 
         durch geprüfte Fachlehrer

w
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   Musikschule Müller GmbH
   Unterricht für
     Einzel- oder Gruppenunterricht.

   
         durch geprüfte Fachlehrer

SCHULE

VERLAG

MÜLLER

MUSIK

Anmeldung und Auskunft jeden Mo, Mi und Fr ab 14.00 Uhr, Pfarrheim St. Bartholomäus Tel. 0151 – 11086549 
Musikschule Müller Tel.: 08024 – 1691• Fax: 03222 – 7676250
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RappelKISTE	

Jugendtreff A12

Was im September wichtig wird:

Jugendleitergruppe
Ein Treffpunkt für Jugendliche ab 13 
Jahren, die gerne Jugendleiter werden 

möchten. Wir treffen uns einmal die Woche am Don-
nerstag, um gemeinsam zu spielen, zu lernen, wie 
man große Spiele vorbereitet, Action zu erleben und 
natürlich mit Freunden Spaß zu haben. Du möchtest 
selbst gerne einmal Leiter in Schornweisach werden 
oder eine Kindergruppe betreuen? 
Dann komm am Donnerstag, den 26.9.2013 um 
18:00 Uhr in die A12. Anmeldung und weitere Infor-
mationen bis 20.9. unter Tel. 089 6132683

Termine
■ Samstag, 14.09.2013 ab 14:00 Uhr 
„Spui mit in Biberg“ – Ein Spielefest für Klein und 
Groß in Oberbiberg.

■ Freitag, 20.09.2013 von 18:00 – 21:00 Uhr
VIP Party für alle ab der 5. Klasse

Alle Informationen auch unter: 
www.jugendtreff-a12.de oder telefonisch 
unter 089 6132683.

Wolfratshausener Str. 5 • 82054 Sauerlach • Tel. 08104/88 81 90 • Fax 08104/64 84 96
Mo - Fr 9 - 12.30, 15 - 18 Uhr • Sa 9 - 12.30 Uhr • Mi Nachmittag geschlossen

Herbstzauber
     entdecken im Tee-Haus

 Tee und Präsente für Genießer

Kosmetik - Handpfege - 
  Fußpflege - Massage

Klassische Gesichtsbehandlung ab 40,- €
Akne Behandlung für Schüler  35,- €
Naturnagelverlängerung mit Gel ab 35,- €

Klassische Gesichtsbehandlung ab 40,- €
Akne Behandlung für Schüler  35,- €
Naturnagelverlängerung mit Gel ab 35,- €

Iren Schönheitsstudio
Kosmetik - Make Up

Gel Nagelverlängerung 
Maniküre - Shellac

Fußpflege - Massage

Iren Meszaros | Am Büchl 16 | Oberhaching
Terminvereinbarung: 
089/608 077 19 | 0176/207 81 921
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Kindertagesstätte St. Bartholomäus

Kinder-Flohmarkt im Pfarrsaal 
(Ödenpullacher Str. 23, Deisenhofen)

Am Samstag, 28. September 2013
veranstaltet der Elternbeirat der Kin-

dertagesstätte St. Bartholomäus Deisenhofen einen 
Flohmarkt. Von 10 Uhr bis 13 Uhr werden im Pfarr-
saal neben der Tagesstätte wieder Kinderbekleidung 
sowie alles rund um Spiel und Sport verkauft. 

In der Cafeteria sorgt der Elternbeirat für das leibliche 
Wohl und bietet Kuchen auch zum Mitnehmen an. 
Wer einen Verkaufstisch reservieren möchte 
(Standmiete 8 EUR für einen bereitgestellten Tisch, 
Standgebühr 4 EUR für einen mitgebrachten Tisch), 
meldet sich bitte am Dienstag, den 17. September  

zwischen 20:00 und 22:30 Uhr unter der Telefon-
nummer: 089 41610082 an.

Seit 10 Jahren
Musikalische Früherziehung
für Kinder von 4 bis 6 Jahren

Im Herbst starten ab 12.9.2013 neue Kurse 
Do 16.00 bis 16.45 Uhr (Vierjährige) 
Do 17.00 bis 17.45 Uhr (Fünf- und Sechsjährige)
Kursort:     Mehrzweckraum im Montessori-Kinderhaus, 
   Ödenpullacher Str. 28.

Anmeldung bei der Kursleiterin Ina Rößler 089/63848711
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 Parkett- & Bodenlegerfi rma Kerstin Mann
Wenn‘s um Qualitäts-Böden geht – am besten gleich zum Spezialisten
•  Verkauf und Verlegung von biologischen- und Naturbelägen, Linoleum, PVC, Kautschuk, Teppiche, 

verschiedene Parkettsorten, Kork, Fertigparkett, Laminat u.v.m.
• Massivparkett in verschiedenen Variationen und Preislagen erhältlich
• Große Auswahl an Bodenpfl ege- und Reinigungsmitteln
• Schleife und versiegle Ihre Holzböden
• Schreinerarbeiten

Parkett- & Bodenlegerfi rma Kerstin Mann • Fischhaberweg 5 • 82041 Gerblingshausen/Oberhaching 
Tel. 08170-1431 • Fax  08170-925216 • mobil: 0173-2571078 • E-mail: Bodenlegerfi rma-Mann@t-online.de



09/201366

Ökumene im September

Stunde der Lichter
■ Dienstag,, 17. September, um 19:00 Uhr in der evangelischen Kirche „Zum Guten Hirten“ 
Der Kath. Pfarrverband Oberhaching und die evangelische Kirchengemeinde Oberhaching laden herzlich ein 
zum Ökumenisches Abendgebet mit Gesängen aus Taize

Treffen des ökumenischen Frauenkreises
■ Mittwoch, 18.09.2013, 9:00 Uhr – 11:00 Uhr im evangelischen Gemeindehaus, Thema: „Unsere Mitte finden“

Ökumenischer Wichtelgottesdienst
■ Sonntag, 29.09.2013, 11:00 Uhr in der evangelischen Kirche „Zum Guten Hirten“

ELTERN-KIND-CAFE IM FAMILIENZENTRUM 
■ Mittwoch von 16:00 – 17:30 Uhr (nicht in den Ferien), Pfarrheim St. Bartholomäus, Ödenpullacher Str. 25 für alle Mütter, 
Väter, Omas, Opas ... mit Kindern ab Geburt zum Kennenlernen, neue Kontakte knüpfen, Austauschen ... 
Weitere Aktivitäten wie singen, Kniereiter, basteln usw. werden sich ergeben. Ein festes Programm ist aber 
nicht vorgesehen. Kosten: 2 EUR pro Treffen. Schaut doch einfach mal vorbei! Nähere Auskünfte im Pfarrbüro 
von St. Bartholomäus, Tel.: 613726790.

Seniorennachmittag 
■ Donnerstag, 12.09.2013, 14:00 Uhr im Gasthaus Forstner Die Einladung zum Seniorennachmittag gilt für beide 
Pfarreien des Pfarrverbandes Oberhaching, jede/r ist willkommen! Die Veranstaltung ist kostenfrei! 
Die Pfarrgemeinderäte von St. Stephan und St. Bartholomäus freuen sich auf Ihr Kommen!

„Fundgrube Neues Gotteslob“ 
■ Montags, 23.9.2013, 21.10.2013 und 25.11.2013, jeweils 20:00 – 21:30 Uhr im Pfarrsaal von St. Bartholomäus 
Ödenpullacher Str. 25, in Oberhaching-Deisenhofen mit Frau Helene Aumer, Gemeindereferentin und Kirchenmu-
sikerin. Wenn Sie neugierig sind auf Neues, aber auch einen neuen Zugang zu altbewährten Liedern und Texten 
suchen … Wenn Sie gerne singen, sich manchmal aber nicht so recht trauen … Wenn Sie mehr Sicherheit 
gewinnen wollen … Wenn Sie Ihre eigene, unverwechselbare Stimme neu erfahren wollen … Wenn Sie sich eine 
Auszeit für sich und doch inspirierende Impulse in Gemeinschaft mit anderen wünschen … Wenn Sie gerne auf 
Entdeckungsreise gehen im „Neuen Gotteslob“ … Dann sind Sie genau richtig hier bei uns.
Unter dem Leitgedanken „Fundgrube Neues Gotteslob“ gibt es eine Einführung in die Gesamtkonzeption und 
Möglichkeiten der Liturgiegestaltung, ausgehend von Liedern und Gesängen, aber auch biblischen und spi-
rituellen Impulsen für das eigene Leben entlang des Kirchenjahres.
Die drei Abende ab Herbst 2013 können einzeln besucht werden und wollen einen Vorgeschmack geben auf 
das neue Gesang- und Gebetbuch, das zum 1. Advent in allen katholischen Gemeinden des deutschen Sprach-
raums eingeführt wird. Herzliche Einladung an alle Interessierten!

Herbstausflug der Kath. Frauengemeinschaft nach Neuburg an der Donau und Wemding
■ am Mittwoch, den 25. September 2013 Abfahrt: 8:00 Uhr an den bekannten Haltestellen
Anmeldung im Pfarrbüro St. Stephan!

KircheAKTUELL 	

Pfarrverband Oberhaching
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Leben in der Kraft des Heiligen Geistes – Ein Glaubenskurs 
■ Dienstag 1.10. bis 19.11.2013 (außer Herbstferien), 20:00 Uhr in St. Bartholomäus (im Pfarrsaal, Eingang gegenüber 
der Kirche) Wie kann Gott mir Kraft geben? Wie erkenne ich einen Sinn in meinem Leben? Was heißt es, an 
Vater, Sohn und Heiligen Geist zu glauben? Wie kann Gott auch in meinem Alltag wirksam werden? Diesen 
Fragen gehen wir an 6 Themen-Abenden nach, mit Impulsen und Gesprächen, Liedern und Gebeten. Es gibt 
ein Begleitheft mit Bibelstellen zur täglichen Meditation (5,50 EUR). Am 7. Abend wollen wir unseren Glauben 
gemeinsam feiern. Alle Interessierten, die sich auf einen gemeinsamen Glaubensweg machen wollen, sind 
herzlich willkommen! Vorbereitungsteam: Beate Beckmann-Zöller, Elisabeth und Hans-Georg Hagmann, Petra 
Lermer. Infos und Anmeldung: Beate Beckmann-Zöller, Tel. 6136208, beatebeckmann@web.de

VORANKÜNDIGUNG
Treffen des Ökumene-Arbeitskreises
■ Dienstag, 01.10.2013, 20:00 Uhr im evangelischen Gemeindezentrum

Treffen des ökumenischen Frauenkreises
■ Mittwoch, 02.10.2013, 9:00 Uhr – 11:00 Uhr im evangelischen Gemeindehaus, Thema:  „Frauen als Vorbild“

Ökumenischer Kinderbibeltag
■ Samstag, 12.10.2013, 10:00 – 15:30 Uhr im evangelischen Gemeindezentrum, Thema: „Franziskus von Assisi“. 
Die Einladungen mit Anmeldungen werden rechtzeitig in den Schulen verteilt und in den Kirchen ausliegen.

• Polsterei- und Dekorationswerkstatt

• Stoffe • Bodenbeläge

• Sonnenschutz • Wand

• Eigener Montageservice

• Individuelle Wohnberatung

Öffnungszeiten:
Dienstag - Freitag 10:00 - 18:00 Uhr
Samstag  10:00 - 13:00 Uhr
und nach Vereinbarung

Axel Kadzioch Raumausstattermeister

Hauptstr. 74
82008 Unterhaching
Tel. 089/611 88 39

www.kadzioch.eu
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KircheAKTUELL

Besondere Termine im September
■	�Di. 10.09., 20:00 Uhr Auswertung der Einsendungen für den Wettbe-

werb für den Entwurf eines Pfarrverbands-Logos im Clubraum 
	 St. Bartholomäus
■	�Do. 12.09., 8:15 Uhr Segnung der 1. Klassen der Grundschule 
	 Deisenhofen
	 14:00 Uhr Seniorennachmittag im Gasthaus Forstner
■	�So. 15.09., 10:30 Uhr Pfarrverbandsmesse mit anschließendem Pfarrfest 

in St. Stephan. Keine Gemeindemesse in St. Bartholomäus!
■	�Do. 19.09., 10:00 Uhr Gottesdienst zum Schulanfang der Grundschule 

Deisenhofen (Klassen 1 – 4)
■	�Fr. 20.09., 8:15 Uhr Gottesdienst zum Schulanfang des Gymnasiums 

Oberhaching in der Kirche St. Bartholomäus
	 19:00 Uhr Planungstreffen im Clubraum St. Bartholomäus für die 
	 kirchenmusikalischen Termine
■	�So. 22.09., 10:30 Uhr Gemeindemesse
	 10:30 Uhr Kinderwortgottesdienst parallel zur Sonntagsmesse, 
	 Beginn im Pfarrsaal St. Bartholomäus 
■	�Mo. 23.09., 20:00 Uhr – 21:30 Uhr, „Fundgrube – Neues Gotteslob“
	 im Pfarrsaal St. Bartholomäus, (Näheres in der obigen Einladung)
■	�Di. 24.09., 20:00 Uhr Sitzung des Pfarrgemeinderates von 
	 St. Bartholomäus im Clubraum
■	�Mi. 25.09., 8:00 Uhr  Herbstausflug der Kath. Frauengemeinschaft
	 (siehe Einladung)
■	�Do. 26.09., 20:00 Uhr Treffen des Liturgie-Arbeitskreises im Clubraum 
	 St. Bartholomäus
■	�Fr. 27.09., Betriebsausflug! Beide Pfarrbüros sind geschlossen! 
	 Keine Abendmesse!
■	�Die Caritas-Haussammlung findet statt vom 30.09. bis einschließlich 

06.10.2013!

Vorankündigung:
Bitte beachten Sie, dass dieses Jahr bereits ab dem 01.10.2013 die Abend-
messen im Pfarrverband um 18:00 Uhr beginnen!

■	�Dienstag, 01.10., 20:00 Uhr Treffen des Ökumene-Arbeitskreises im 
evangelischen Gemeindezentrum

	� 20:00 Uhr Glaubenskurs: 1. Abend (siehe obige Anzeige) 
	 Leitung: Frau Dr. Beckmann-Zöller
■	�So. 06.10. Erntedankfest, 10:30 Uhr Familienmesse zum Erntedank
	 Caritas-Kirchenkollekte

Regelmäßige Termine:
Sa., 18:00 Uhr Rosenkranz
So., 10:30 Uhr Gemeindemesse
•	� außer am 15.09. (Messe in St. 

Stephan!)
Mi., 19:00 Uhr Abendmesse
Mi., 19:30 Uhr Kirchenchor
Fr., 19:00 Uhr Abendmesse
•	 außer am 27.09.!
Öffnungszeiten Pfarrbüro 
Montag - Mittwoch und Freitag
09:00 Uhr – 12:00 Uhr
Sprechzeiten Pfarrer Rüdiger Karmann 
jederzeit nach Vereinbarung.
Sicher ist ein Priester erreichbar 
nach jeder Hl. Messe. 
Pfarrer Rüdiger Karmann: 
rkarmann@ebmuc.de
Ödenpullacher Str. 25, 
82041 Deisenhofen
Tel. 61372679-0, Fax 61372679-9
St-Bartholomaeus.Deisenhofen@ebmuc.de
GR Frau Helene Aumer 
Mittwoch von 18:00 bis 19:00 Uhr 
Tel. 61372679-2 (ohne AB)

haumer@ebmuc.de
GR Frau Andrea Thiele 
Sprechzeiten nach Vereinbarung
Thieleandrea@t-online.de
www.Katholisch-in-Oberhaching.de

Eltern-Kind-Gruppen
Info unter der Tel. 613726790.

AB = Anrufbeantworter 

Pfarrei St. Bartholomäus
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Besondere Termine im September
■	�Di. 10.09., 20:00 Uhr Auswertung der Einsendungen für den Wettbe-

werb für den Entwurf eines Pfarrverbands-Logos im Clubraum 
	 St. Bartholomäus
■	Do. 12.09., 10:15 Uhr Segnung der 1. Klassen der Grundschule 
	 Oberhaching
	 14:00 Uhr Seniorennachmittag im Gasthaus Forstner
■	Sa. 14.09., 19:00 Uhr Jahresmesse des Krieger- und Veteranenvereins
■	So. 15.09., 10:30 Uhr Pfarrverbandsmesse mit anschließendem Pfarrfest 	
	 in St. Stephan
■	Mi. 18.09., 8:15 Uhr Gottesdienst zum Schulanfang der Grundschule 	
	 Oberhaching (Klassen 1 – 4)
■	�Fr. 20.09., 8:15 Uhr Gottesdienst zum Schulanfang des Gymnasiums 

Oberhaching in der Kirche St. Bartholomäus
	 19:00 Uhr Planungstreffen im Clubraum St. Bartholomäus für die 
	 kirchenmusikalischen Termine
■	�Mo. 23.09., 20:00 Uhr – 21:30 Uhr, „Fundgrube – Neues Gotteslob“
	 im Pfarrsaal St. Bartholomäus, (Näheres in der obigen Einladung)
■	�Mi. 25.09., 8:00 Uhr  Herbstausflug der Kath. Frauengemeinschaft
	 (siehe Einladung)
■	�Do. 26.09., 20:00 Uhr Treffen des Liturgie-Arbeitskreises im Clubraum 
	 St. Bartholomäus
■	�Fr. 27.09., Betriebsausflug! Beide Pfarrbüros sind geschlossen! 
■	So. 29.09., 9:00 Uhr Gemeindemesse 
	 9:00 Uhr Kinderwortgottesdienst parallel zur Sonntagsmesse, 
	 Beginn im Saal der alten Grundschule Oberhaching
■	�Die Caritas-Haussammlung findet statt vom 30.09. bis einschließlich 

06.10.2013!

Vorankündigung:

■	�Dienstag, 01.10., 20:00 Uhr Treffen des Ökumene-Arbeitskreises im 
evangelischen Gemeindezentrum

	� 20:00 Uhr Glaubenskurs: 1. Abend (siehe obige Anzeige) 
	 Leitung: Frau Dr. Beckmann-Zöller
■	�So. 06.10. Erntedankfest, 9:00 Uhr Gemeindemesse, Caritas-
	 Kirchenkollekte

Regelmäßige Termine:
Sa., 18:15 Uhr Rosenkranz
Sa., 19:00 Uhr Vorabendmesse
So., 09:00 Uhr Gemeindemesse
•	 außer am 15.09. (10:30 Uhr!) 
Di., 19:00 Uhr Abendmesse 
Mi., 20:00 Uhr Kirchenchor 
1. Chorprobe nach den Ferien: Mi. 11.09.

(im Musikzimmer/Alte Grundschule Oha)

Do., 19:00 Uhr Abendmesse 

Öffnungszeiten, Pfarrbüro
Montag und Mittwoch und Freitag  
09:00 Uhr –12:00 Uhr
Donnerstag: 10:00 – 12:00 Uhr
Sprechzeiten Pfarrer Rüdiger Karmann 
jederzeit nach Vereinbarung.
Sicher ist ein Priester erreichbar 
nach jeder Hl. Messe.
Pfarrer Rüdiger Karmann 
rkarmann@ebmuc.de
Pfarrweg 9, 82041 Oberhaching
Tel. 6131653, Fax 61305685, 
E-mail: PV-Oberhaching@ebmuc.de
GR Frau Helene Aumer 
Mittwoch von 18:00 bis 19:00 Uhr-
Tel. 61372679-2 (ohne AB)

und nach Vereinbarung.
E-Mail: haumer@ebmuc.de
GR Frau Andrea Thiele 
Sprechzeiten nach Vereinbarung
(Tel. über Pfarrbüro St. Bartholomäus)

E-mail: Thieleandrea@t-online.de
www.Katholisch-in-Oberhaching.de

AB = Anrufbeantworter

Pfarrei St. Stephan
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Der Pfarrverband Oberhaching 
feiert das 

Pfarrverbandsfest 

Sonntag, den 15.09.2013 
am Kirchplatz von St. Stephan

Festgottesdienst um 10.30 Uhr im Freien anschließend Mittagessen bei zünftiger Musik
Später Kaffee und Kuchen und jede Menge Spaß für die Kleinen.

Bei schlechtem Wetter im Bürgersaal!
Wir freuen uns auf zahlreichen Besuch!
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Kath. Filialkirche Hl. Kreuz, Kreuzpullach

Kontakt: Pastoralreferentin Renate Galle, Tel. 61397211

Regelmäßige Termine
■	So., 9:30 Uhr kath. Gottesdienst

Besondere Termine im September 
■	So., 15.09., 9:30 Uhr Jahresgedenken Johann Öckler, Maria Meier, 
	 Ther. Schmid, Josef Öckler

Vorschau 
■	So., 06.10., 9:30 Uhr Jahresgedenken Familie Weilguni (Erntedank)

Regelmäßige Termine
■ 14-tägig, jeweils Dienstag, 14:30 Uhr Gottesdienst 
(im Wechsel katholisch und evangelisch)

Besondere Termine im September 
■	Di., 24.09.: Eucharistiefeier

Regelmäßige Termine
■	Sonn- und Feiertag, 10:00 Uhr kath. Gottesdienste 

Besondere Termine im September
■	So., 22.09, 10:00 Uhr Gottesdienst mit „Truderinger Saitentrio“

Kontakt:
Pastoralreferentin Renate Galle, 
Tel. 61397211

Kath. Seelsorge im Caritas-Altenheim St. Rita

Kath. Seelsorge in der Seniorenresidenz Deisenhofen
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 Praxisklinik sauerlach
Prof. Dr. med. rené holzheimer Dr. med. David saumweber

Facharzt f. chirurgie – sportmedizin
›	 Leisten-	und	Nabelbruch
›	 Venenerkrankungen
›	 Enddarmerkrankungen
›	 Hüft-	und	Leistenschmerz
›	 Beinbeschwerden
›	 Ambulante	Operationen

Facharzt für hals-nasen-Ohrenheilkunde
›	 Allergologie
›	 Stimm-Sprach-Schluckdiagnostik
›	 Schnarchdiagnostik
›	 Spezielle	Hördiagnostik
›	 Spezielle	Schwindeldiagnostik
›	 Ambulante	und	stationäre	Operationen

Praxisklinik sauerlach | Tegernseer landstraße 8 | 82054 sauerlach | www.praxisklinik-sauerlach.de 
sprechstunde nach Terminvereinbarung | Telefon: 08104-668454

WIR DRUCKEN MIT HERZ! KONZEPTION
DRUCKVORSTUFE

VEREDELUNG
DIREKTMARKETING

WEITERVERARBEITUNG
VERSAND

Kolpingring 3 | 82041 Oberhaching | Telefon 089 - 66 66 97- 0 | Fax - 10
info@druckundmedien-schreiber.de | www.druckundmedien-schreiber.de

für Privat- und Geschäftskunden

DIGITAL- UND OFFSETDRUCK
in Klein- und Großauflagen

Heizkosten
senken

Umwelt
schonen

Beratung
Projektierung
Tankanlagen

Ölbrenner
Gasbrenner
Wartung

St.-Stephan-Weg 25
82041 Deisenhofen
Telefon 089/613 19 21
Telefax 089/62 83 04 73
Laurenz-Schwaiger@t-online.de
www.laurenz-schwaiger.de

Laurenz + Schwaiger GmbH

St.-Stephan-Weg 25

Stellenangebot: 
Monteur Heizung – Lüftung – Sanitär m/w 
(Anlagenmechaniker/in – Sanitär-, Heizungs- u. Klimatechnik)
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Besondere Termine im September
■	 Mo., 01.07., 14:30 Uhr Seniorenkreis mit Evi Förster
■	 So., 01.09., 14. Sonntag nach Trinitatis, 10:00 Uhr, Gottesdienst (AM) mit 	
	 Vikarin Straub, nach dem Gottesdienst Eine-Welt-Verkauf und Kirchen-	
	 kaffee im Gemeindehaus
■	 Mo., 02.09., 14:30 Uhr, Seniorenkreis mit Evi Förster
■	 So., 08.09., 15. Sonntag nach Trinitatis, 10:00 Uhr, Gottesdienst mit Pfr. i. R. 	
	 Kobilke
■	 Di., 10.09., 14:30 Uhr, Gottesdienst in der Seniorenresidenz
■	 So., 15.09., 16. Sonntag nach Trinitatis, 10:00 Uhr, Gottesdienst (AM) mit 	
	 Pfarrerin Geiger-Schaller
■	 Di., 17.09., 19:00 Uhr, Stunde der Lichter - Ökumenische Taizé-Gebet, ZGHO
■	 Mi., 18.09., 9:00 Uhr, Ökumenischer Frauenkreis mit Irmgard Schweiger
	 17:30 Uhr, Beginn des Kornfirmandenunterrichts
	 19:45 Uhr, Kirchenvorstandssitzung im Gemeindehaus
■	 Do., 19.09., 16:00 Uhr, Gottesdienst im Altenheim St. Rita
■	 Sa., 21.09., 10:00 Uhr, Konfirmanden-Übernachtung im Evang. 
	 Gemeindehaus bis 22.09.2013
■	 So., 22.09., 17. Sonntag nach Trinitatis, 10:00 Uhr, Gottesdienst mit Team 	
	 und Einführung der neuen Konfirmanden, musikalische Gestaltung: 	
	 Stimmbänd
■	 Di., 24.09., 20:00 Uhr, Bibeltreff im Gemeindehaus
	 20:00 Uhr, Elternabend der Konfirmanden
■	 Do., 26.09., 16:45 Uhr, Gottesdienst-Ausschuss
■	 Sa., 28.09., 20:00 Uhr, Laudate! Chorkonzert zum Michaelisfest, Ltg. 	
	 Johannes Geyer
■	 So., 29.09., 18. Sonntag nach Trinitatis, Michaelistag, 10:00 Uhr		
	 Gottesdienst (AM) mit Prädikant Eber
	 11:30 Uhr, Ökumenischer Wichtelgottesdienst in ZGHO mit Elke Zahler, 	
	 Vroni Bürker und Team 
	 17:00 Uhr, Abendgottesdienst zur Amtsübergabe von Diakon Christian 	
	 Zahler auf Rel.Pädin. Elke Zahler mit Dekan Mathis Steinbauer

KircheAKTUELL 	

Gemeindekreise im Gemeindehaus:
Mo., 14:30 Uhr Seniorenkreis 
Evi Förster, Tel. 6135386
Mo., 20:00 Uhr Gospelchor
Sabine Quinten, Tel. 0173-6727006
Di., 17:30-18:30 Uhr „ChorKids”  
Mi., 09:00 Uhr Ökum. Frauenkreis
Irmgard Schweiger, Tel. 6132289
Mi., 20:00-22:00 Uhr Mix’n free 
Helga Schmetzer, Tel. 6132289
Do., 20:00 Uhr Kirchenchor
Elisabeth Abel, Tel. 6133000
Mutter-Kind-Gruppen:
Mo., 9:30 - 11:00 Uhr		
Birgit Steger, Tel. 0176 23606975 
Di., 10:00 - 11:30 Uhr; 
Kristi Schröder, Tel. 27371337
Do., 9:30 - 11:00 Uhr; 
Kati Sahlmann, Tel. 62009001
Fr., 9:30 - 11:00 Uhr; 
Petra Ziegler, Tel. 51261760
Kontakt:
Alpenstr. 7, 82041 Oberhaching,  
Tel. 6131781, Fax 62831918
pfarramt.oberhaching@elkb.de
www.oberhaching-evangelisch.de
Pfarrerin Irene Geiger-Schaller,
Pfarrer Karsten Schaller, Tel. 62831969
(Sprechstunde nach Vereinbarung)
Diakon Christian Zahler, Tel. 66665206
Vikarin Judith Straub, Tel. 22848033
Öffnungszeiten Pfarrbüro
Frau Doris Orthofer 
Mo., Mi., Do. 09:00 - 12:30 Uhr u.  
Do. 17:00 - 19:00 Uhr

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Zum Guten Hirten
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Laudate!
■ Sa., 28.09.2013, 20 Uhr Wieder musizieren die Kirchenchöre von St. Konrad in Haar, Gustav-Adolf in München, 
und Zum Guten Hirten in Oberhaching gemeinsam: Am Samstag, 28. September 2013 um 20 Uhr werden in un-
serer Kirche Zum Guten Hirten das festliche „Te Deum“ und die „Orgelsolo-Messe“ KV 259 von Wolfgang Amadeus 
Mozart zusammen mit der Psalmvertonung „Laudate Pueri Dominum“ von Georg Friedrich Händel aufgeführt. 
Die Sopranistin Christa Hell singt das Solo, begleitet von einem Kammerorchester mit Trompeten, Oboen und 
Streichern; Gerhard Plume spielt die Orgel. Die Gesamtleitung hat Johannes Geyer.

Zeit für einen Wechsel im Hause Zahler 
Elke Zahler übernimmt die Tätigkeit in der Jugend- und Konfirmandenarbeit.
Diakon Christian Zahler ist seit 2006 in der Jugendarbeit unserer Kirchengemeinde tätig. Seit Januar 2013 
umfasst diese kirchliche Arbeit nun ein Drittel seiner Gesamttätigkeit. Die anderen zwei Drittel arbeitet 
Christian Zahler in der offenen Jugendarbeit der A12. Dies ändert sich jetzt mit September 2013: Ab dem 
1. September wird Elke Zahler diese Aufgaben von Diakon Zahler in der kirchlichen Kinder- und Jugendar-
beit sowie im Konfirmandenkurs übernehmen. Wie das Pfarrersehepaar Schaller werden damit auch Elke 
und Christian Zahler zu „Stellenteilern“. Elke Zahler ist Religionspädagogin  und hat nicht nur in der Jugend-
arbeit bereits sehr viel Erfahrung. In unserer Kirchengemeinde ist sie vielen auch durch die Wichtelgottes-
dienste bekannt, die sie einiger Zeit ehrenamtlich geleitet hat. Wir wollen Christian Zahler als Diakon aus 
unserer Kirchengemeinde natürlich gebührend verabschieden und Elke Zahler als neue Religionspädagogin 
entsprechend in ihr Amt einführen. Das geschieht in einem Abendgottesdienst mit Dekan Mathis Steinbau-
er am Sonntag, 29. September 2013, um 17 Uhr. Dazu sind Sie alle herzlich eingeladen! Unsere Kirchenge-
meinde hat Diakon Christian Zahler sehr viel zu verdanken. In unserem nächsten Gemeindebrief werden wir 
ausführlich davon berichten.

Ikwete Flohmarkt: 1.900 EUR Einnahmen zugunsten unserer Freunde in Ikwete 
Herzlichen Dank für die große Menge an Sachspenden, die Sie uns zum Verkauf gebracht haben! Herzlichen 
Dank an alle Käufer, die auch dieses Jahr unser Projekt unterstützt haben. Mit Ihrer Hilfe konnten wir am 
Partnerschaftswochenende 1.900 EUR einnehmen. Die Hälfte der Einnahmen kommt dem Jahresprojekt 
2013/14 „Jugendbegegnung Deutschland – Tansania“ zugute, die andere Hälfte erhält das Dekanat Makam-
bako. Das Auto des Dekanats hatte einen Totalschaden. Vorbehaltlich der Zustimmung des Kirchenvorstan-
des wollen wir dem Dekan für eine Neuanschaffung 950 EUR als Zuschuss überweisen.
Gefreut hat uns Ihre große persönliche Anteilnahme, mit der Sie unsere Aktivitäten verfolgen, uns Ihre Wa-
ren bringen oder Waren kaufen. Ein Teil der nicht verkauften Artikel wurde wieder eingelagert zum Verkauf 
beim nächsten Flohmarkt, ein Teil ging auch dieses Jahr zum Hachinger Tisch für bedürftige Mitglieder der 
Hachinger Gemeinden. Bitte sammeln Sie weiterhin geeignete Artikel für unseren Ikwete-Flohmarkt. 
Der nächste Termin wird Ihnen rechtzeitig mitgeteilt. 

Weitere Informationen der Evang.-Luth. Kirchengemeinde

KircheAKTUELL 	
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Walter-Paetzmann-Str. 33
82008 Unterhaching

Ihr Meisterbetrieb in der 4. Generation

Inhaber Michael Thaller

Laufzorner Str.  18 •  82041 Deisenhofen
Tel. (089) 613 16 86 • Fax (089) 613 55 63

email: info@glaserei-thaller.de • www.Glaserei-Thaller.de

Ihr Partner für Glas- und Spiegelarbeiten

Bedachungen in Spenglertechnik
Holzstr. 26a | 82041 Oberhaching | Tel. 089/613 60 65 | Fax 089/613 29 11 

www.hachinger-dach-spenglerei.de | E-Mail: info@hachinger-dach-spenglerei.de
Geschäftsführer: Th. Schwab und D. Holler

Bedachungen in Spenglertechnik

ALLES RUND UMS DACH....

GmbH
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UmweltTHEMEN

Umwelttipp des BUND Naturschutz Oberhaching

Neuer Teich im Gleißental

All jene, die ab Ende Juli durch das Glei-
ßental in Richtung Deininger Weiher 

unterwegs waren, konnten nicht übersehen, dass hier 
ein neuer Teich entstanden ist. Der Ursprung dieses 
Teichprojekts reicht bis zum Jahr 2008 zurück. Schon 
bei der Vorplanung der beiden Ökokontoflächen 
der Stadtwerke München (SWM) wurde vom BUND 
Naturschutz Oberhaching (BN) vorgeschlagen, das 
Wasser aus den damals überlaufenden Schluckbrun-
nen (Brunnen in denen Wasser versickern soll) in einen 
Teich zu leiten, um ein dauerhaftes Laichgewässer für 
die Amphibien des Gleißentals zu erhalten. Doch erst 
mit der Initiierung des „Runden Tischs“ anlässlich des 
Jahres der Biodiversität durch die Gemeinde Oberha-
ching bekam auch dieses Vorhaben neuen Auftrieb. 
Vorausgegangen war schon der Versuch, Teile der ehe-
maligen Laichgewässer auf der Wasserleitungstrasse in 
unmittelbarer Nähe zum Gleißental wieder herzustel-
len. Dies war aber dort in der notwendigen Größe und 
Tiefe zur dauerhaften Wasserführung nicht möglich.
Im Januar dieses Jahres wurde nun bei einer Orts-
besichtigung mit Beteiligung der Unteren Natur-

schutzbehörde des Landratsamtes München (LRA), 
der Gemeinde Oberhaching, der SWM und des BN 
Oberhaching der grundsätzliche Beschluss gefasst, 
nördlich des Überlaufbeckens, auf dem Grundstück 
der SWM ein dauerhaftes Gewässer herzustellen. 
Übereinstimmend war man der Meinung, dass im 
Gleißental – das auch als wichtige Verbundachse 
für viele Tierarten und somit auch für Amphibien 
dient – ein geeigneter Laichplatz für Amphibien 
sehr sinnvoll und notwendig wäre. Der BN erklärte 
sich bereit, die Materialkosten für Vlies und Folie 
sowie die Herstellung ab ausgehobener Baugrube 
zu übernehmen, die Gemeinde erklärte sich zur 
Unterstützung durch den Bauhof bereit, das LRA 
zur übergeordneten Koordination, die SWM zur 
Bereitstellung der Fläche und zur Befüllung des 
Teiches. Die Fa. Otto Hohenester übernahm den 
kostenlosen Aushub und die Fa. Handschuher die 
kostenlose Bereitstellung von Sand, Lehm und Kies. 
Den beteiligten Firmen sei an dieser Stelle nochmals 
herzlich gedankt. Das ursprüngliche Ziel, den Teich 
noch rechtzeitig zur Laichsaison herzustellen, erwies 
sich, allein schon wegen des Wetters, als nicht 
durchführbar.
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So wurde die Teichgrube erst Anfang Juli mit dem 
Einsatz des von der Fa. Hohenester gestellten Baggers 
und Baggerfahrers ausgehoben. In der weiteren Folge 
wurden durch BN-Mitglieder und weitere ehrenamtli-
che Helfer folgende Arbeiten durchgeführt: Feinplanie-
rung des Teichbodens, Einbringung einer Sandschicht 
und Vliesunterlage, Auslegung einer 170m² großen 
Folie und eines Schutzvlieses, Einbringung von Kies 
und Lehm, Herstellung einer betretungsfähigen Teich-
böschung auf der Wegseite, sowie die Bepflanzung, die 
während und nach Befüllung mit Wasser erfolgte.
An dieser Stelle möchten wir insbesondere an alle 
Hundebesitzer appellieren, ihre Lieblinge nicht im 
Teich baden zu lassen! Das Problem durch badende 
Hunde besteht in erster Linie darin, dass die noch 
nicht eingewachsene Wasser- und Uferbepflanzung 
erheblich in Mitleidenschaft gezogen werden kann, 
dass das Schutzvlies weggerissen wird und auch eine 

Beschädigung der Folie nicht auszuschließen ist. Wir 
bitten Sie auch, keine Pflanzen einzusetzen und keine 
Tiere – insbesondere Fische – im Teich auszusetzen. 
Fische (auch Goldfische) fressen den Laich und die 
Kaulquappen der Amphibien.
Nun hoffen wir, dass nicht nur viele Tierarten von 
diesem Gewässer profitieren werden, sondern auch Sie 
als Wanderer oder Spaziergänger, Freude an der Vielfalt 
der Teichfauna finden werden.

Eike Hagenguth

oberhaching@bund-naturschutz.de
Hinweis: Alle bisher veröffentlichten Umwelttipps finden Sie 
auf unserer Homepage unter: www.oberhaching.bund-natur-
schutz.de > Menü: Umwelt+Öko > Umwelttipps

5 Autominuten von Oberhaching.
Neue Öffnungszeiten:
Montag - Mittwoch 17.00 bis 22.00 Uhr
Donnerstag - Sonntag 11.30 bis 22.00 Uhr
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UmweltTHEMEN

Schutzgemeinschaft Deisenhofener Forst Artenschutzgruppe „BUSCH-NELKE“

Bemerkenswerte Falter unserer 
Heimat:  Der Schwarzgefleckte 
Bläuling

Die Bläulinge bilden eine artenreiche Familie mit 
etwa 100 Arten allein in Europa. Sie haben 1 bis 2 
cm lange Vorderflügel, je nach Art. Die Männchen 
zeigen eine buntere Färbung als die Weibchen. Die 
Farben dieser Falter reichen vom tiefen Blau über 
Grün bis Rot und Grau. Das Weibchen ist meist 
dunkel, bräunlich oder grau. Die exakte Bestimmung 
der Bläulinge kann nur durch einen Fachmann er-
folgen. Der Schwarzgefleckte Bläuling sticht aus der 
Gruppe insofern hervor, als seine Bestimmung keine 
Schwierigkeiten macht. Auf hellem Blau liegen tief-
schwarze Flecken, die sehr unterschiedlich ausfallen 
können. Am Rand verläuft ein braunes Band auf der 
Flügeloberseite. Er bevorzugt trockenes, kurzrasiges 
Gelände, war früher ausgesprochen häufig, ist aber 
in den letzten Jahren wegen zu intensiver Wiesenbe-
wirtschaftung aus vielen Gebieten verschwunden. 
Seine Flugzeit ist von Juni bis Juli, die Raupenzeit 
von August bis Mai, wobei die Raupe in Ameisen-
haufen überwintert. Die jungen Raupen ernähren 
sich gerne von Thymian und ziehen später in die 
Nester von Ameisen, wo sie sich von Eiern und Pup-
pen ernähren, was jedoch zu keiner nennenswerten 
Schädigung der Ameisen führt. Das Foto zeigt ein 
Männchen und ein Weibchen.

Der Schwarzgefleckte Bläuling  ist in unserem 
Landkreis überregional bedeutsam und ist gemäß 
der bayr. Roten Liste „gefährdet“ und besonders 
geschützt.

Info: Fritz Mattis, Tel. 6131885

Dr. Barbara Unger
Rechtsanwältin

Fachanwältin für Familienrecht

Schwerpunkte meiner
Tätigkeit sind:

Familien- und Erbrecht

Münchener Str. 6d – Taufkirchen
Tel. 089 – 489 55 810
Fax 089 – 489 55 980
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Treff en Sie bereits Vorbereitungen für einen farben-frohen Frühling...
Pfl anzen Sie die nächsten Frühlingsblüher ...

Ausstellung Ambiente mediterraneo
Lanzenhaarer Str. 49 • 82041 Oberhaching • Tel. 089 - 613 44 21
www.enzogiardino.de

25 Jah� 
30 Jahreseit über 30 Jahren

Weiter denken.
Weiter sehen.

Grünwalder Weg 34  •  82041 Oberhaching  •  Tel. 089 747322-0
E-Mail. steuer@stb-treuhand.de 

Auch im Internet unter www.stb-treuhand.de

„Agieren statt Reagieren – 
unsere Steuerberatung setzt auf Dialog, 
Weitsicht und persönliche Beratung“
Gerhard Strobel, Steuerberater, Geschäftsführer

Wir stehen für eine ganzheitliche Beratung  
in allen steuerlichen, rechtlichen und betriebs-
wirtschaftlichen Fragen. 

Wir betreuen jedes Mandat auf Augenhöhe 
und mit vollem Engagement – egal ob groß 
oder klein, Privatperson, Einzelunternehmen 
oder Konzern.
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VereinsTelegramm

Hier ein Überblick der Veranstaltungen des kommenden Monats! Gerne erhalten 
Sie weitere Informationen über die Geschäftsstelle im Schützenhaus Oberha-
ching, Tisinstraße 8, Telefon 66665929. Das Büro ist – außer in den Schulfe-
rien – jeden Dienstag von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr besetzt. Im Internet finden 
Sie uns unter www.alpenverein-gleissental.de, unsere Email-Adresse lautet 
info@alpenverein-gleissental.de!

+	 Bergradltour „Rund um den Wank“, 

	 07. September (Samstag)

30% Steigung? Per Radl? Wir testen die legendäre Worldcup Strecke von der 
Wankbahn-Talstation zur Esterbergalm. Absteigen? Geht gar nicht – oder doch? 
Ab Esterbergalm wird die Tour angenehm und es können die schönen Ausblicke in 
Richtung Zugspitze genossen werden, bevor es in eine harte Abfahrt in Rich-
tung Partenkirchen geht. Daten zur Tour: 35 km, 1300 hm, 3 Stunden, Forstwege 
und Trails, Kondition mittel, Fahrtechnik mittel, Einkehrmöglichkeiten viele, 
Treffpunkt S-Bahn Deisenhofen 9:00 Uhr, Fahrgemeinschaften. Weitere Infos 
gibt’s bei den Tourenführern Endlicher Babsi (0177 3491504) bzw. Arp Dierk 
(0171 4533159).
 
+	 Trekkingradltour „Münchner Wasserweg“ 
	 14. September (Samstag)

Zusammen mit dem Wittmann Julius fahren wir mit der BOB nach Gmund. Die Rou-
te folgt bis nach Weyarn der Mangfall. Unterwegs sind technisch interessante 
Details der Münchner Wasserversorgung zu sehen, bei Valley ist ein kurzer 
Anstieg zu bewältigen, bei Kreuzstraße passieren wir den Barte-Wirt und über 
Sauerlach geht’s wieder in heimatliche Gefilde. 
Daten zur Tour: ca. 50 km, überwiegend bergab, im Mangfalltal einzelne 
leichtere Anstiege.  

+ + + Alpenvereinssektion Gleißental + + +

+ + + BUND Naturschutz Ortsgruppe Oberhaching + + +

Der monatliche Treff findet am Donnerstag, den 12. September, 19:30 Uhr, im 
evangelischen Gemeindehaus, Alpenstraße 16, statt.
Es ist wie immer ein öffentlicher Treff. Gäste sind herzlich willkommen.
Es werden aktuelle Themen besprochen, darunter: Fertigstellung des Gemein-
schaftsprojektes „Teich im hinteren Gleißental“, BN-Stellungnahme zum Bebau-
ungsplan für das Gebiet Oberhaching „Sondergebiet Lebensmittelvollsortimenter 
und Hofstelle Ertl südlich Kybergstraße und Kirchplatz“.

Ansprechpartner: 
Erna Pletschacher, Tel. 089 6134355; Eike Hagenguth, Tel. 089 6132564
eMail: oberhaching@bund-naturschutz.de; www.oberhaching.bund-naturschutz.de

80
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+	 Almfest auf dem Seekar zum Ausklang des Bergsteiger-Sommers

	 05. Oktober (Samstag) 

Treff: am Vormittag auf der Hütte. Wer übernachten will, meldet sich bitte bei 
den Hüttenwarten an (Gröger Sepp 6131946 oder Frankl Reinhard 6132620).

+	 Bergwanderungen: Jeden Donnerstag bei schönem Wetter! 

Näheres immer Mittwochabend vor der Tour ab 20:00 Uhr bei: Müller Christel 
6132378 oder Brückmann Erika 6123736

+ + + Tennis Club Deisenhofen e.V. + + +

+	 Clubmeisterschaft

	 am 14. / 15. September und 21. / 22. September.	
	 Auslosung: Do. 12. Sept. 2013 (Bitte über den Spielablauf informieren!!!)
Die Eintragungslisten liegen in Kürze im Clubhaus aus. Wir freuen uns auf eine 
rege Beteiligung in allen Altersklassen! Gerne gesehen sind Zuschauer, auch 
Nichtmitglieder und Tennisfreunde, die applausstark die Spieler anfeuern. Dabei 
lädt unser herrliches Clubgelände zum Verweilen ein. Weitere Informationen fin-
den Sie auf unserer Homepage www.tc-deisenhofen.de.

Tennis • Soccer • Squash • Pizzeria Limone

82041 Deisenhofen - Grünwalder Weg 39 - Tel. 18910897 - Fax 55263979
www.sportpark-beutelstahl.de

Hier entsteht der neue SportShop 
im Sportpark Beutelstahl.

Ausgewählte Marken – große Auswahl

Eröffnung ab Mitte September.



Juniorhelfer im Ferienprogramm
Das Jugendrotkreuz Deisenhofen beteiligte sich im 
August wieder am Ferienprogramm der Gemeinde 
Oberhaching. Ein halber Tag stand ganz im Zeichen 
der kindgerechten Erste Hilfe. Was tun im Notfall? Wie 
lautet die Notrufnummer? Wie funktioniert die stabile 
Seitenlage? Mit diesen Fragen beschäftigten sich die 
Kinder und Jugendlichen und lernten dabei, dass 
Erste Hilfe kinderleicht ist.
Als kleines Schmankerl durften sie einen echten 
Rettungswagen und ein Notarzteinsatzfahrzeug 
erkunden und sich wie „große“ Retter fühlen.

Einsatz auf dem Dachauer Volksfest
Die Deisenhofener Rotkreuzler unterhalten eine enge 
Freundschaft zu den Rotkreuzkollegen in Dachau. So 
kommt es, dass auch heuer einige Deisenhofener Hel-
fer die Kollegen beim Sanitätsdienst auf dem Dachauer 
Volksfest unterstützten. Das war auch gleichzeitig die 
„Generalprobe“ für den Deisenhofener Wiesneinsatz-
tag am 23. September.

Kontakt & Ihre Hilfe
Rotes Kreuz Deisenhofen
Kybergstraße 24, 82041 Oberhaching. Tel. 6135295, 
E-Mail: service@brk-deisenhofen.de
www.brk-deisenhofen.de. 
Jugendrotkreuz, Tel. 62819330. 
jugendrotkreuz@brk-deisenhofen.de

Für Spenden sind wir Ihnen jederzeit dankbar: 
Wollen Sie das Rote Kreuz Deisenhofen direkt unter-
stützen, überweisen Sie unter dem Stichwort 
„Spende Bereitschaft Deisenhofen“ auf unser 
Konto 9 30 92 79 bei der Kreissparkasse München-
Starnberg-Ebersberg (BLZ 70 25 01 50).
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VereinsTelegramm

Bundesweite Woche der Wiederbelebung 
vom 16.-22.9.2013
Vom 16.-22.9.2013 findet bundesweit die 
Woche der Wiederbelebung statt. Dabei 

soll der Bevölkerung der Stellenwert der Ersten Hilfe in 
Erinnerung gerufen werden. Ergreifen Sie doch die Ge-
legenheit, Ihre Kenntnisse aufzufrischen – zum Beispiel 
bei unserem kostenlosen Trainingsabend zu Wiederbe-
lebung und Defibrillation am 17. Oktober 2013, von 19 
bis 21 Uhr im Deisenhofener Rotkreuzhaus. Anmel-
dung unter Telefon 089 62819333 (Anrufbeantworter) 
oder defi@brk-deisenhofen.de. 
Oder beim zweitägigen Erste-Hilfe-Kurs, der am 16. 
und 17. November 2013 jeweils von 9 bis 16 Uhr im 
Rotkreuzhaus Deisenhofen stattfindet. Anmeldung 
und Info unter 089 2373 – 01.

Baubeginn Erweiterung Fahrzeughalle
Der Garagenanbau startete am 26. August und soll 
voraussichtlich Ende Oktober 2013 beendet sein. Der 
Anbau war notwendig geworden, weil die aktuelle 
Garage nur Platz für zwei von drei Einsatzfahrzeugen 
bietet und ein Geräteanhänger momentan im Freien 
steht. Mit dem Anbau haben dann nicht nur alle Fahr-
zeuge und Anhänger ihren Platz, es entsteht auch ein 
zusätzlicher Lagerraum und eine Werkstatt. Was noch 
fehlt, ist das Geld für neue Schwerlastregale und die 
Ladeeinrichtungen für die Fahrzeuge. Wenn Sie uns 
helfen wollen: Das Spendenkonto finden Sie am Ende 
dieses Beitrags.

Ehrung der Deisenhofener Hochwasserhelfer
Für ihren Hochwassereinsatz sind die Deisenhofener 
Rotkreuzhelfer bei verschiedenen Anlässen ausge-
zeichnet worden. So waren einige Vertreter bei einem 
Empfang des Ministerpräsidenten auf Schloss Schleiß-
heim. Auch bei einem Empfang des Ministerpräsiden-
ten für den Triple-Gewinner FC Bayern München waren 
Deisenhofener Helfer eingeladen. Der FC Bayern hatte 
mit Spenden und Benefizspielen die Hochwasserhilfe 
unterstützt.

Rotes Kreuz Deisenhofen
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Wir sind nicht überall auf der Welt, 
  aber dort wo Sie uns brauchen...

Heizöl

Bioheizöl

Super-Diesel

Schmierstoffe

Betriebstankstelle   

Holzpellets

Julius Ilmberger Mineralölvertrieb OHG, Hahilingastraße 5, 82041 Oberhaching, 
Tel. 089-613 16 58, www.ilmberger-brennstoffe.de

 

BRENNSTOFFE

ILMBERGER

 Rohbaustoffe/Streugut
 Ausbau,Trockenbau
 Dach
 Sanierungsprodukte
 Fliesen, Natursteine u. 
 Gartenbaustoffe

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

www.schneeberger-baustoffe.de

Vom Keller bis zum Dach gut beraten

Tisinstraße 40 • 82041 Deisenhofen • Tel. 089 6131376 • Fax 089 6252229

Wir verkaufen nicht 

nur Artikel, sondern 

Problemlösungen – 

der ganz persönliche 

Kontakt zum Kunden 

ist unsere Stärke.
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Wir brauchen Dich – Komm mach mit!
Die Feuerwehr Oberhaching braucht Unterstützung!

■	Bist Du mindestens 15 Jahre jung?
■	�Möchtest Du eine Menge Spaß und Action erleben und übernimmst 

gerne Verantwortung?
■	 Interessierst Du Dich für die Feuerwehr und bist ein Technik-Tüftler?
■	�Möchtest Du Dich mit anderen Jugendlichen gemeinsam für die 

Bürger Oberhachings engagieren und Hilfe leisten?
■	��Möchtest Du neue Jugendliche kennenlernen und mit ihnen erleben, 

was es heißt für einander da zu sein und gemeinschaftlich Probleme 
zu lösen?

                Komm vorbei am 

3. Oktober 2013, von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
                      kannst Du Dich bei uns im Feuerwehrhaus, Kybergstrasse 26, informieren!
						                     www.feuerwehr-oberhaching.de
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Veranstaltungen

Autogenes Training für Kinder 
und Jugendliche

Hierzu bietet derTSV Oberhaching
■	 am 17. Septemer 2013, um 19:30 Uhr 
Dauer: ca. 30 Min, einen kostenlosen Infoabend für 
interessierte Eltern an. Referentin: Christiane Paschka
Wir bitten Sie, sich unter info@tsv-oberhaching.de 
oder Tel.: 6136633 anzumelden.
----------------------------------------------------------------------
17. Oberhachinger Herbstlauf
GVG Sport für Spenden Lauf

■	 28. September 2013
Der Lauftreff des TSV Oberhaching - Deisenhofen e. 
V. veranstaltet am 28.09. an der Sportschule Ober-
haching, Im Loh 2, zum 17. Mal seinen traditionellen 
Herbstlauf: 
1,6 km Bambini-Lauf 		  14:20 Uhr
6,6 km Fun-Run / Walking		  14:45 Uhr
10 km Volkslauf			   15:00 Uhr
Alle Laufbegeisterten und sportlich Interessierten 
sind herzlich eingeladen! Die Veranstaltung findet bei 
jedem Wetter statt! Infos und Anmeldung unter:
www.TSV-Oberhaching.de 

TSV Oberhaching-Deisenhofen e.V.

Basketball 1. Regionalliga
Heimspieltermine 2013/2014

Datum Heim Gast

Do., 03.10. TSV BC Zwickau
So., 06.10. TSV TSV Breitengüßbach
So., 20.10. TSV TS Herzogenaurach
So., 03.11. TSV TG 48 Würzburg
So., 17.11. TSV TB Weiden
So., 01.12. TSV München Baskets
So., 15.12. TSV TSV Vilsbiburg
2014
So., 12.01.14 TSV TSV Ansbach
So., 02.02.14 TSV BBC  Bayreuth 2
So., 16.02.14 TSV MTSV Schwabing
So., 09.03.14 TSV VfL Treuchtlingen
So., 23.03.14 TSV FC Bayern München 2
So., 06.04.14 TSV Dachau Spurs

Praxis für Naturheilkunde 
und Psychotherapie

Martina Riepold (Heilpraktikerin, Pädagogin, 
Hypno-Therapeutin) 
Mitglied im Bund deutscher Heilpraktiker sowie im Verband 
freier Psychotherapeuten

Naturheilkunde – Psychotherapie – 
Hypnose

Termine nach Vereinbarung. Hausbesuche möglich. 

Försterstr. 5b  •  82041 Deisenhofen  •  Tel: 089 49026994
E-Mail: praxis-riepold@arcor.de 

www.tcmforyou.de

Hypnose-Therapie 

Trauma-Therapie 

Angst und Phobiebehandlung 

Krisenintervention 

Paartherapie und Beziehungsarbeit 

berufl iches Coaching und Supervision  

Akupunktur und mehr bei 
• Rückenbeschwerden 
• Allergien  
• Gelenkbeschwerden 
• Magen-Darmproblemen etc.

LAND-&GARTENTECHNIK
SPINDLER GMBH

Garten- und Forstgerätevermietung
Werkzeug- und Baumaschinenvermietung

und vieles mehr...
Verkauf - Vermietung - Service

Bertelestrasse 3
81479 München-Solln
� 089-790 22 87

Further Bahnhofstrasse 12
82041 Oberhaching
� 089-628 30 303

www.spindler-gartentechnik.de
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Einladung zur Mitgliederversammlung

■	 Mittwoch, den 25. September 2013 um 20:00 Uhr
Liebe Mitglieder und Freunde des Biberger 
Bürgerbusses, liebe Sponsoren,
zu unserer Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen 
laden wir Euch ganz herzlich ein für Mittwoch, den 25. 
September 2013 um 20:00 Uhr beim Kandler in Ober-
biberg, im Saal im 1. Stock. 
Die Tagesordnung wird wie folgt festgelegt: 
  1.	 Begrüßung und Genehmigung der Tagesordnung
  2.	� Anmerkungen des Ersten Bürgermeisters Stefan 

Schelle
  3.	 Benennung des Wahlleiters
  4.	� Rechenschaftsbericht der Vorsitzenden und des 

Schatzmeisters. 
  5.	� Rechenschaftsbericht des Schatzmeisters und der 

Revisoren

Biberger Bürger Bus e.V.

09/201386

  6.	� Aussprache und Entlastung der Vorstandschaft für 
2011 - 2013

  7.	 Neuwahlen des Vorstandes 2013 - 2015
  8.	 Neuwahlen der Revisoren für 2014
  9.	 Ausblick auf das Geschäftsjahr 2014
10.	 Anträge von Mitgliedern
11.	 Verschiedenes

Diese Einladung erfolgt satzungsgemäß, form- und 
fristgerecht. Anträge zur Behandlung unter 11.) Ver-
schiedenes können bis zum 11. September 2013 bei 
Frau Huguette Scharpegge-Welker, Zugspitzstraße 24, 
82041 Oberbiberg, abgegeben werden. Wir  freuen uns 
auf eine rege Teilnahme an unserer Jahreshauptver-
sammlung.
Mit freundlichen Grüßen
Biberger Bürger Bus e.V., der Vorstand
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Schupfa-Revival
     7. September 2013, ab 21 Uhr

   5. Oberhachinger 

Boogie- und Bluesnight

Eintritt: 6,- Euro
beim Schram in der Halle,
Kreuzenstr. 10, Furth
Für‘s leibliche Wohl ist gesorgt!

DJ  Helli70er- 80er- Hits

Veranstalter: Boogie- und Bluesfreunde Oberhaching e.V.

20. September 2013
Einlass: 19 Uhr, Beginn: 20 Uhr

Bürgersaal Forstner beim Gasthof Schinken-Peter, Eintritt 19,- Euro

Ludwig Seuss Band

T
h
e
Bullfrogs
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Eine musikalische Zeitreise durch Volksmusik, Klassik, Filmmelodien, Musical

Mitwirkende 
Hachinger Nachtigallen (Gesang: Cosima Becker, Romina Ecker, Jeanny Pill

Klavierbegleitung: Aya Meinel), Corona-Musi (Hackbrett: Viktoria u. Johanna Kainz, 
Querflöte: Anna-Lena Zellner)

Durch das Programm führt Walter Lederwascher

„Ohne Internet bist Du praktisch schon tot“
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Irmgard Etlinger
Rechtsanwältin

Schwerpunkte:

• Miet- und Pachtrecht  • Erb- und Familienrecht
• Werkvertragsrecht  • Arbeitsrecht
• Verkehrsrecht   • allgemeines Zivilrecht

Bahnhofstraße 28a • 82041 Deisenhofen 
Telefon: 089/613 23 06 • Telefax: 089/62 83 00 31 • E-Mail: kanzlei.etlinger@t-online.de

HEIZUNGSBAU
Christof Geßner GmbH

Meisterbetrieb
Heizung – Sanitär – Solaranlagen

Alt- und Neubau • Beratung – Projektierung
Reparaturen – Kundendienst – Öl- und Gasbrenner

Jagdweg 10 • 82041 Deisenhofen
Tel. 089/613 64 93 • Mobil 0171/41 344 28

Flurstraße 11a, 82041 Oberhaching   
Tel. 089 21584694-0, Fax 089 21584694-20  
E-Mail info@diehl-bauen-wohnen.de
www.diehl-bauen-wohnen.de
   

• Bauträger
• Schlüsselfertige Anbauten, Umbauten,  
 Aufstockungen, EFH und DH, von der  
 Planung bis zur Schlüsselübergabe
• Ausführung der Arbeiten überwiegend 
 durch ortansässige Firmen

Wir suchen laufend Grundstücke für EFH und DH
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Wieder Senioren- Tanztee in 
Oberhaching am 27. September

Das Tanzteeprojekt des KWA-Clubs, der Alzheimer-
Gesellschaft und der Nachbarschaftshilfe Oberha-
ching erfreut sich großer Beliebtheit. 

Bereits im Herbst 2011 starte-
te die Alzheimer-Gesellschaft 
Landkreis München Süd e.V. 
zusammen mit dem KWA-Club 
in verschiedenen Gemeinden 
des südlichen Landkreises dieses 
Tanztee-Projekt, bei dem auch 
Demenzkranke herzlich willkom-
men sind. Das nächste Tanzver-
gnügen findet diesmal in Koope-
ration mit der Nachbarschaftshilfe 
Oberhaching am 27.09.2013 um 
15:00 Uhr im Seniorenheim St. 
Rita statt. Bei flotter Musik der 
Band „True Voices“ mit der Sän-
gerin und KWA-Club-Managerin 
Silke Dommer können Sie das Tanzbein schwingen. 
Der Eintritt ist frei, Kaffee und Kuchen kosten 6.-€ pro 
Person. Für Gäste mit eingeschränkter Mobilität ist ein 
Fahrdienst eingerichtet. 
Die drei Verantwortlichen Karin Ihringer vom KWA-
Club, Jürgen Hoerner von der Alzheimer-Gesellschaft 
und Sabine Mühlbauer von der Nachbarschaftshilfe 

VereinsTelegramm

Alzheimer-Gesellschaft Landkreis München Süd e. V. Selbsthilfe Netzwerk Demenz

Oberhaching laden Sie herzlich zu diesem Tanznach-
mittag ein. „Wir werden weiter daran arbeiten, die 
Hemmschwelle im Umgang mit Demenzkranken 
abzubauen. Es ist wichtig, diese Menschen nicht 
auszugrenzen und ihnen Gelegenheit zu geben, mit 
Gleichgesinnten ihren Bewegungsdrang auszuleben“.

Gute Stimmung und eine stets volle Tanzfläche - das Tanztee-
Projekt ist ein voller Erfolg.

C h r i s t i a n  h ö n n i g e
Sachverständigen- und Planungsbüro für Versorgungstechnik

Planung von Neu- und Umbauten, Sanierung
Alternativenergien, Solar- und PV-Anlagen
BAFA-KFW-DENA-Beratung, Thermographie
Energieberater (HWK), Gutachten

Josef-Weigl-Str. 5 | 82041 Deisenhofen | Tel. 089 61398925 | Fax 089 61398927 | Mobil 0171 5136789

planung-hoennige@t-online.de | www.planungsbuero-hoennige.de
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Kulturverein Oberhaching e. V.

Mittwoch, 4. September 2013 Kultur-
Stammtisch – „Operngeschichte“
■ 19:00 Uhr im Maibaumstüberl (Gasthaus 
Forstner)
Im September hören Sie von Monika 

Waschin das Wichtigste zu den Opern von Mozart 
und Rossini. Musikbeispiele runden den Vortrag zur 
Musikgeschichte ab. Eintritt frei! Gäste erwünscht!

Literatur-Gesprächskreis
■ Montag, 16. September 2013, 18:00 Uhr, Nebenzimmer 
im Hotel Hachinger Hof, Furth
Wir lesen gemeinsam das Buch, „Wie ein Stein im 
Geröll“ von Maria Barbal 

Maria Barbal (* 1949) schrieb „Wie ein Stein im Geröll“ 
nicht in spanischer, sondern in katalanischer Sprache. 
Es ist ihr Debütroman. Inzwischen gilt er als Klassiker 
der katalanischen Nachkriegsliteratur.
Jeder, der Lust am Lesen hat, ist herzlich eingeladen, 
mit uns zu diskutieren. Für Mitglieder des Kulturver-
eins frei! Nichtmitglieder zahlen 4.- EUR 

Einladung zum Wiener Abend „Ja der Wein is`guat“ 
■ Freitag, 20. September 2013, Beginn 19:30 Uhr, 
Einlass ab 18:30 Uhr, Urbs-Generationum, Alpenstr. 2a, 
Deisenhofen 
Lieder und Anekdoten aus Wien mit Ruth u. Adi Stark.
Für einen Abend zieht in die Räume der Urbs Genera-
tionum Heurigenstimmung ein. Wir singen gemein-
sam Lieder und hören Anekdoten und Geschichten 
aus der vergangenen K.u.K.-Monarchie ebenso wie 
aus der österreichischen Gegenwart. 
Die „Gschichterln“ stammen von berühmten Autoren 
wie auch von weniger bekannten Kaffeehaus-Literaten 
und vermitteln die speziell wienerische Lebensart. 
Humorvolles mischt sich mit Skurrilem und selbstver-
ständlich: „Es geht der Schmäh!“ Dazu die unverwüstli-
chen Lieder der Wiener Weinseligkeit, die immer lustig, 
aber immer auch ein bisserl sentimental sind. 
Mit Geige und Akkordeon und eigenen Beiträgen 
sorgen Ruth und Adi Stark für den musikalischen 
Rahmen.
Karten an der Abendkasse.
Unkostenbeitrag: 10.- Euro für Mitglieder, 
für Nichtmitglieder 12.- Euro
Telefonische Reservierung erbeten (61305637),
Im Preis inbegriffen sind ein Glas Wein, Brot und 
Schmalz. 

Handy- &
Geschenkkarten
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InfoTHEK 

A 
 

Abfall- und Wertstoffentsorgung
1.	Wertstoffhof am Grünwalder Weg 26
	 Öffnungszeiten: 
	 Di. 14:00 - 20:00 Uhr, Do. 09:00 - 13:00 Uhr,
	 Fr. 14:00 - 19:00 Uhr, Sa, 09:00 - 13:00 Uhr
2. Neun Container Standorte für Glas
	 Einwurfzeiten täglich von 07:00-19:00 Uhr außer an Sonn-  

und Feiertagen
3. Haushaltsnahe Entsorgung von:
	 Papier- und Pappe: alle 4 Wochen über die grüne Tonne
	 Biomüll: alle 2 Wochen über die braune Tonne
	 Restmüll: alle 2 Wochen über die graue Tonne
	 Leichtverpackung: alle 2 Wochen über den „gelben Sack“
Die Abfuhrtermine hierfür entnehmen Sie bitte dem Abfallkalender, 
erhältlich im Rathaus (Bürgerbüro) oder als download unter 
www.oberhaching.de
Bei Fragen zur Abfallwirtschaft wenden Sie sich bitte an Fr. Rieß, 
Tel. 61377188

Agenda 21 Oberhaching
Die Agenda 21 ist eine unabhängige, überparteiliche Bürgerver-
einigung, deren Ziel es ist, an der zukunftsfähigen, nachhaltigen 
Entwicklung der Gemeinde Oberhachings mitzuwirken. Dies 
bezieht sich vor allem auf die Themen Energie und Klimaschutz, 
Natur und Landwirtschaft, Verkehr und Ortsentwicklung sowie 
soziale Partnerschaften. Wenn Sie sich daran beteiligen wollen, 
wenden Sie sich bitte an den Agenda-Sprecher Jörg Koppen 
(St.-Rita-Weg 2, Tel. 6133865, Mail: joerg.koppen@web.de). 

Alzheimer-Gesellschaft Landkreis München Süd e.V.
Selbsthilfe Netzwerk Demenz, 82008 Unterhaching, Münchner 
Str. 1, Tel. 9924 8116, Hr. Hoerner, kontakt@aglms.de
Selbsthilfegruppe pflegende Angehörige – s. u. Nachbar-
schaftshilfe
 
B 

 
Biberger-Bürgerbus
Preise	 Kinder	 Erwachsene
Einzelfahrschein	 0,60 EUR	 1 ,– EUR
Monatskarte	 7 ,– EUR	 12 ,– EUR
Jahreskarte	 25 ,– EUR	 120 ,– EUR
Der aktuell gültige Fahrplan und die Fahrtroute kann im In-
ternet unter www.bibergerbuergerbus.de eingesehen werden.

Bibliothek
Gemeinde- und Schulbibliothek, Pestalozzistr. 16
Tel. 61377-155, Fax 61377-220, bibliothek@oberhaching.de, 
www.oberhaching.de
Öffnungszeiten:
Mo.	 10:00 - 13:30 Uhr und 15:00 - 18:30 Uhr
Di.	 10:00 - 13:30 Uhr und 15:00 - 18:30 Uhr
Do.	 10:00 - 13:30 Uhr und 15:00 - 20:00 Uhr
Fr.	 10:00 - 13:30 Uhr und 15:00 - 18:30 Uhr

C  
 

Caritas Altenheim St. Rita
Innerer Stockweg 6, Tel. 61397-0, Heimleitung: Frau Hahn

Informationsmöglichkeiten im Caritas Altenheim St. Rita
Um umfassende Informationen zum St. Rita Heim, dem 
Tagesablauf in unserem Haus, zu den Angeboten, Zim-
mer- bzw. Appartements-Typen und den Modalitäten bei 
Anmeldung und Umzug zu erhalten, vereinbaren Sie bitte 
telefonisch einen Gesprächstermin mit Frau Hahn (Heimlei-
tung, zu erreichen über die Verwaltung, Tel. 61397-0). Sehr 
gerne zeigen wir Ihnen bei einem individuell vereinbarten 
Gespräch auch die Räumlichkeiten und Außenanlagen unse-
res St. Rita Heimes.

Geragogischer Dienst
Neben den offenen Bildungsangeboten im Altenheim St. 
Rita bestehen als zentrales Angebotsspektrum des geragogi-
schen Dienstes differenzierte Förderangebote für an Demenz 
erkrankte, geistig desorientierte und körperbehinderte 
Heimbewohner. Diese kostenlosen Angebote stehen allen 
Bürgern der Gemeinde offen! Informieren Sie sich frühzeitig 
über unsere Angebote in Ihrer Nähe.
Hr. Maderer/Hr. Krämer, Tel. 61397210/613970

Kurzzeitpflege im Caritas Altenheim St. Rita
Prinzipiell ist im Caritas Altenheim St. Rita Kurzzeitpflege 
gemäß § 42 SGB XI möglich. Die Kurzzeitpflegeplätze sind 
dabei in die Wohnbereiche unseres Hauses eingebunden. 
Eine mögliche Kurzzeitpflege ist entsprechend davon abhän-
gig, ob Appartements bzw. Zimmer auf den Wohnbereichen 
frei sind. Bei etwaigem Bedarf informieren Sie sich bitte bei 
der Heimleitung oder der Pflegedienstleitung. Heimleitung: 
Frau Hahn, Pflegedienstleitung: Fr. Röthig, Tel. 61397-0 

KUBOS
Kontakt Und Beratungsstelle Oberhaching für Senioren im  
1. Stock, Zi. A110 des Altenheimes St. Rita, Innerer Stock-
weg 6, Hr. Maderer, Tel. 61397210
Zielgruppen der Beratung sind insbesondere:
•	Ältere Bürger der Gemeinde Oberhaching, die einen Hilfe- 
	 bedarf haben, ohne dabei sofort an eine stationäre Unter- 
	 bringung zu denken.
•	Ältere Bürger der Gemeinde, die sich mit dem Gedanken  
	 tragen, in eine stationäre Unterbringung umzuziehen, ‚ 
	 bzw. deren Angehörige.
•	Angehörige von Bewohnern des Altenheimes St. Rita.
•	Bürger der Gemeinde, deren Angehörige sich im Anfangs-  
	 oder Fortgeschrittenstadium einer Demenz befinden.
Wohnortnahes Angebot, in Zusammenarbeit mit der 
Beratungsstelle des Caritas-Zentrums Taufkirchen und dem 
Sozialamt der Gemeinde. Bei sozialrechtlichen Fragen ist in 
jedem Fall das Sozialamt zu konsultieren.  

Zentrum für Ambulante Hospiz- und Palliativversorgung
der Caritas
Innerer Stockweg 6, 82041 Oberhaching
Tel. 61397170, Fax: 61397165
E-Mail: Ursula.Haeberlein@caritasmuenchen.de
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G  
 

Gemeinde Oberhaching
Alpenstr. 11, Tel. 613770, Fax 6131128, www.oberhaching.de 
Zentraler E-Mail-Posteingang: 
info@oberhaching.de 
Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung: 
Mo. - Fr. 08:00 - 12:00 Uhr, Do. 16:00 - 18:00 Uhr 
Bürgerbüro
Tel. 61377-213, buergerbuero@oberhaching.de
Öffnungszeiten Bürgerbüro:
Mo./Mi./Fr.	 08:00 - 12:00 Uhr, 
Di. (durchg.)	08:00 - 16:00 Uhr, 
Do. (durchg.)	07:30 - 18:30 Uhr

Bürgersprechstunde beim 1. Bürgermeister: 
Do. 15:00 - 18:00 Uhr
telef. Anmeldung erforderlich (Tel. 61377-146) 
E-Mail des 1. Bürgermeisters: 
Stefan.Schelle@oberhaching.de

H  
 

Häckselaktionen der Gemeinde 
Anmeldung ab öffentlicher Bekanntgabe unter Tel. 61377188

Hachinger Tisch
Berechtigt sind Bezieher von Hartz IV- und Grundsicherungsleistungen 
sowie Menschen mit sehr geringem Einkommen bzw. Überschuldung. 
Ansprechpartner für Fragen zur Berechtigung und Verfahren: 
Fr. Laufer, Tel. 61377-179
Ansprechpartner für Spender und Helfer: 
Fr. Weisensee, Tel. 6133210

J

Jugendamt
Koordinierende Kinderschutzstelle (Kokis)
Fr. Sarah Stadler, Dipl. Sozialpädagogin (FH)
Landratsamt München, Kreisjugendamt, www.landkreis–muenchen.de,  
Mariahilfplatz 17, 81541 München, Tel. 6221-2111, Fax 6221-
445111, Zimmer-Nr.: N 2.05, stadlers@lra-m.bayern.de
 
Jugendhilfe
Buchst. A-G: Fr. Riedl, Tel. 62212341, Zi. N 310, Sprechzeit nur 
Di. 9:00 - 12:00 Uhr, Vertretung Fr. Forstner, Tel. 62212831
Buchst. H-Z: Fr. Eger, Tel. 62212794, Zi. 0.21, LRA München, 
Mariahilfplatz 17

Gesundheitsschutz, Gesundheitsberichterstattung,
Gesundheitsförderung und Prävention
Fr. Yvonne Logsch, Kinderkrankenschwester, Tel. 6221-1153, 
Fax 6221-441153, Zimmer-Nr.: N 1.15, logschy@lra-m.bayern.de

Caritas Zentrum Taufkirchen 
Am Bahnsteig 14, Tel. 960517-0, Fax 960517-18
Soziale Beratung
Am Bahnsteig 14, Tel. 960517-0, Fax 960517-18
Schuldnerberatung
Am Bahnsteig 14, Tel. 960517-0, Fax 960517-18
Sozialstation Ambulante Kranken- und Altenpflege 
Von-Stauffenberg-Straße 39, 82008 Unterhaching 
Tel. 614521-17, Fax 614521-18

Betreuungsgruppen „Herbstwind“:
Mittwochs, 13:00 - 17:00 Uhr im Altersheim St. Rita, 
Stockweg 6 in Oberhaching. Montags, 13:00 - 17:00 Uhr im 
Pfarrheim St. Korbinian, Friedensplatz 3 in Unterhaching. 
Donnerstags, 13:00 - 17:00 Uhr im Pfarrheim St. Brigitta, 
Parkstr. 11 in Unterhaching. 
caritaszentrum@muenchen.de, Tel. 614521-17

Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche 
Lindenring 56, 82024 Taufkirchen
Telefonische Anmeldung erfolgt unter: Tel. 612 25 01 
Weitere Informationen unter: www.caritas-taufkirchen.de/eb

E  
 

Eltern- und Jugendberatungsstelle
für den Landkreis München, Orleansplatz 3, 81667 München, 
Tel. 4445400, Fax 309148, beratungsstelle@lra-m.bayern.de

Elterngeld
Beratung hierzu und allen anderen familienpolitischen 
Leistungen: Landratsamt München, Schwangerenberatungs-
stelle, Zi. N 030. Jeden 1. Donnerstag im Monat, 17:30 Uhr, 
Tel. 6221-1136; um Anmeldung wird gebeten.

F  
 

FOL Fachstelle zur Verhinderung von Obdachlosigkeit im 
Landkreis München
Balanstraße 55, 81541 München, ab Ostbahnhof die Buslinie 54 (Lorettoplatz) bis 

zur Haltestelle St. Cajetan Straße (gegenüber V-Markt) oder zu Fuß (ca. 11 Minuten)  

Tel. 672087-19 , Fax -28, fol@awo-kvmucl.de
Fachstelle für pflegende Angehörige 
im Landratsamt München, Paritätischer Wohlfahrtsverband, 
Mariahilfplatz 17, 81541 München
Tel. 6221-2127, Frau Pabst, eva.pabst@paritaet-bayern.de
www.landkreis-muenchen.de

Forstdienststellen
Staatswaldforstrevier Deisenhofener Forst
Förster Michael Schwammberger, Stefanienstr. 29
Sprechzeiten: Di. 13:00 – 14:00 Uhr
Tel. 6131631, Fax 666 55 805, mobil 0174 3321560
Privatwaldforstrevier Sauerlach (auch f. Oberhaching)
Förster Olaf Rahm, Sauerlach, Forststr. 1
Tel. 08104 9124, mobil 0160 5380103

	 Service von A-Z
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J
Jugend aktiv
Bürger helfen jungen Bürgern
Initiative des Agenda-Kreises „Soziale Partnerschaft”
Schwierigkeiten mit der Lehrstelle oder der Suche danach?  
Wir versuchen in Zusammenarbeit mit den Schulen zu helfen!
Fr. Robert, Tel. 6132926, oder Fr. Dr. Krause, Tel. 6132845, 

Jugendtreff A12
Alpenstraße 12, Oberhaching, Tel. 6132683, Fax 66665205, 
buero@jugendtreff-a12.de
Alle aktuellen Termine und die Samstagsaktionen und -Aus-
flüge könnt Ihr auch auf unserer Homepage erfahren: 
www.jugendtreff-a12.de
Allgemeine Öffnungszeiten:
Di. mit Fr. 13:00 - 19:00 Uhr
Sprechzeiten:
Beate Geißler (n. Vereinb.), b.geissler@jugendtreff-a12.de
Heidi Mittermayr (n. Vereinb.), mittermayr@jugendtreff-a12.de
Christian Zahler (n. Vereinb.), zahler@jugendtreff-a12.de 

K 
Kindertagesstätten
KiTa Kastanienallee 11, Tel. 61305976
KiTa Bienenkorb, Pfarrweg 7, Tel. 61309141
KiTa Villa Kunterbunt , Äuß. Stockweg 8, Tel. 61305975
KiTa Villa Regenbogen, Am Rain 11, Tel. 61398004
KiTa Bajuwarenring, Bajuwarenring 7, Tel. 62819340
KiTa St. Bartholomäus, Ödenpullacher Str. 23, Tel. 6133588
KiTa Montessori-Kinderhaus, Ödenpullacher Str. 28 
•	Kindergarten, Tel. 6135717
•	Spatzennest, Tel. 64280945
Hort und Mittagsbetreuung, Schulstraße 4, Tel. 63890760  
KiTa Hachinger Spielmäuse e.V., Am Rain 11, Tel. 63893358 

Kulturamt
Rathaus, Alpenstr. 11, Tel. 61377-176, kulturamt@oberhaching.de
Öffnungszeiten: Täglich Mo. mit Do. von 13:00-15:00 Uhr 
und nach Vereinbarung. Karten gibt es im Bürgerbüro, in der 
Bibliothek und bei der Buchhandlung Kempter.

M 

Musikschule Oberhaching
in der Grundschule Oberhaching, Altes Schulhaus, 1. Stock
Kirchplatz 12, Bürozeiten: Di, Mi, Do, Fr 9:00 - 12:00 Uhr
Tel. 6130 5431, info@oha-musik.de, www.oha-musik.de

N 
Nachbarschaftshilfe Oberhaching e.V.
Bahnhofplatz 3/ 3. Stock (Seniorenresidenz Deisenhofen), 
82041 Deisenhofen Tel. 121921328
Öffnungszeiten: Di. und Do. von 10:00 Uhr - 12:00 Uhr 
Nachbarschaftshilfe allgemein; Fr. von 9:00 Uhr - 11:00 Uhr 
Kindertagespflege (Tagesmütternetzwerk).Das Büro ist mit 
dem Aufzug, also behindertengerecht, zu erreichen.

Kinderpark der Nachbarschaftshilfe Oberhaching 
15 Kinder zwischen 1,5 und ca. 3,5 Jahren werden von 
2 erfahrenen Müttern betreut. 

•	Mo. - Fr. von 08:00 - 12:00 Uhr 
•	Maximale Betreuungsmöglichkeit pro Kind: 
	 3 Vormittage in der Woche 
•	Kosten: 7,- EUR für den Vormittag 
Vorherige Anmeldung bei Fr. Ewald, Tel. 6131903, 
in dringenden Fällen auch kurzfristig.

Kindertagespflegenetz der Nachbarschaftshilfe Oberhaching e. V. 
Das Kindertagespflegenetz bietet Kinderbetreuung im fami-
liären Umfeld. Die Kinderbetreuer (Tagesmütter/-väter) der 
Nachbarschaftshilfe sind für Ihre Tätigkeit qualifiziert und 
bilden sich regelmäßig weiter. 
Das Angebot umfasst:
•	Beratung und Information rund um das Thema  
	 „Kindertagespflege“
•	Vermittlung von Kindertagespflegeplätzen
•	Pädagogische und organisatorische Unterstützung der  
	 Eltern und Kinderbetreuer/innen
•	Hausbesuche bei den Kinderbetreuer/innen durch eine  
	 pädagogische Fachkraft
•	Unfallversicherung für die Tageskinder und Kinder- 
	 betreuer/innen
•	Ein Pflegegeld von maximal 5,- EUR pro Stunde
•	Zuschüsse für Kinderbetreuer/innen zur Altersvorsorge,  
	 Krankenkasse etc.
•	Vermittlung und Organisation von Qualifizierungs- und  
	 Fortbildungskursen
Neue Tageseltern werden gerne in das Kindertagespflege-
netz aufgenommen. Voraussetzungen wie Qualifikationskurs 
und Erste-Hilfe-Kurs können Sie erwerben. Die Kosten 
hierfür werden rückwirkend erstattet. Ansprechpartnerin ist 
Frau Barbara Pickl, Tel. 121921-328

Alten- und Krankenbetreuung 
•	Wir begleiten Sie bei Behördengängen, Einkäufen,  
	 Arztbesuchen oder Spaziergängen.
•	Wir fahren Sie mit dem Auto, wenn Sie schlecht zu Fuß sind.
•	Wir besuchen Sie zu Hause und betreuen auch Kranke.
•	Wir erledigen kleine Dienste im Haushalt.
Wer Hilfe braucht oder selbst helfen will, wendet sich bitte an:  
Fr. Mühlbauer, Tel. 6134895 

Senioren und Behindertenarbeit 
Freizeiten
Unsere Tagesausflüge verbinden wir immer mit einer gemütli-
chen Kaffeepause oder einer deftigen Brotzeit. Die mehrtägigen 
Ferienfreizeiten finden bei Rollstuhlfahrern und gehbehinderten 
Senioren großen Anklang und werden von einem fürsorglichen und 
routinierten Team betreut. Wer Lust hat teilzunehmen oder als Hel-
fer mitzufahren meldet sich bei Ruth Frimmer, Tel. 0171 2101276

Bastelgruppe
Unsere Bastelgruppe unter der Leitung von Frau Frimmer trifft sich im 
St. Rita Heim. Die durchwegs ansprechenden Ergebnisse werden zur 
Deko im Heim oder zum Verkauf beim Basar verwendet. Bastelfreudige 
Senioren aber auch jüngere Helfer sind immer herzlich willkommen. 
Die Termine erfahren sie unter Tel. 0171 2101276, Ruth Frimmer.

Hospizkreis
Der Hospizkreis der Nachbarschaftshilfe Oberhaching arbeitet 
ehrenamtlich und überkonfessionell. Speziell für diese Aufgaben 
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DEUTSCHEN RENTENVERS. BAYERN SÜD (Arbeiter) bzw.  
DEUTSCHEN RENTENVERS. BUND (Angestellte) durchgeführt. 

S 

Schwimmbad
in der Sportschule Oberhaching, Im Loh 2, Tel. 613840
Öffnungszeiten:
Di. und Do. 15:00 - 20:00 Uhr
Ende des Saunabetriebes:
Di. und Do. 20:00 Uhr
Gebühren für das Bürgerschwimmen ab 01.01.2010:		
Preise:	  	 Quartal		 Jahreskarte
Erwachsene		  50,- EUR		 180,- EUR
Familien/Alleinerziehende	
(mit Kindern bis 18 J.)		  70,- EUR		 230,- EUR
Senioren ab dem 65. Lj.
und alle Rentner		  35,- EUR		 125,- EUR 
Schwerbehinderte, Studenten, Schüler (bis 18 J.),	 Sozialhilfe-
empfänger, Arbeitslose		  20,- EUR		  75,- EUR

Sozialhilfe allgemein:
Landratsamt München, Fr. Stadler, Tel. 6221-2340, ZiNr. B 224, 
Sprechzeiten: Mo. 14:00 - 16:00 Uhr und Di. - Fr. 09:00 - 10:00 Uhr

Sozialer Bürgerservice: Landratsamt München
Ansprechpartner/innen:
Frau Mahner, 	Tel. 6221-2404
Frau Höltl, Tel. 6221-2392
Fr.Mirwald Heike, Tel. 6221-2134
Fr. Dalichow, Tel. 6221-2781

V

Volkshochschule Oberhaching e.V.
Kastanienallee 18, 82041 Oberhaching
Tel. 15923837-0 (-10/ -11), Fax 6252904,  
info@vhs-oberhaching.de, www.vhs-oberhaching.de 

W 
Wasserwerk Oberhaching
Notrufnummern
Während der Dienstzeit (Rathaus): Tel. 61377129
Außerh. der Dienstzeit: Tel. 61377777, Mobil 0171 4520182

Wasserwerk Oberbiberg
Notrufnummern
Während der Dienstzeit (Zweckverband): Tel. 08176 7059
Außerhalb der Dienstzeit: Hr. Mayer, Mobil 0177 4493761

Wohnungsanpassung
Stets zu Hause in der vertrauten Umgebung leben – das wünschen 
sich sicher auch Sie. Um dieses Ziel trotz fortgeschrittenem 
Alter, einer Erkrankung oder einer Behinderung erreichen 
zu können, ist oft die Anpassung der Wohnung an die 
veränderten Bedingungen notwendig. Beratung, Planung 
und Begleitung erhalten auch Landkreisbürger bei dem 
Verein Stadtteilarbeit, Beratungsstelle Wohnen, Tel. 357043, 
E-Mail: be-wohnen@verein-stadtteilarbeit.de, Info’s im 
Internet: www.beratungsstelle-wohnen.de

ausgebildete HospizhelferInnen begleiten sowohl Menschen in 
ihrer letzten Lebensphase als auch deren Angehörige. Durch per-
sönliche Zuwendung ermöglichen sie ein würdevolles Leben bis 
zuletzt und ein Abschiednehmen in der vertrauten Umgebung. 
Die enge Zusammenarbeit mit dem Ambulanten Hospiz- und 
Palliativ-Beratungsdienst der Caritas Taufkirchen macht auch 
Schmerztherapie und Symptomkontrolle möglich. Auf Wunsch 
wird die Familie über den Tod des Angehörigen hinaus begleitet. 
Kontakt Hospizkreis: Franziska Müller, Tel. 6134181 

Hilfsmittellager
Aus unserem Hilfsmittellager stehen zur kostenlosen Benüt-
zung folgende Geräte zur Verfügung: Rollstühle, Rollatoren 
(Gehwagen), Toilettenstühle, Toilettenaufsätze, Gehhilfen, 
Krücken, Krankenbetten u.v.m.. Außerdem gibt es ein Dreirad 
für Erwachsene und mehrere Rollfiets (Rollstuhl mit angebau-
tem Fahrrad). Wir beraten Sie gerne und machen Sie und Ihre 
Angehörigen mit den Hilfsmitteln vertraut. Unsere Hilfe bieten 
wir allen Bürgern der Gemeinde ehrenamtlich und kostenlos an. 
Das Betreuerteam: Ruth Frimmer, Tel. 01712101276 und Andrea 
Steinberg, Tel. 61398232

Selbsthilfe - Gruppe für pflegende Angehörige
Zielgruppe sind vorwiegend Angehörige von Demenzkranken, 
aber auch alle diejenigen, die mit der Pflege ihrer Angehörigen 
stark belastet sind, sich mit Gleichgesinnten austauschen wollen 
und gegenseitige Unterstützung brauchen oder sich ganz einfach 
von ihren Sorgen für zwei Stunden ablenken lassen möchten. 
Für Kaffee, Tee und Kuchen ist gesorgt. Diese Gesprächsrunde ist 
ein Gemeinschaftsprojekt der Nachbarschaftshilfe Oberhaching, 
der Fachstelle für pflegende Angehörige des Landkreises und der 
Alzheimer-Gesellschaft Landkreis München Süd. Jeweils jeden 
dritten Mittwoch im Monat von 14.30 Uhr bis 16.30 Uhr kommt 
die Gruppe zusammen. Die Treffen finden in der Seniorenresidenz 
Bahnhofplatz 3 statt.Wer seine zu pflegenden Angehörigen 
während dieser Zeit betreuen lassen möchte, wendet sich an 
die „Herbstwind-Gruppe“, Tel 9924 8116, die zu gleicher Zeit im 
St. Rita-Heim ihren Betreuungsnachmittag für Demenzkranke 
durchführt.

Vermittlung von Babysittern
Gemeinsam mit der VHS hat die NBH einen Kurs für Babysitter 
durchgeführt. Diese engagierten Jugendlichen werden von uns 
bei der Kontaktaufnahme mit interessierten Eltern unterstützt 
und die Erstkontakte begleitet. Bei Anfragen sowohl von Baby-
sittern als auch Eltern die ihrer Kinder betreuen lassen wollen 
wenden Sie sich bitte an
Frau Maulhardt Tel. 38102604 

Naturbad Furth
Freunde Further Bad e.V.
Info-Tel. 613 05 053 oder www.furtherbad.de

R 

Rentenantrag
Rentenantragstellung im Rathaus, Service nach telefoni-
scher Terminabsprache: Fr. Laufer, Tel. 61377179
Rentenberatungen werden - nach wie vor - von der  
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InfoTHEK Notfalldienste im September

Apotheken

Datum Name der Apotheke Adresse Telefonnummer

September

01.09. St.-Alto-Apotheke
Schyren-Apotheke                                                
Apotheke Dr. Wildi

Unterhaching, Münchner Straße 109
Konradinstraße 9                                                  
Grünwald, Am Marktplatz 11 a

6115782                     
654417                              

6411555

07.09. Reger-Apotheke Regerplatz 9 483821

08.09. Walchensee-Apotheke Tegernseer Landstraße 71 6917077

14.09. Bienen-Apotheke
Linden-Apotheke
Bienen-Apotheke

Schönstraße 2 a
Eichenstraße 36
Grünwald, Südliche Münchner Str. 32

62500631                        
6129590                             

45214890

15.09. Diana-Apotheke St.-Magnus-Straße 30 644141

21.09. Gleißental-Apotheke Oberhaching, Bahnhofstr. 37 6131736

22.09. Harlachinger-Apotheke Grünwalder Straße 248 643412

28.09. St.-Alto-Apotheke
Schyren-Apotheke
Apotheke Dr. Wildi

Unterhaching, Münchner Straße 109 
Konradinstraße 9
Grünwald, Am Marktplatz 11 a

6115782                     
654417                              

6411555

29.09. Heilig-Kreuz-Apotheke
Turm-Apotheke

Tegernseer Landstraße 49 
Oberhaching, Bahnhofstraße 5

694607                               
6132714

Oktober

03.10.
Tag d. Dt. Einheit

Humboldt-Apotheke
Katharinen-Apotheke

Humboldtstraße 21
Unterhaching, Hauptstraße 27

650578                                            
617807

Apotheken-Notdienste siehe auch: www.lak-bayern.notdienst-portal.de

Polizei Notruf 110
Feuerwehr / Notarzt Notruf 112

Ärztlicher 
Bereitschaftsdienst 
116 117

Zahnärztlicher Notdienst
Stadt und Land München
 		  7233093
www.notdienst-zahn.de

Defi Now! - Defibrillatoren 
schnell und einfach per 
Smartphone finden. App:
www.definow.org/de
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Regelmäßig wiederkehrende Termine

Organisation	 Art und Ort des Termins	 Wochentag	 Uhrzeit

Allg. Dt. Fahrrad-Club (ADFC)	 Radlstammtisch, Rest. Aphrodite, Bhf.-Platz	 jd. 3. Do./Monat	 18:30 
BUND Naturschutz	 Monatstreff im evang. Gemeindehaus	 jd. 2. Do./Monat	 19:30
Caritas-Altenheim St. Rita	 Versch. Aktivitäten; siehe jeweils KybergKALENDER	 Mo. – Fr.
DAV Sektion Gleißental	 Vereinsabend, Weißbräu	 Fr.	 20:00
	 Geschäftsstelle, Schützenhaus, Tisinstr. 8	 Di.	 09:30 - 12:00
FC Deisenhofen	 Geschäftsstelle, Am Sportplatz	 Mi.	 17:00 - 19:00
	 Fußballkindergarten	 Fr.	 14:30 - 16:30
Freiw. Feuerwehr Oberhaching	 Monatsübung, Gerätehaus	 jd. 1. Mo./Monat	 19:30
Freunde Further Bad 	 Mitgliederstammtisch im Bad bei schönem Wetter	 Do.	 20:00
IGAO	 Monatstreffen, Kandler, Oberbiberg	 am. 2. So./Monat	 20:00
Gleißentaler Stockschützen	 Spielbetrieb Am Sportplatz	 Mi./Fr.-So./Feiertag	 ab 14:00
Gospel Feelings, Kirchenchor	 Evang. Gemeindehaus	 Mo.	 20:00 - 22:00
Handspinngilde Oberhaching	 Wagnerhaus 	 jd. 2. Do.	 19:00
Jugendtreff A12	 Öffnungszeiten / Offene Treffs	 Di. – Fr.	 13:00 - 19:00
Jugendrotkreuz	 13-16 Jahre, Rotkreuzhaus	 Mi.	 17:30 - 19:00
	 11-13 Jahre, Rotkreuzhaus	 Fr.	 17:00 - 18:30
Kinderchor	 Chorprobe Pfarrheim St. Bartholomäus 	 Mo.	 14:00 - 15:00
	 Chorprobe Gymnasium	 Mi.	 15:30 - 16:45
	 Chorprobe Evang. Gemeindehaus	 Di.	 17:30 - 18:15
Kirchenchor St. Stephan	 Saal Altes Schulhaus Oberhaching	 Mi.	 20:00
Kirchenchor St. Bartholomäus	 Pfarrheim St. Bartholomäus	 Mi. (außer i. d. Ferien)	 19:45
Kirchenchor Zum guten Hirten	 Chorprobe, Ev. Gemeindehaus	 Do.	 20:00 
Nachbarschaftshilfe Oha	 Beratung für Menschen mit Behinderung 
	 Bahnhofsplatz 3, 3. Stock	 jd. 2. Die./Monat	 14:00 – 16:00
Orchester Hachinger Tal	 bei H. Fix, Deisenhofen	 Fr.	 18:30
Sängerzunft Deisenhofen	 Probeabend, Weißbräu	 Di.	 20:00
Schachfreunde Deisenhofen	 Evang. Gemeindehaus	 Fr.	 19:00
Schach-Jugend Deisenhofen	 Evang. Gemeindehaus	 Fr.	 18:00 - 19:00
Schützenfreunde Oberhaching	 Training und Vereinsabend: Jugend	 Fr.	 18:00
	 Erwachsene	 Fr.	 19:00
Seniorenkreis	 Evang. Gemeindehaus	 1. Mo./Monat	 14:30
Senioren-Spieletreff	 Spielenachmittag, Pestalozzistr. 9	 jeden Do.	 14:00 
Squashclub Deisenhofen	 Jugendtraining	 Fr.	 15:00 - 18:00
Tanzgruppe	 Pfarrheim St. Bartholomäus	 Sa.	 18:00 - 19:30
Tanzkreis des TSV	 Aufbaukurs (nicht i. d. Ferien), Grundsch. Deisenhofen	 Mi./Fr	 19:00
Trachtenverein	 Plattlerprobe Jugendliche	 Mi.	 18:00	
	 Erwachsene, Proberaum KiGa Kastanienallee	 Mi.	 20:00
TSV Geschäftsstelle	 Kastanienallee 18	 Mo.	 10:00 - 12:00	
	 Tel. 6136633, info@tsv-oberhaching.de	 Di./Do.	 17:00 - 19:00
VdK Ortsverband	 Stammtisch Gaststätte Schinkenpeter, Kirchplatz	 jd. 2. Di. i. Mo. 
VFWO	 Stammtisch: Hachinger Hof	 jd. letzten Do.
		  im Monat	 19:30
Heimatfreunde Wagnerhaus	 Wagnerhaus, Führung zur vollen Stunde	 1. So./Monat	 14:00 - 17:00
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Miet-/Kaufangebote & -gesuche

Suche Scheune / Halle o.ä. für Wohnmobil ganz-
jährig. Tel. 01577 6806840

Wir sind eine nette 5 köpfige Patchworkfamilie mit 3 
Kindern (5/8/11 Jahren) und dringend auf der Suche 
nach einer Wohnung oder DHH, MHH in Oberha-
ching/ Deisenhofen. Wir würden gerne kaufen, aber 
auch gerne ‚übergangsweise’ mieten. Tel. 01577 
8961204, Mail cla.weidner@web.de

Suche 4-Zi-Whg. von privat. hell, ruhig, gut 
geschnitten, kl. Garten/Terrasse od. gr. Balkon, TG. 
Langfr. Mietverh. erwünscht. KM max. 1.200 EUR. 
Tel.  0171 7238304

Sonstiges

Handy man! Englisch speaking, good at cleaning 
and organizing messy storage rooms. Also does In-
terior Decoration Repairing, Painting, Gardening 
and more. Call Jim on Tel. 0176 31246275

Sammler sucht alles aus Omas Zeiten. 
Tel. 0175 8423588

Wir suchen ab Mitte September zuverlässige Kin-
derbetreuung für unsere Kinder (9 + 11 J.) am Mo. 
Nachmittag und nach Bedarf bei uns zu Hause. 
Tel. 0178 1382078

Endlich: Alte Video-Kassetten auf DVD kopieren
pro Video-Kassette bis 60 Minuten ab 8,50 EUR + 
Versand. Wir arbeiten schnell und gut. 
Tel. 0176 61774002

Suche Gassigeher für lieben, folgsamen Golden 
Retriever, zweimal wöchentlich, jeweils 1 Stunde am 
Nachmittag. Tel. 0172 8680643

Gartenhelfer gesucht, der uns in Deisenhofen 
gelegentlich bei der Gartenarbeit unterstützt. 
Tel. 6134545

Suche Platz für Hundetraining. Ebenerdige Fläche/
Wiese o.Ä., min. 350 qm für leises Training. Hinweise 
und Angebote bitte unter Tel. 0176 78532413

Familie sucht zuverlässige und mobile Haushalts-
hilfe jeden Dienstag Vormittag. Tel 6135753

InfoTHEK Kleinanzeigen

Wir verteilen für Sie jeden Monat die Kyberg-Nachrichten. Unsere Verteiler sind sehr bemüht, dass die Zustellung klappt. 
Sollten Sie dennoch das Gemeindeheft einmal nicht erhalten, rufen Sie uns an. Wir werden schnellstens Abhilfe schaffen.

Haben auch Sie Werbung zu verteilen? 
Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gerne!
Die aktuellen Haushaltszahlen fi nden Sie 

unter www.werbe-reiser.de

Werbe-Reiser GmbH 
Tel.: 613 26 22
Fax: 613 54 48

E-Mail: werbe-reiser@t-online.de

Wir suchen für den ganzen Landkreis zuverlässige Verteiler. 
Interessierte Schüler, Hausfrauen und Rentner bitte melden. 
Für die Vermittlung von Verteilern zahlen wir eine Provision.



Deisenhofen | Bahnhofstraße 27

Tel. 089 6136036

Sauerlach | Münchener Straße 1

Tel. 08104 668287

www.koestlin-optik.de

Gardinen- und Vorhangdekorationen
Faszinierende Stoffauswahl

Möbelstoffe • eigene Polsterei
Teppichböden • Sonnenschutz • Tapeten • Farben

Münchner Str. 115
82008 Unterhaching

Tel. 089 611 43 56
info@wittmann-raumgestaltung.de
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Wir beraten Sie fachkundig!

Vom Herbst 
überrascht.

Von Miele 
überzeugt.

€ 209,- 

 EP:Dosch
ElectronicPartner

82041 Deisenhofen • Bahnhofstraße 14a
Telefon 089/613 47 21 • Telefax 089/613 55 25
Weitere Angebote unter: www.ep-dosch.de
Parkplätze vorhanden!
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